
FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 
BEHÖRDE FÜR STADTENTWICKLUNG UND UM.WELT 

Fa. 
PrcmetGmbH 
Schfosserei & Industrieservice 

Gniesbrelte 13 

37632 Eschershausen 

ulbau-HSS 

Vergabaert: 
D 0trent11che Auuduaibung 
D BeeChrankte Ausachreibung 
D Freihlndlge Vergabe 
l&1 ·Offenu Verfahren 
D Nictrtoffenes Verfatuan 
D Verhandlunga_verfahren 
.0 Öffe!"Ulcher Tallnahmewettbewerb 

Finanzpolltlon /Titel: 03.2.3680. 702.03 
Mittelbfndunga - Nr.: 143.12 
Projekt - Nr.: 
Bearbeiter: 
Telefon: 
Fax: 

Vll!l!Jer: 
i'.äFirma ; 2. 0 Rec:hnun 
3. 18'1 Bauakte 4. 181 2 • HSB" 
5. 181 Z:VA (> 50 TedE} 6. 181 Afc!llteld . 

'--~~~~~~~--~~~~~-~~--..~-'--~~~~~~V;.._~~~~---1 ,2. 
AUFTRAG - VOB 
Baumainahme: 
Neubau.aut dem Kumst- und MSdlencampua Hamburg 

.Angebot filr: 
Metallbaulll'belten 2 

Anlagen: ZWeitfertlgung dieses Auftragsschreibens • 

BsuetelJen.. und Uontageontnting I ~ •NachWeil gem, BauSlellV ... • / 
StGeKb-Protokol Nr. 01 I S~l'flTIPl•n 

Angebotsdatum: 
02.10.2012 

Aufgrund Ihm Angebots erhalten Sie im Namen und für Re.chnung der Freien und Hansestadt !"lamburg. diese 
vertreten durch . 
die Beharde fQr Wlauenschetft und Forschung 

diese(r) verlreten durch 
die Behörde fOr ~u~ und Umwelt, Leitung äer Diena1atelle ABH öl - Hochschulbau - HSB, 
WekleatraBe 122 c , 22083 Hamburg · 

den Auftrag zur Au&fDhrung der oben bezelchneten Leistungen. 

Aufhlgeeumme 

271.547,41 EURO 

Fristen (sind keine ~n elngelragen, gelten die Nm: 2.1 bis 2.3 der Besonderen Verträgabedlngun;en) 
GemAß Nr. 2.4 der BesQndeMn Vertragsbedk'lgungen wtrden die Fristen datumsml~ ~ 

Beginn der Arbeiten am: voraussldltlk:h 30.KW 2013 
Fertigstelll!'JI d. Arbeiten am: vorauulchtich 24.KW=20,,_,1...,..4 ___ _ 
Ende dar Einzelfristen: =..:..:;:...;==-:...=~--------------

Datum: Hamburg, den ~ Ot.. · 'l"!.. 

Unteniehriften: 

AUftrag VOB - H I 03-2005 1 llClfl 2 
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Bei'törde fUr Stadtentwicklur.g und Umwelt 
ASH57 - Hochschulbau-· HSB 

Vergabe Nr.: OV - BSU J HSQ - 053/12 

Veigabean 
!'8J OffeMS Vetfah1"1n 
0 Nlch1offenes Velfahren 

Vtrhnntl!ung1M1r1c.iwn 
~ Wellbewert>~ Di 

Zuschfagslrlst el'ldet am: 09.01 2013 

: - ···-----..---- ~· - - - · --- -~ -- __ ..... _ __ - -· „ -------

. --~ 
EG-ANGEBOT-VOR- tri:·,,_. ivf.p .11 .-:t:~k·' ( ·1~.!.lt{~g ! ~ 

6$.J - Ho.:1·.·;•'!l'" !k „,~ / L: 
-.umaBnatvne 1 .,.. t :~ ~ 
:~§U.MIUlld.d~Kutw!.:JtM.~~aiJ>mlt.~ •••. _ ....... _ •........... .Jl...& •• . ~--Ui.i2.. ... -„t '~· ". . ..... ' .. . ...... . ~· 
···----·-·-„ ............ „ ......• „ ...• ·-·······-·······-„··-··-····--·········--·-t.::~··-······· -··-···-----·--. r--\· . -~J\~, 

l . ''l' ft ! ' ______ ,„, ."!/ 
"""""'- ' b 11 -1• : Angebot fOr t'.- - ------~· . --··· .... : 

~!tli!.@:lnvJJ.. __ .„ ..•.•.. „ ··········---···-··-··-··· ......•...•. „ .•.. „-...... „ ··-· •. „.-.„ ...... ······-·· .. ·····-······-· . i·······--„ ••• „ .„ .•. „ 

__ „ __ .„ •• „„„„.„ ... „„~_ ... _"'„-ol"'•••··-------·--„-„ ......... „--„.„ ...... „ ..... „ •• - ••• „ •• „ ••• - •• „ ••• _ ••••• -._·····---··--·····-···~ j .„„ ... „ ... -----·--···":,···· 
Anlagoo: 

® 
aa 
® 
0 
181 
D 

Lefstw:g$l'l1sc:hrei1JooOILeishHlgsverze!chnls 
Angaben zur Praisetmilllung 1 • EFS-Preis 0 1 a. 0 fb "'1 

.~fgneoerung w!clltisf;I 8nhelllprait;;s - EFS·Prels 2 • ") 
Ve~c.YiS ul'l!l F.tkllrung betr. Blelergemeinschaf: (vgl. ~lr.~1~mgen Nr. 6) „l 

Antro,a zum Nai:.'iuntemellmerel~ ·NU - (vgl Sewerbur~jngen Nr. 7) ~i • 

·····-···-······················-········· ... ···-············----····„·····„·--·„···--··"""'"--··--·····-········-···-·-·-... „-.„„ ....... _ .... . 
D „„ •• „.._ •••• - •• „„ •• „ ... „ •• „„ •••• _.„ .•.. -·-·-" .... „ •••••• _____ •• „ ..... „.„. -...-•• „ ............. „, ....... „ •• ".„ ...... „„.--,,,.„ •••.••.•• „„ •• „.--... „„ ....... „ ••••• 

[] ·--·--·-·· .. „ ............. „ .... „ ... -·-·-·-·-· ·--····-···-····-·····---·-·····-···----··-··-····-········--···-··---·-„··-·····-···· 
0 
0 i'linet'Zeichnungcn Nt. 

·-··-····················· .„ •• „ ..... „ _ _,. ......... _ ••• „„ •• --··-··-···„„.„ .... „_„„ •••• „._ .. „ •• - •••• _„.„„.--··"··----·-·····-··········„······· 

, Zutteffend8s anveuien -
.., Zutrenendel vom Bielar ankreuzen 

AtlQ - H01J2012·EG 1\'On5 
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Ich/Wir bieae(n) cfie Auatohrung der bnchrlebenen Leislvngeli iu den von mm·un& eingesetzten Preisen und mit 
a itn den· Preis betreffenden Angaben In Nr. 9 de• Vonfrucftes ao. An melnF.inser Angebot halte iCh mich.lhalten 
wir uns$ tur- Ablau1 dw Zusehlagsfris\ gebunden. 

2 Ich/Wir n.befnJ die Bewerbungsbedingungen beadiet, Insbesondere 
- BwB Nr. 9 (Veri:>ot der gewerbeml8igen Arbe1•nehmeniberl1UJsun11) 
- 8w8 Nt. 7 (Nachuntemehmet9insa!Z) 

3 Bestandteil IMinesfunseres Anilebotes sind n•ben diesem Angebolsschreiben (einschl. Anlagen) folgende 

6.1 

6.2 

e.3 

Untettagen: 
~tun'g.belChreibung 
dlfl Beaondll'en Vertragsbedingungen - BVB - H01/2012, 

dil Zudttlienen Vertragsbedingungen für Cfie AuafÜhrong von saui.tstungen ZV8 - H05/'l011, 
db• Al/gemeinen Technischen Vertragsbedingungen fOr Bauleisttlngen (VOBIC), Ausgebe 2009 
<At Allgemeinen V•rtrags.bedingungen für d&e Auaiühnmg von Bautei&tungen ('IOBIB), Ausgabe 2009 

.. . „ •••. •.. , •• , .• „ ••••••••.••••• „ ..... . . ........... „._ . ..... ... .. .. ..... .... „ •••••• •• „ • • „ •• _ • •••••••••••• ••• „ •••••••••.• _ •••• „ ...... „ ••••..• .•. „ ••••••••• • „ ......... . 

D Ich Uil'VWir sind bellORugt.e(r} Bewerber · (f 56 + 58 Schwett>ehlnderJengesetz) laut belgefügtem(n) 
1118chWa<en). 

Ich bin/Wir sind In dli!I" · Liste det Vereins. für fdloualfikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqual'flkationsveneiohnis) eingetragen un~ Nummer: 1 .1 
E"igenel'klitungen zur E"ignung gemäß§ 8 Abs. 3 Nr. 2 VOBJA (IDr nlc:hl prl.qualiflZien. Untemehmen)1 

• zu f 6 Abs. 3 Nr. 2' a) und c) VOB/A 
Jeh/wlr er1dAren, dass wir ausreichend lelslungSflhlQ sind, um die 81.1Sge9Chriebene Leistung zu erbring8'1 und 
der Umsatz melner/un&11.res Unt.mehmena fOr wrgJelchbwe Leistungen aus den letzteo drei Gesdlifblfahren 
ul'Ur Einsc:ihluA des An .... bei gemeinsam mit andeten Unternehmen ausgeführten Aufträgen sowie die Zahl 
und ditl SIN!Wr <1ef bei mlr/una beec:hlftig1etl M>eilaktlfte und des techniaehen Pera<nlls dieees aueweiat. 
Auf v..iangen werde ich zur Basläligung entsprechende Unterlagen vorlegen. 

• Zi.1§6~. 3 Nr, 2b)V08/A 
lchlwit 8'1dlren, dasJ ich/wir in den leb:en drei Gnchaftsjalven Leistungen ett>tadlt ·habe, (fie mit der 
ausgesichriebenen Lels1ung vergleichbar sind. Entsprechende <lrei ~eferenien, die vom jewelligeo 
Auftraggeber IChrifdlch als &lftragagemlß erbracht bestätlg wulden, wetde Ich auf Velfangen vortegen. 

• Zu § 6 lbe. 3 Nr. 2 a) und f) VOB/A 
Wellerhin eddlre(n) Ich/wir, dass Ober melnlunset VermOgen 

- · e1n lnso1vet11Wffahren oder etn Y9l'Qleichbares v...,ahten b4tanvagt wurde D 1• 8 nein 
- ein insolvenZV!'rfahren oder ein verglelchbln8 Vetfaflren erOffnet wurde 0 }a ta nein 

.en Antrag auf &offnung gestellt wurdl odet ,mangele Masse abgelehnt 0 ja lil nein 
ern 11\!l~ rechtskriftlg bestltlgt wurde. 0 Ja E! nein 
Fallf eJn rechtskrtJllger lnSOlven~an bestiligt wurde, wefde ich diesen aut Verlangen V011egen. 

• Mel" I Unser Unternelvnen befindet sich In Llq1.11d1tlon O ja I!( heln 
• 211§6 A,bt.3 Nr. 2 d) und g) bis~ VOB/A 

ich.'Wi.' erldlte(n), dus icht'Wir meinenfunNren gesetzlichen Verpftjchlungel' nir Zat\lung Cler Steuern. der 
. 8ek(&Oe t.u den Sotialversleher1.1ngen, der Bekr~ iu der SozialkQte des ~ • und der 
BeiCrAge zu der Berufageoossenschafl nachgekommen blnlslnd und cle gewerterech!llChef'l 
VQOJUseetwrigen {Eiooagung 11"1 Betu19ntglst8t) für die Ausführung der sigebOlenen Leistung erfülle(n). · 
Aktuelle Nachweise geml6 Nr. 8 Ziffer 1 B~ngungen bringe(n) fchlwit auf Vnngen bei. 

- Ferner e1tdire(n) icMwif, daA Ich/wir In · den ie.zten 2 Jahren nicht gern. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 
SchYlal'Zitt>eltsbeklmp(ungsoesw: ooer § 21 Abt. 1 M>ei1netwnet-En1Mndegaetz mit einer 
Freiheltssttafe \llOrt mehr afs drei Monaten oder e!Qer Geldstrafe von metv- als 90 Tagesdtzen oden~iner 
GtldbuBe ~wenigstens 2.500 ( befegt worden binlslnd. 

1 Nur b-' Olferdc:hen AusseiveibunQen elnschllgig 
1 Gltt iu ffl' Bieter, die Beilrllge zu den Sozlalkassen zu entrlchlen haben. 

2wn6 Ang- H01/2012-EG 
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, .. „. ·. . . ~ . . 
!:h!Wif vi::tpi1icifteln) michll.lnS, vvlsfändige und !)rüfßh1ge &1lg.al!abre~hm.1ngtin üi;>ar dl~ vo:i m;r.tJn& 
e!rig~t1ten Arbeitnehmmri111~ und ,µ.tbekf~hrner bart1i12uhailen. Am V<St'langan cles AultrZtCJOcteis wei;ticlll) 
icht'vlir dlessm die Entgitllabfeehr.ungen vode.ssn und Einbllcl: •n die Unterlagen Ober die Abm!trung von S1Guem 
und Efei!.rigen sow!e die :.."Wlschari mir1ur:a und di::.11 i-l<!ct't?l.'lltimehmem a.bgesc"'las&ane."l Wel'kveltrl!Qe­
gewlh~ Muine/unve;E1 Ber:-dlättlgtfm h~ ich auf !f:e M6gii:.1L~ 1 selchet Kontt0lfer: 11ingGW1esen. 

. l'i'• . 1· . ; ~ . ; . 
';·~~~ ....... "*'·«- ~·-~ """" ...:i,..;..;·M·~~.,, ~~ ~·„i:.;i..-...:'-~~ \;i.3.:44:~ ~"\! •• ~ ••• ..,~ • .i LM~ Wi' ft'~ ... ~- ... t ;~~~e..ii...-ittv•:„fiilid•i;, -.,.„„-~.~ 
Vemt'ditu:!q, vi;~A1dge und prlr-t~ Entgc-!uit)i.-ectrnuflQOlt i'Alet' Cr(! Dri,geatMet' Mollrtel'lmenn1'Bn ;.;!KJ 
AlbelL"hilll~r bEreitwfl.-<Jtoo 1.1.1d ~s.a .auf verlanj19n dom ,o&r!'ltuchen Auftrag~ voml!t,-een, ebatl~i:"s 
aui.w~r.tgen und dla 50...ch!ung dies.er Pillchaen durch meiri~UNero Nacln1n«emGhm„ Z1i1 ~nlrG1.iere1i. 

:ol'tfW'ir v;eme(n) dl$ ~lehclld>m Emlarungeo mh ~, Anl.tlOfn lum Nachunternehmerelnsau - NU - am:t1 
von meinan/arnrerwn Nachunlerrwhm~ ablorotim und dem AuftraigQeber wll~en. 

1u.~-..:"' ~ ·· ./ll, ~- "' : ~\.._' "'":. ;,., •: ~ -.',"' ""! :"-- :.•.;,;-r.,. j..·_::~ f~.:: -:••t\:.; "'";._-~.~ : - :;: ..• · ,~.:'"'";. '1 ·;·;~ j:,~ 

·: ' ~- , '. ,;! ":•· .... i 1 ' f{~·: · ::..i~:~•:>- ~w :•:; ~ : (_' ft ' f,: ,• .• ~· ; , ~ I"(~ 1,:.~ .... ~ :.-:f~:f: ~. ;;i,· ;,'. ..... ~i'~ ;;~·,i4.,s"°;;~~~('-;"":",~ . ~ ... ·~ ·~~ · ~·:_'. ' 1 '•.;. ·~::,.;; ,-;~ -~ - .". i.(~~.:.:.~-:-'°':~-".l ·': ... /-l: von 
;.;...; : .. .i ::·. :.' _;~, .._."r: ! ;~~·~ ::..-: t .; v„ .. CA!f· ~ ... :;.t·~":'.'- Q::;-.1 ,'j.:_.1 :,..,..C.:t. :~~ ... ~2: :.;~ :.~ -·- ;; -; :h~;~~!,tr~~~~v: 

•.At.i:.~~n :.Jcol;jali)~~r. ~<\<"„~;t'" ~; '.~~, u o.. E4HnJ:;?. i..;r~ir~...:.~.-. 

_!•:i , · - • . ;-..;_;. _, __ .. ·.·: -~·-; ;·- ~~- .. ~ -·- ..:; -·~ _ '. , , ..• ::··: -'· ·I. -~ ": .. _.,;L·· ~ ~-S ... · ,;_;„i.:··~ 1>"' ' ·",;•· ._ • .' 1:_". ··-··_f 

~ :.'.-·:... : ;_: :.:. -.. ·_:,.· ~- 1:.. -. ; ~ , ,· . ' ' • r - ~ -· ' • - , ' . .~ .i ' •; ·~„. ·~ 'l 'l • :.::: ,. 

-- . ·:. · }„, ~~·- „ ·., ~ - ~ l ~-·· ~. t_ , ',. ·:;. · • ' ' :~·- :::... •y. l' 

„„ ' .1 ··." ! ,.. ~ . . ~·,- ' • '. <: . ~ "l 

:..;, ;." ' 'i · 
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9.2 "11tll'IWlljWOf1 

i.bel vo1behalten(l1 IOSW\:;.l:,,, lletG•> 
E~raQ <•iri.sdt' l.,l11M11.t11euer 
::tine h.;,c-hl.a~.B, lt\ F'uro 

1 P;.;:;;.::ril&n Mn"!! 

) B.U.ngung w. l IN!! 

11 

12 

. Summe Los 1 
~--~--~~-----------·~~ 
Summelos2 

, Summ• Loei 

! SUrrun111 U. 4 

! SUmrne GesamtangabOI --· 

j Zusllzlicha PteiseanaBiguno bei Zuaammentaaung 
• 

• "ibrechni 11\1.J~!tUrtl 1~·,u 
IL;r Hauer- .A'I= allo · 

l 
.l\lllb:•cher ,. 
P~an ohne 
Bec:lngung auf cht 

' Abrechnungssumme 
, tllr Haupt- und alle ; 
! Nebenangebo1e 

1 

„ . . .. -···- -..t·---

Atu:ahl: 

tchlWir ~ire(n), daSS cl8a im lel.tungsverzeichni& 911r$'1n2e Fabrikat als '4"Q~en gßt, wenn im 
LeietunQIW812eiChniS t>el ei1111t Te~lelslung eine Bezeichnung fUi' llin bestimmtes Fabrik.II mit dem ZusalZ ..oder 
gleicflwertiger A1f' v8f\\'ffldel worden 11t und tch lwlr dort keine Ai igabe gemachl habe(n~ 

Der von mir/ung tu be„ennRnde Sicherhtilt- und Gesundhel1Sachu1tkootdlna1or g8miß Bauatellenverordn~ 
und desseri &dYBrtr9181' velfOgen Obet BJSreiehencle bauf .chliche und arbeitsschub:lachllche Kenn1nisse und 
darOber hlnaua mehrjlMge Berulserilim.1ng, um dl• nach der BaUSleJlenveron:lnung Obtrlragenen Aufgeben 
lac:hgerecnt iu erlUlen. ~red'tti'rde R91eterl2:8n weiden bei det ~ YOJgelegt. 

13 Ich M' efluän:in) weite< dass -Ghlwir bei Venvencl.ltlg einer s'clbe"'oterugeen Kopie oder Kurzfanwig ~ 
Lelstun;sverltidt~ ·~ war1 Auftraggeber verfasste Lei&lungsverzsidinls (lallgtex1) als aUt.~n1 '11U'-1Jind~d­
anerkenne~nJ 

1„ Ich/Wir erkläle;n1. daä& ic;h.w,1 bei Weitergabe von Vertrag:l!~r9J11. die von Prelsgleltklausekl oetroffen sind 
eine en1apf'etnfl1~ i:4eQll11f!O In melne Vettrlge m11 etwaigen fliai."f"·fllfl•~mam bzw, andentn Un\er.l'IBl-"""8Q 
aufneh rne(n), · · 

15 Ho1zproduk19 als Best.-.l'ld1eil dar Bal.lleistUng (eusgeMn1mon ßa1.i11I1u1ofle) mOasen nach FSC. PEFC oder 
gleichWerttg zerc~~ Min oder die fOr dat jewelllge Hef1wnftiral'ld gellenden Kriterien. des FSC Oder PEFC 
einzeln lff€illen. 

Q Ich nrde HOl2prOcfukhl wJWerl:len. die nach t:sc und/oder PEFC nltilizilrt sind. 

0 Ich werde Holzprodukl.e velWttlden, die nach 

.zertifiziert sind. 

lJSf-t.-uung In Nr. 6. der Allfforderung zur ~abe eines Angebotes auszufüllen 

Ang- H01/2012-EG 
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0 lcll : FSC 

Bei der Afti*.ferur..g von Ho!zprcd~klen auf dsr B;wstt:Ja oaer an der Lieferadresaa sind c.iie Im Angebot 
aogeq~ Zrli"ilt.lte ~r die gleic..'1w6ttigen Nadlwelse wr1ut1gen . 

. :Y~- ~:-.:. ): .1·.·: .) ·~1~„ ~~·i'!.·~·~;~„:~:tn)' •.} ;'j_ ~ ~~:1 t·t~1;/~'..4:·,~·'; ; ~:.r. ~··~~ J.t-Z; ;.::-:·~-:·:·r...~1 ·.;~\ .;, ~ · .: ~-~·>"; ;.1r2"" ;:~-\.f-~ ,~ \· , ·. •::J v. 
~ 1.•_· 1~-. "'.':~-.! :~;„•\ ~---· "f:„'!.°1~·-". 3·-:.~=-i„~\·:-l:· ·,;. ·-:_~.-, . ~::-t~ r.-~::·;; :> ~ ( ~ •· :„-_ .... ,,. ·;·~·:" :--:~-. :·~· .,..:·r" . ~„:- _;'::._:.: : ... ~· ~~ :-:•. ;:~'IJ":r -~:,;.· ··:\ 

_;„;;..~:-~/ .• ···-~·~.;;::. ~:..··~~:;:'-:;„~·.::) :-:·. ~- J .. "'.'· .t. ~-; ~-;~ .. =o.~~ ;..·-..:r:, ,.„.t.;..;:-=„ • • „-'!:~.·- -.: ~1;·r;,; .;.·;-_ :. ~,;_ ;.i~- ':;;1 •.:. •r..:,: ~ "';~- ~·: ;·:i.! -.~ c.'! 1_: .-. ·-. .:: 1:_. . 

~ - ~~· · g·~;,:· •• ~- -· i J ~-: '·-~··!: ~~-~--:·=~-;t. ~ : .; -~!·.;._v -t· „; ·:: t:·.:·-~. ·:\;~~ !~·- .. \'/_-':.. ~>! ... ·:-:.:: rf;t . ':":·:~· „~-::,~: - ~: ': ~r: ·1 )1 ;:·: . ?>', .•";. • :· • (~·:-r ;.{~ ,\: : ··-

16 ·.,::~·.,,,-:·:":' ;; < .;:. : ~ ·;;,;:.!,,/ ·· . ·:.: .·; :.'.,,-, ~'.; „:: .. ,: ::·<.·„„ ·..,- ··;dle&em'lordrucl: :··;-. ·~„ .: .. c ·:1· '1 .:· -~. 
·. ~.~ ... :~~ ~·~ .• -_:,_„ · „ ~-' ,:: !·.:.~_- ::.:.··";' ·.::::.: .-: . ) • r :~"·, _ ... ~ .. ~„ ; ·. ·„;.„,,... ·~ ,: ,1..,·~: F _"";.. 

• '!. --- -------~--„~~~-:-.~~.: ~~„ --:::-:-:- „ 

. .i, ::: ~ .-:· . ... _ ·; ~, . ; 

~ ·; ~ ~ „ • ~ : ; 

. f ~ : 1 • • • (' . 

-~-„-·-- 0 1 

~ als nlcht abgegeben. 
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FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 

Behörde für Stadrnn1wick.iung und Umwelt 
A BH 7 - H ocr.scti ul oau - HSB 

EG · AUFFORDERUNG ZUR ABGASE 
EINES ANGEBOTS · VOB · 

Baumaßnahme 

Nfü..1_~4 -~-L,l.l _q~m_!SMn·~L-~~~_Q_M~_(jj~_!}I{l)'.'l'."P.~-~--fj_(lf[l0_L,JtQ_. ----­

Angebo! lür 

Verg<toe Nr; OV - BSU I HSB - 58.112 
'\/ e-rgaooarl 
I2l Otfer,cs V~rfahr„,n 
D N~i:: h[olfone~ V ürf<ih r~fl 
0 \'ernar-.<llu r11;isv8rla 'lre ri 
0 WetTtiewertJl1c.rior D1<ilog 

D<tlum 09 1[1 20 12 Unrze1[ 1Dü0 

Tc-1 : 040-· 42'86'.l 

['.-t_eH:1,l_l_Q9,1,1_ J.I .......•• _______ . __ .. __ •••• _. __ _________ .... ·-. ______ . _______ . _ ... ____________ ________ . _____ . _. ___ • _____ . _. __ ... •• ____ . ____ ____ ... ---- ____ ___ ..... . . 

zu der 8ekann1rnachun~ vom ~.OJ.i f S. _1_5} · ;?~:?.~R9. 

Anlagen: 

0 
0 
[2J 

ZI 

BeY1er'bungsDed1ngun9en ~BwB EG - H!J5'201 l) 

Angetiat EG - VOB -

N ac;h un re rn eh me re ins.atz 

Beson<lere Vertraysbeding1.mge.n fBVB - HO~ i201 2) 

mt1 Anl21ge D Lohogle1tklauset und/oder D $1o!tpreiisglertl<lausel Stahl 

0 Zusätz.l1c~e Vertragsbedingungen (ZVB - HDS/20t1} 

(::;J Leis!ungsbeschreibung 

G1 Angabfln zur Preisermittlung 
EFB-Prrns 0 ta. ISl rn 

l-1ar::h 

2-1ach 

2-iar::h 

1-lacn 

1-rac~ 

1-fach 

2-rach 

Aulgl1ederurig wichciger E1nhe1cspreise EfB· Prei~ '2 2- f<ic;h 

.~Y.c11g_1w,1_!=lll.f .. C.Q .............. ·----- ..... ·····. „ .............. .... --- .......... . ... ----··----··- ... ------ .. -- ·····-······ ..... -- ---- .. ······· · -····--· 

~i:''-~.fl.. ~-19 ~.f.(191~~.P.l.~ril.i;;:~c ... ........... „ •....•.•••••.•. , ...••. -· •. __ „„ ....... ·------ - · _______ .. •• .... „ - .••••.... _____ ..... ------ ....... . 

Es ist tieabsichcigL die in beiliegender L.~1stungsbesctireioung ~zeichr1ete r. Leiscungen Zll vergeben 1m Na· 
r·'-eri und 1ür Rechnung der Frelen und Hansestadt Hamburg. diese ver1re ten durU1 die 
Behörde für Wissenschart und Forschun venreten durch die Behörde tür S1ad t~ntw1cklu11g und Urnwel t. 
ABH 57. Hochschulbau - HSB. 
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2 AuskünHe werder. erteilt. nicht beigefügta Verd•ngungsunterlagen kön11en einges enen werden 

Orl Tel.-N r.: 0 40 142B 63 -

Zimmer Nr Fa-..-N r.: 0 40 I 4 28 63 

0 wer.ktags (au fler Sarn s'.:ig) in der Zeil ;,ion 09:00 bis 15:00 Uhr 

D 
Ni clit beig ehigte Verdi rigu ngs unter 1.age n: 

3 Es geUen die belgefügleo Bewerbungsbedingungen. 

4 Vo rl3ge von Nachweisen und Angaben 

4 .1 Die Vetgabestelle wird ab eirier Auftragssumme von 30.000.00 € für dan Biete r. der den Zuschlag erhatten 
soll. zur Bestätigung der Er\o:.lärung (siehe Angeootsschreiben Nr. 6.3) eintm Aus.zug au:; dem Gewerbezen[­
ralrng1s.ter (§ 150a Gewerbeordnung) beim 8undes.zontralregister antordem (zum U mgang mrt Nachunter­
nehmen siehe auch Vordruck NU). 

4.2 Auf gescindartes Verlangen der Vergabestelle sirl1'.l Angaben und Nachweise nach Ziffer 8 de~ Ang.ebotsvordruckas 
gemäß§ 6 Abs. 3 VOB/A durch nach!olgende Angaben bzw_ Bescheinigungen zu bestätigan. 

§ 6 Abs. 3 Nr_ 2 <'l): Benennung uod 8estätigung des Umsat.2.es der letzten d rei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre durch einen vereid'igren Wirtschattsprufe1.1Steuerber'3 ter /oder entsprechend testte rter 
Jail resabscriluss/ oder entsprechend testierte Gewinn- und Ver!usrrncllnung, 

~ § f3 Abs_ 3 1'.Jr 2 b): Benennung von drei rnh. der ausgeschr~etJenen Leistung vergleichbaren Re1e renzobjek ten 
aus den letzten drei abgeschlossenen Geschätts!ahren mit schriftJicher Bestbtigung des Auflr'1gget-ers, dass 
die Leistungen au:h:ragsgemä3 erbracht wurden. 

• § 6 Abs. 3 Nr. 2 c}: Beoortnung der Zahl dar ;n den leLZten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdu rch­
schnittlich bescnärtigten Arbe;1skräftan. gegliedert nach Lohngruppen mit g.esoni;lert ausgewles.enem 
technischen Le i1 u ng sperson al. 

• § 6 Abs. 3 Nr, 2 d): gültige Gewerbeanmeldung und Handelsregisl era.us:wg sowie Eintragung jn de r 
Handwerksrolle oder bei der lndust1ie- und Handalsk.ammer. Ausländische Bieter haben ve rgleichbare 
Nachweise I Beschein igun9lH1 vo rzu 1 egan. 

• § S Abs. 3 Nr_ 2 e) lnsolv€nzplan, WBnn dieser rectitskfä1tig bestäligt wurde 

• § 6 Abs. J Nr. 2 h) Nachweise übe< die volls~ändige Entriciltung von Steue rn und Beil rägan 11ach Nummer 8 
Zitter 1 BwB 

• § 6 Abs_ 3 Nr. 2 i) qualifi:z;ierte Unbedanklichkeitsbesctieinigung der Berursgenossenscha rt bzw. Bescll@iniguog 
des V~rsictierungsträgers mit Angabe der Lohnsummen (lach Nummer 8 Zrffe r 1 BwB 

4,3 Weitere Nachweise und Angaben 

4.3.1 Mil dem Angebol vorzulegenoe waitere Nachweisa und Angaben: 

(Sj Angaben zur KaJ).;ulafon mi1 vorbeslirnmcef'! Zuschlägen (EFB PrBis 1 a) oder 

Angaben rnr Kalkulation über die Endsumme ( EFB Pr<7is 1 b) 

1ZJ Aufglie-Oerung wiclltiger Einheitspreise (EFB Preis 2j 

4.3-2 WeHere au1 gesondertes Verlangen varzulege(lde Nachweise und Angaben~ 

r21 Angaben und Nachweise nach§ 6 Abs 3 Nr. 2 VOB/A tür and€re Urilernehmen und Nachunternehme r 

D siehe Zir1er 10.3 Besondere Vertragsbedingungen (BVB) zur soi:ialve rantwortlfchen Beschattung 

D ------------------··------------- .. ·- .. --------------------- ·- ........ ·----------- .. ---------- .. ------ .. -·-··· -··-··- .. „„„ .. „. ···----· ·- --·-------

0 
4-4 PRiqualifizierte Unternehmen k.önnen anstelle der Unterjagen nach § 6 Abs. 3 Nr. 2 VOB/A bzw. 2if1er 4.2 101 

Angebotsschreiben unter Ziffer 6.2 die Nummer a.n:geben. un1er der sie in der Lisle des Vereins füf die 
PräQ u al ifi katio n von Bau uotemehm en e V (Pr jq 1Jal ili ka li ~:in sverzei c: hn is) ei ngetragen s in o. 

5 Vorlage von mit dem Angebot aul gesonderter Anlage .... orzuleyenden Un1 erlagci11 w d~n in Nr. B.2 genannten bzw. 
angakreuL1en We.rtu.igskriterierl: 

gilt nur bei Offenen Verfahren 
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13 Unterte1lunq 1n Low vorf:jesenen: 

0 1a 

An~ ebols können abge~~oo n werden 1 ü r 

0 ein Los D ein ooer rnehrere Lese 

NaJ1e ms 51 ehe LE! is rungsbesch reibung. 

VV·Bau II - Anlage 3.5 EG 

0 afle Lose 

7 Nebe rian gebole 

7 1 [8J Nebenang8bo[e zugelassen 

0 Neoo n a ngebo tt:! tu gel asseri füc 

D Nettenangebo[e n1c~1 zugelassen: Nr. 5 der Bewerbungstw=d1nyung~n g111 nich !. 

D N~~nangP.bote rnchl zugelassen 1ür; 

7. 2 M' rtd estan1o ro er u ngen für Neben<> rigebcHe, ~o we 1l 1 n Nr. 7 _ 1 z uge 1 ass en 

NEbenangebotc nnussen 1n lechf'iischet und 1unk11ona!e1 H1nsicri1 n11ndeste ris d i~ Vargaben u'1d Anforderu n­
gen d!iH l.e1stungsbeschre1oung ertullen sowie den vorgesehenen P~.;inungsvurgabe n enrsprechen . 

Wfnlere Mindeslarlioröenmgen sino gegebenenhlt'5 tri c:ler Baubss.c hreibung b€na nnl. 

8 A.ngebolS'Wertu ng 

Maßgebeflde Kr1re11en 1ür d•e A11geootswertung cer Hauµ1- und Nebenangebo1e: 

!>. 1 r2'.l Kriterium Preis. (allelnlges WertungskrUerlum) 

Der Preis (1n E:, rietto) wird aus oer Wertungssumme des Angebotes erm111ell. 

Die Weru11gssurnmeri (1n €. netto) wer(;!en ermmell aus oe11 nachgert:chneten Angebo[s summen, in~-
oosondere unter &ruc:ksi(;titigung von t-.Jacrilässen. Gleitklauseln. Wa hl- urld Bedartspos1tionen_ 

Dsr Zuschlag. erlolgl auf !fas Angeoor. weiches untef Berücks1ch1lgurig vorstehender Regalu~en d ie rnedrigsl e 
w cnu ngss u rnm e a ufwe.1s1. 

6.2 D Krl?erlen gemä6 nac.hrolgend aufgeführter Gewichtung: 

w;ch1ung 1n V H. 

D Preis 

D l echnischer Wen 

0 Ge s!a 11 ung 

Summe: 10() V H_ 

Die Ar1gebo!swertung er1(llgt ütxo-r eine PunktweJ1'.f!'matriY gemäß nachfo1ge nd eri Rege luflgert : 

D K rlten um Pr-e•~: 

Der Prn1s J 1ri ( net1o) wird au-s der Warrung%l.!mme ctes Angebotes ermirten 

Oie Wertun.gssumrnen (in t_ netto) wen::len erm11tei1 aus den n<:i"hgerectrneren Angeoot%ummen instia­
sondere unter BerGclt..sictitigur.g ... cm Nac:.hläs.sen. Gle11klau:seln. Wahl- un-d Bedar1spasl{1one n. 

Für die Angebotswer1~1ng wtrd der Pn31s (111 €) wie lolgt 111 eine P·,Jflk!esk.ala vcri lt t11s 10 Punk ten noirnie rt: 

10 Punlo:.!e erhä:1 das Angetio[ m11 oern niedrigsten Preis. 

0 Punkte erhall em fik.11ves Angeiixlt mit oern 2-fac:;nen des niedrigsten Prei ses. Arie Angebote mit dat über '[e­
gendfJn Pre·1sen mhaUen ct>eri1;:ills 0 Punkte. 

o,e Punk.term1nlung für die dazwisctien hegenden Pr~is e ertolgt über €llflf! l111e rare fn1erp c laliOfl m il bis zu drei SteJ­
l1m nach dem Komma. 

[l Krilerlum Technisch-et Wert: 

D Im Kfl1Elrium Techniscr.c-r W;c:rr. werden jolgende Unterlrn1erier1 m1! jeweils g1e1cher Wicntung berück­
sichtigt. 
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D lm Kriterium Technischer Wert vrerten CilB UntarKmenen mit der fo!gf~ r1cr::r 1 Wichlurl'J bfüiJtksich1igt. 

D ~'.lverfahmn 
0 B<luabtaut 

D 
D 

Qua 1 itätssfc.he ru n.g 

Ge rä[ee ins.atz 

0 Umwelt 

D-----·--------······· ···· ----·--------------···---------····----- ··--··---- · - ··· ··· ·-

0 ........ „ ............. '. . . ............... ········--- .. --·-------------------------

D Krilerlurn Oestallong: 

%. 

'% , 

%. 

%. 

% . 

'Yo, 

% , 

D Im Kriterium Gestaltung werden tolgeride Unterkri1erien mit jeweils gleiclier Wich lur•g beruck.sichtig t_ 

D Im Kriteri1Jm GestallUniJ werden die Un.tj3r1t,riterien mit der folgenden Wich1ung berücksich lig t. 

D 
D 

Harrncinie. -KJJrheit des Entwurfs 

Form. Ersche1 nungsbi ld 

D Einfügung in das ..Jml-eld 

D Farbgebung, Uchc-Scivmen-Spiel 

D ····-· ·- ....... ----------------------------------- ------------·------ ------------ -------· 
0 

'Yo, 

% . 

Q/a
1 

O/o , 

Die 8ewertung dttr von d~n Bietern zu den jeweiligen LJrHerkrjterien mit dem Angeb-'l t vorzulegertden Unterla- gen 
gemäß Nr. 5 erfolgt über eine Punkleskala von 5. 7.5 bzw. W Punkten: 

10 Purtkle e{häit ein Bieter. wenn die An.gaben im Angebot des Bisters eine Oj)ti rnale f.,1Qrl ung erwarten 
lassen. 

7,5 Punkte erhält ein Bieter. wenn die Angaben im Angebot des Bieters eine du rc'nschniUliche Erfijllung 
erwarten lassen, 

5 Punkte erhält ein Bieter, wenn die Angaben im Angebot das Bieters aine un1erdurchschni'11i c'1e Erfüllung 
erwarten i a s.se n. 

Bel zusammengefasster Fachlcsvergabe gelten die genarinten Unterk.riti:irien für 1olgende LBistung steile des An­
gebots mit 1olgenden Wich1ungen: 

Leis1ungs1eil: --------· 

Leistun.gste-il : -------- · 

Leisiun.gsrn-il: -------- · 

Leis1ungslell: ____ ·---· 

Summa: 100 

V. H. 

V. H_ 
V. H. 

""l::!; 
OJ. H_ 

Ist nichts angegeben. gelten die genannten Unterk.ri!erien lür das Ges.amtangebo1. 

Zuschlagse rte il ung 

Der Zuschlag Br1olgt auf das Angebol, welches un!er ßerücksichligu ng vo~te hend gen<=irm1er Kriteri~n. un d 
Wichtungen insgesamt eiert höchslen Punr.tw€rl erreicht Bei Punktgl.;iichhe1l erfolgt detr Zuschlag auf das Angebot 
mi1 de' niedrigsten Wertungs.summe. 

9 Die Zuschlagstrisl beginnt mit dem Eröffnungstermin: bis. i:u ihrem Ablauf js t der Bie ter an sein Angebot gebunden. 

1 0 l<:Jh 1 u ng und Finanz ie ru n g sbedi ng u flgc n g!:lm äB Verdi n gungsu n\e rl ageo. 

1 1 falls Sie bareh sind, die Leistungen 2u Cibernahmen. werden Sie gebelen . beiliegendtts Anget:>otsschreiben nebst 
Anlagen ausgefüii~ und rech1s ... ertlindlich unte~chriebeir1 in verschlossenem Umschlag bis zum Eröttnurigs-/ Ein­
re.criungsterm1n an die umserlig bezeichnete St('.:11e einzusenc!en oder dort abzugeb en. Der Umschlag ist au ßen 
ml1 ~nliegijnde m Kennwtle 1 w versehen sowj e mit Ihre rn Namen (Firma), l hrer Ansc hrift und der Angabe ..Angebot 
tür , .. „. ,. • (Bezeichnung der Baumaßnahme w10 der Leis[Url{len wie oben) .zu bez.::ichnen. 

Zum Eröflnungstermiri sirld nur Bieter uni:! ihre 8evollm.äch1lgten :;;ugdassen. 

1 2 Nach untemeh m erei nsatz und Verpl lieh [u ngser~ lä ru n g 

Siehe Nr _ 7 Bewerbungsbedingungen (BwB) 

13 N.achprüfstalle: 

ß) Vergabekammer (Nachpru,ungsbeMrde gsm. § 104 GWB. § 21 a VOB/A) : 

4 von 5 

Vergahe~mmer 001 der Behörde tür Stadtentwjcklung. und Urn~"etl 

Dü <.tern stra ße 1 O 
20355 Hamburg 
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l4 oai-enaustausch 

Soft?rn Daten C!er Aus~chre1bung au~t< 1rn r:1:g1ta;em GAEB·FoITT-al {DBJ, P63" ooer XB-3) ::ur VertC.gung i;iesteHt 
werd8n. sollle der B1e,er vom d:g1taler1 Oatenau~!ausch Gebrauch machen uno das Le1s!ungsverzeichn;s •m d1g1ra-
1ern GAEB-Format (034. P84 ooer X84J einre·1chen Soll1B Clie hier1ür ef101rten1c.he So ftware-Ausslattung n1ch1 zu r 
V€r!tigung stehen, karin ein entspri;chendes PrC{lramrn mit dem Namen .01ferte L" kos1enrrei \'a n der fn1ernet~eire 

tmo · .'/r1<\ m burg, clela u sschre1 t.iunaeri-vo b 

tlerunrergeladen weiden 

Die Notwendigkeit der Einreichung des vo~lständigen Angebotes in Papieiorm b:e;bt unoorührt (vgl, auch Zif1er 3.5 
BwB). 

i 5 LJ Nebenangebote. Oie einen Verzieh! au1 eine S10Hpreisgle1tltilausei Stahl be1 nt1al1eri, we~den vc;n der Wer­
IL.;rig au sgesc h losseri. 

Auf EG - HO 112012-EG 
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FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 
Zum Verbleib oe-1m Bieter oost1rnmr, nichr rn1t dern A„geoot rnrückgcticn' 

EG Bewerbungsbedingungen 
für die Vergabe von Baule-isiungen im Hochbau sowie im G0irte11- und Landsctlah sbau 

Hinweis 
Das Vergabe-..erlahren er1olgt riach der .Vergabe- un-0 Vertragsaroriung für B<iuleis1ungen', Teil A .All gerne1rte Bes t11r1-
mvngen iür die V!:irgabe \'Or1 Baule1$lur1gen· (V0.8'Ai Absch0irt 2. 

Miltellung von Unklarhelten In den Vergabeun1erlageo 

Entha1i10rn Cie VsrgabeurHerlagen nach Au1fassung des Bieters/Bewerbe rs Unkla rheiten , so har e r unverzüglich 
die Vergatiestelle vor Angebi:Jts1lt:-gabe ln Textform daraul hin.:1Jwt.:isen . 

2 u nzuläss lge Wenbewerbsbes~ h rä riku nge n 
Angeb<He von Slelern die !lieh 1m Zusammentiang mit diesem Vergabe~'e.rtahren an einer unzulässigen Wett· 
bewerbs t>es.ct1~ ä n.ku rig betei 1 ige n. we rcen au sgesch lo s.seri. 

Zur Bekamp1ung Wett0eWBrtlsOeschrärik.u11gen hat rler ßie1er 8111 Ver1a ngtlrl Auskünf1e darüber zu geber., oD 
i;nij aur W'€1che Art de; Bieter wir1scrialcbch und rech1i1ch mit Un1er11et1rneri ve rb~1ncien ist.. 

3 Angebot 

3_ 1 Das Angebot ·'>t in deurscher Sprache aozu1assen. 

J_.2 Für das An.gettot sir10 die \fOn der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden; das Angebot is.1 an 
c:e r c!atü r vo rg.esehenen SI e1 le z•.J u n te.r sc hrni oen. 
Eine selbs!gefenigte Kopie oder Kurzrassung de5 Leistungsverzeichnisses ist zuläss ig . Da::; 11on der Vergabe­
stelle vorgegebene Leiswngsver.rnichn1s 1s1 aJlern verblndl1ch. 

3.3 Unterlagen. die von aer Vergab.e~telle nach Angebotsabgabe verlang1 w.;iroeri, sind zu dem von de r Vergabe­
S[9lle beslimmten Ze1lpunkl em:;:ourGichen 

3-4 Er'llhalt d1~ L{l1stungsooscrirelbt1rig bei einer Teille1swng eine Produktangat.e m it dem Z usatz: .ooer gle1chwe r­
t1g· und wird vorn Bieter dazu eirie Produk\;:inga.oo verlarv.iL 1s, das Faor1ka1 (irisbesondere Herstellerangabe 
und genaue Typeribezeichmrng} aucti dann am.ugeben. wenn der Biete r das vorgegebene Fab! 1l<.al anb~e1en 
will Dies kann unterbteiben. wenn er 1m Angeboissd1re~ben en<.l~rt. d~ss er das 1n der Le1s1ungsbesi:.hreiburig 
De nannte Prodl.!~ t ;mb1etet. 

3.5 Alle Einiragun-gen ~üssen doi\.umenleriecht sein 

E'1n B1eier. der ·n seinem Angebol die von ihm ratsächlid~ für eirtz:eln€ Leistungs.pos1c1onen gelarde rteri Ein· 
he1ispre1se <w1 verschiedene Einheilspreise anderer Leistungspos111onen verteilt. benenr'I nich! die vo n ihm ge-
1order1an Preise im Sirme von im Sinne von § 13 Abs. 1 Nr, 3VO&'A. Des halb warden Artgebote, bei donürl 
ae~ Bieter die Einheitspreise ern.:elner Lei~lUrigspasi!ionen in „Mischkalku~a~i c:m· auf ande re Leistungspositio­
nef1 umlegt. grundsät2licr1 von der We11un.g a·..isgeschlossen (§ 18 Abs. l Nr.1 c} l. Halbsatz VOBIA). 

KürZ1C:issungen müssen diEt Ordriungs.2anlen (Posit1on6n) des v(lrn AuHraggetier übersand ten Leis~ungsver­
ze1chnlsses ... all;:änhg, in der gleichen Rfüt1~ntolge und mi{ den gleichen Nun1mern enthalt17n ; S!e müssen fu r 
1e:oe Teilleistung nacneinande( die Ordnungszarl. d1€ Menge. die Einhe1!. den Einr.enspreis und den Gesarnt­
be1rag. darüb€r hif'laus tJen J8We;l1gen Kvrzte:<t sowie die dem Le1:Stung~verze1cJlms entspfechenderl Zwischen­
~ummen def lei51ungsabscl'mitta. dte Angebotssumrne und alle vom Auftraggeber geicrdetten Textergtinwn­
geri e n t~~a•1 B n 

01~ Kurztassung ist zusammE:r:i mildem ,,.-om Auftraggeber ut>ersand te n Leisl urigsverzeichnis Bestandteil d~s 
Angebots. 

Muster und Prooon mussan als wm Angebot geh~mg gekenn.zG1cllnei sein_ 

3.6 Alle Prn1se siri<l jn Euro, mit höchstens drei Nacnkornmastellen anzugeben. 

Die Preise (Einhaitspr1;1ise, .Pauschalpreise. Verrechnungssä1ze usw.) s·1nd ahne Umsatzsteuer anzuge ben Der 
Uinsatzstaue!OO\rag ist un[er Zugrunelillegung de~ geltenden S[auersatzes arn Scliluss des Angebots tiinzuzu­
fügen. 

Es werden nur Preisnac:hlä~se gewerlel. die 

Olme 8~ci1n9unger1 als Vornhuric:lertsa!z <'lUf Oie A.biechf1·..ingssunw"! e (lewäl1rt werde n und 
an ö~r ir.i Angeboissct1reiben be~eichrwten Stelle aufgefühn s.1r1d 

N1chr lu werlende Preisnachlässe bleJt>en Inhalt des Angebotes und werat.in 1m Fall der Auttfag sertedu rig Ver-
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1rags1nt"!an 

3. 7 D11;Hale A~bote mit S1gn<'ltu1 °m Sinne des S1gnaturgeset.zes oürten nu~ at>g139et>eri v.1::rr1en. wenn aie 5 in cler 
Beka.nrnrnachung oder in oen Vargaoounie~iagen ausdrückl1cn lugelasser1 ist. 

Arl{lere auf e1e.1<.,ron1&:nern Weqe üoormttteite Angebote sJnd nicht <:ugti la~se n. 

4 Unterlagen zum Angeb<)t 

Der Bi~ter hat aur Verlangen der Vargabes1elle i;tie Ur~afli\ular:cH1 undfodG-r cl1e von 1tlr benan n1en i:-o rmnläner 
n11t AngabtHl zur Pr~1~erm~tfü.mg (EFB t a i E FB 1 b) S(lwie die Aulgi1ede n.ing wichtiger Einheil spreise f EFB 2) 
;iusge1üllt zu dem von de1 Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt von.u~ege n Dies g 1l1 auch fGr Nact1umcmetl­
rn e-r!ei stu 11ge(l 

5 Nebenangebote 

S.1 Sirn:f Newnangebo[e zugelassen, müssen s.ie die ge1crderten Mjndesl<inloraerung en eriüll en ; dies ist m it An­
get>otsabg abe nac h..<:uwe1 se n _ 

5.2 Der Bieter hat die in Neb€nangebo1en en~haltenen Le1s\ur"1gen e1rltteut1g und er:sctioptend zu beschreiben ; die 
Ghl'Oerung ces Le1slurf!!S"'erze1chr11sses ist. suwe11 rnög'.1cti. t>e1zutiehalten. 

N eoen a ngebote m Gssen a:i e Le 1stu nge n u.m iasse n. d 1e zu einer er riwa ru:H re i-en Au sf ü h ru nq der Ba ul ei sk.mg er -
forderl1ch ~ind. 

Sowei[ der Breter eine Leistung anbit.te1. deren Alls.lührung rncht in Aflgerne1nen Technisch en Vert<ags bedi n­
gurig-en oder iri den Vergabeunrerlagen geregelt •S [ , llat er irr. Angat>or entsprechende Anga ben Libet Au sffi h­
HJ11g 11nd 8eschaffenhail dieser Leistun~ zu machen. 

5.3 Neban.angebo!e sind. sowei\ sie Te!lle1~tungen (Pos1t1onen) di;is Leistungsver.w ic/Jni s.ses be!3i ntlusseri (ände rn . 
erse\Zeri. ent1.:illen lassen. zusä~zl1ch er1orcem). nach Mengenansätzen urle Ei nze'preise11 au rzug l1edern (auo 1 
t.e1 VerguCuf1g durch Pauschals.umme·1. 

5.4 Neoenar\gebole die den Nummern 5.1 bis 5.3 n1cn1 entspre-cnen, w~rden -ron der We rtu ng ausgeschlcssen. 

6 Sie1ergeme1 nsc hatten 

6. l Die Bietergemeinschci1l hal rr.1[ ihrem A.ngeboc eine von allen M1tgliede1n unte ri:e 1 c:h 11e ~e Er~.arung a,bzugeben . 

in der die &Jdurig ein.er A.rbe1rsgemeirnH:hal\ im Auttr<:'lgs1all erlo:lar1 ist, 

in der alle Mi1gl1eder au!geführt sind und d~r {Qr die Durch1ührung des Vertrags be11ollmäch 1igte Vertre1i:rr 
bez ei c;:hnel 1 st, 

- dass der tievollmächrigte Venreter die Mitgliede! gegenuber i:Fem Au1cr.aggeoor rechtsverbind lich vertritt, 

dass alle Mi1gl1edar .:ils Ge~mtschukJner tiahe-n. 

6.2 Soferri ri.cnt 1m 01fenen Venahren ausgeschrieben wird. werden AnQebolt: von Bie1ergernc1nschahen, die sich 
erst nac'1 der Auftcrderung zur Arlgebolsabgabe aus aufgeforderten Unteme:hmern geb ildet haben, n1ch[ zuge­
lassen 

7 Nachunternehmer und Verpfllch1ung~rldärung 

7. l Beabsichtigt der Biecer bei der Erfullurtg des Aufrrages sich der Fän1gl<.ei1 und Kapaz:Uä!en vori Nach1-1n1er· 
nehmen,) bzw_ am:tef't'!n Unternehme-" 1.Sd. § 5a Abs_ 10 VQ8!A zu t>ediene11. ha1 N r111t sei1,err. Angebot Art 
und Urn!arig der Leistungen [Posit1Cirlsnurnmer und Beze~chnurig O.Br Tei lle1s!ung) mit o ern Yord ruü. Nactiun­
ternenmen (NU) zu benennen und die Zust1mm1.Jng zurn Einsau: lU bea ntragen Das gilt auch. we nn von erne m 
Nac:l~:mlernehmein nl)r vnwcsen1liche Teile oer Leistung ausgefurv1 w~r den sollen 

7.'2 Auf gesondertes Verlarigen d€H \/e1gat>esce11e nal der Bieter zwingend Oie Unternehmen namentl1 c;n zu beneri­
rieri und die ZL1SL1mmun~ e1n2uh0Jen. an die er (Teil-) Le1stl1ngen unmi ttelbar. als di rekl e Nachun[e rnerimer. 
weitervergeoon will. Oie Benennung er1olgt 1Jbentalls mit dern Vcrdrucl\ NU. Als Nachweis. dass i hm die erlo r­
aerlichen Mittel diaser Unternehmen z:ur Vor10gung stehen. hat der Bierer eine Verp11ich 1ur1gserk.lä rung diesw 
Unlernehrnen VDrz:ulegen Mr der Verpflicfllungs.er};.lärung muss. da;0; benannte Un1emetimen erkla ren , dass es 
S•Ch "erpflichle{, die Tedleis!ung üri Falle dt-r Aurrragserteilung an den Biecer .zu erbnr19en . Eint- Ve rp1jich1ur1gs­
erk!ärur19 1s1 1(\ Nummer 2.7 des Vororuch NU bereits en1halcen. 

7.3 Soweil ein vom Biecer unm"it1.;;lb.ar "Jnd d1rek1 beautlrag[es Nachunternehmen seinerseM; weitete Nci c:!iunt!:lr· 
nehmen (Nac11t-Nai::huri1ernehmen) eirvu5e[zan beabsichllg1. sind aur:h d iese T e1lle1:;;tungo:i n m11 d em Vordruck 
NU nacfl Art und Umfang {Pos1tior1snunimer und Be.z:eid1r1ung der Teilleistung) anzugeben (siehe 7. 1) Aul ge­
sondertes Verlarigen oer Vergabestelle sind aucn diese mit dem Vord ruck ~NU) namentlich zu berien nen urld 
die Zu s11 mrnu ng 1 st ebi holen_ &l fern d1 eso Na r;;h ./l\lacll u 11te rrienm en noch n ich l benannt werden kön nen. h a 1 
der Bieter den Au~raggeNir 1.Jnverrüglictl mir dsm Vordruck Nacriunre rriehmere1nsa1z (NU) 1n Kenntnis zu :Sfil~-
n!'n und seine Zustimmung ~i1nzuholen, sobalo die BenerinL1rig mrigl:ch is, · 

7.4 Der Bieler nai die Zus11rnrnung rnit e'm;:rn vo11s~and1g ausge1ülite-n VordrucJ.: N<1churi1ernenmere1nsat2 (Vordruc.k 
NUJ z:u b€antr~gen Er 1s1 \lerpflichlat, die 1m Vordruck NU anrnal\enen f 1\< rarungen .... oni Nachurire1ne hrnen un­'e r ~ e\ch nen .w 1 assen 

1N . acr1u 1H1,1rnon.'YI ~n. s1 no Cl lle U ri~e.rnc>hrr1en. welche Te 1iltu srn nge n ' L ~1scu ~e.1 ~om B: otm I ALlt;ragm~hme: (J~tl ragon be\l:om men 
u nabtia rig1g von i>i •e rn Urue rofd.1 u ng~~rnd. Dazu i.fll'llen e~r.fDI I:!. Un 1 ~rneh rri1.11~, (Jre m11 Oef7J Au llrag nsh rne r "!l ' tJ'\.J nden sind, jedoch 
.....,rt.s.;:;ha:H;.:;"1 und/ ooE'lr rechtlich seibslständiga Untarnehmon s.nd. (Osp-w .. Toc~l(:r-. &nwss.t~rgeS€"11s.rha1lori orJor k(1n.;::crnveftiunoe-­
tle Um<Jrf'l{)tlm•~~ CltC.i 
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Er nat dlt! Angt::bo[e e~o'C!IQ€H NachuntfHnehrne~ darau1 h1ri LU uberprüferi. ~b ~ie un te; E1nhtiltung dm Tanl­
!reu~ kafkulie1 warden sind 

Le1stuJig~n aürien nur an N<1chunt.-::mchrnef ü~rtrcigen werden. die tachl<.und1g_ leistungsfähig und ~uvenässig 
s·1nd. oazu gehört auch. i:Jass sie ihren gesetzlicnen V€rp11ichtungen zur Zahlurlg von Steuern und &l2iala~=-ga­
b€n nachkommen. dass s.'e in den lel2ten 2 Jahren "icn1 g.em_ § 2 r Abs. 1 sau 1 ooer 2 Schwa{.z:ar\'.>ei [Sbe­
kitmpfung$9eSetz oder gern. § 21 Ati:s 1 Arbe1tnel1mer-Ernsertdegese1.Z m11 einer Freihe;1~:s troi le vo11 me hr als 
3 Monaien ooer >01ne1 Geh:;:svafe von mehr als~ Tagessälzen ooer 131ner Gelobuße von wenigstens 2.500 C:: 
t.telegf Y11orden SirtCI utld die gewerberechtlicnen Voraussett.ungen €r1üllerl. 

7 .5 Ntlch ZLmchlag:;;erteilung bean1rag1em E1ns~~z von N~u:J1unternehmen / and1;1ren Un1emehmen !Cir noch flicht 
angegebene Teilleistungen wird n.;' zug€sl1mmt, wenn besonder(:: Umstänoe dies erfordern. 

7 6 Für d~e Nac11uniemehrnen sina entsorectiend den Regelungen 1n Nr 8 Zifi€r a. 5 und 8.6 'o'otwiegen 

eine freisteliurJgsbesche1mgung 11ach § 48b EStG; auslär!disc~e Unternehme n haben eine gle-ic~.,..terlige­
Bescherni !}ung vor~ u legen. 

qual1f1z:erte Unber.lenk.lichkei,sbesche1nigung <Jer Beru1sgenossen~-.;~v1f1 tizw ~sct-,03;n1g1_mg (tes Vers1-
cnerurJgsträgers m11 An~~al::H3 der Lo.hns.umrnen. 01e nich[ ä.He• als l2 Manale S81n da rl , zum Nachweis, 
dass die Beiträge 2ur Beru1s.genossen.schatt ordnungsgemä.ß abgefür.rt werden: auslänüische Unterneh­
men ~aoen vergleichbare Nachweise zu ertirin~en. LH1d 

cirte Unt>txJenkl1c;h~e1ts0csc;tu,@1glJng dFJr tariflJchen So:o:1alkasse (SOKA - Bau ooer arm~rer Sozialkas­
sen) ctes Bauge....-erbes. dte ~ictit äller a~s 12 Monate ze1n d.ar1. über die \/Olls[ändige Entr1cht1.;'1g von Bei­
trägen: a•-1sländ1sche umernehmen nat:Jer1 einen 1.·erqle1cnoaren Nacrrweis zu erbrrngen_ 

Bei lremdsp;achigen Bescheinigungeri ISt c;ne ÜbGrsG'l;'Ul"lg in die: d€ U[SGlle Sprache be1]'ui ügen. so rern Ar­
beitsgemain:~chaltsn als Nactlu~leme.-hrnen oeauhragl w13rQ.en. hat je-des ihrer Mitglieder die erHsprechenderi 
t-.Jachwe1se vorzulegen. 

Soweir d;3s m:t der vartrag:;mäßigen Au~iührung der L.ds!ung vere:inbar is t, hat oer Auftragnehmer 1ür c:len Fa:~ 
dG"r We1tefgatw von Le1-s]!;ng.en an Nach1Jrr!emehrner bevorzugt kleine und m-me re Unternehmen a ls Nachun­
temenmer l\J betedigen 

Der Bieter hat die Na:chunternehrn$r bei Anforderung eines Angebots rfavo-r1 in KenninCs zu selzen. da.:'>~ ;;;~ 
sidi urn eilien 3tlenlii.:;:tlen Auflr.:tg :>"i;rndeit. l::r darl d~n Nac;nuncemehrn.e rn keine 1.mgüns1igeren Bed1ng unger1 -
insbesond!'lre hinsich1lich der Zahh,mgsWf:ise und der SiC1Jerhc11sleistung en - au rerl~gen, als ;::wischen fhm u11d 
d6m Avf!ragg€ber v&reir:-bar'! -sind; aur \/e1!ang.en des. AuUraggeb.ers hat €r dies nachzuweisen. Die Vereinba­
ru~ der Preise bleittl h;ervon. unberührt 

E:s sind als Nachun1ernehmt-r grL'!"ldsiitzl1ch nur solche F1rrrHH"'l 1tc.rzuwhen. cl1e d~e •hnen i.ibertragerian Leis 
tungen 1ni eigen an Be1rii;ib oi1J~iührer1 L.md s·c;n V"'lrpll1ch1en, (11;; uriumgari~liche Wa1tsrvergabe ihnen übertra­
gener Le1s1un.gsn an andere Ur1temehmer 001m Auttraggeber ;:u °t)(lan{fageri 

8 Eignungsnachweis. 

8.1 Die Erteilung de:5 Awftrags. ist .zudem von der Vor;;age <*.tue!i~r Nachweise über die voilstä ndige Entnchwng 
von S1euem und Beiträgf'ln abllarJgig. Bietcrgemeinsc.haften haoon fü r jedes ·1n rer Mrtglieder die -:in1soreaien­
<len Nachweise beizubringen Im f:inzelnen sind di€'s: 

akiuelle Fre1s1ellurigsbesGhein.igun{1 nach § 48ö EStG. Ausläm:lis.c:he Bjeier haben eine gleit!hwertige Be­
sc:r1e1nigurna 11om.rleger1 

Unbedenkl"1chke•lsbescheinigung d6r tariflichen Soiialkasstr (SOKA - Bau oder anderer Sozialkassen) des 
Baugewerbes über O:ie vollstä.ndige Eritrichtung von Beilrägen. Auslä ndische Bieter haben einen vergleich­
barefl Nacnwe1s zu erbr1r1ger1. 

c:;1.;ali11zierte Unt>e<11mkl1chio;t:irsbesche:inigung der 8erufsgenass er1sct1af! ti1w. Bcsc.hP-1 nig1..:ng des Ver­
sicherungsträgers mir Angabe der Lohnsummen 

Bei 11ernd~prachigen Bes.ct-;e1nigungeri 1s~ elne Ubers.eu.ung in die deutsche Sprache t.:oe12ufügen 

Die fles.c:iieinigung der &rufsgcnossenschaf[ und die Uf1tnmcn~lichkeJrsbesch~1n 1g u ng der Sozialkasse dürfen 
n~cht älter als T 2 Monate sein. 

B.2 Oie Nachweise riach ZH1oe1 1 sina vor2t.1legen bei 

O!tenH1cher Ausschreibung oder Ot1enem Venaf'l:o.n. Besi;:hr~nkter Ausschrelbur1g, Frait"J.ä rt419cyr Vergiltie­
oder Vmhandlungsv€rlanren ohne ÖHe-nikn.e Vergabeookan11~machun<J ni101 ttcscnoerer AJttorde rurig von 
den 1n die engere Wahl k.omrnenden Bietern. 

Be5ctiränk1er Aus:schre1bu11g na.ctl Öfürntllchem T eilnat1mewett:o.;"werb . N1cn.tottenern Verfahren, 
Veham:llungsverlahrtin mit Öffon~l1ctier Vergateookanntmachung bz-w. Wettbewerblichen Dfa1og mit dsm 
An i:r~g au1 Teil n.a h rne. 

Die r11ctit recr-i12eit1ge v.:ir1ag~~ der Na~'hwei-s.e nach Zirter 1 füt'irl zum Ausschluss des AngetK:J ts von der Wer-
1urig. 

8.3 Dis Nactiwe1se nacn Z1f1er 1 g1r.d 11cn oen 1n d•e engere Wa111 kommenden Bietern f1acr, beso nderer Aui"rofde­
~Llf!g auct"l 1Lir die voq1esehenen 'Nad1unternehmer vcr.::ul"1geri So~er r1 Nachunterna~1mer ers! spa\er benannt 
werdar1 11.tinnen. srnci die Nacl1weise mit tl~r Bec1ermung der Nachunte rnehrner be izubringen 

B.4 Der Autuaggeber behalt sicn 11or, wellere Eigriun11snac)1~e1sa. d1a vom Bieter entsprecnend dar Bek.arimma­
ctiun,g bzw. der Verdin.gunQsunte~iagen gefordert WE~rden. sich <l'..JGh mr andere U nternehmen im Sinne des. § 6 
a P1.tis. 10 VOBiA biw. tur Nac~wntemellmen durth den Bieter vorleq!~n zu la:>s:en. 
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8.5 Für B!ei&r uno Nacn.unterrienm€n. die 1n der Liste des Vereins tu.r die Präq ual!f1ka110.n 11on Bai;untem et>.men 
(Präqu.<ii1f1k.ai1orts.,..erzeichn1s) eirlgeira9en sina. 1-.ann anstelle dieser Nacnwe15e d1" Nummer 1m Angebot biw. 
im Na\.hLJntemehrnervordruck- angegeben werden. untf)r der sie im Pr;:iqual1fikationsver<::eicr.n1s einge tragen 
sind 

9 Beschäm gung vo" Lei harbelisll rätten 

Es w1ro darauf h1ngewieSGn. öass nach § 1 b Sat.z l Aroo11nehrnerCiberlassu r1gsges~t.z (AÜG ) die gewerbsmä­
ßige Artie1tnehmerüberlassurrg in Betnebe des Baugewerbes für Afbeile n. die üOl1cher.1'1€1se "on Arbeitern "'er­
r, c::;h tel werden. g r u rldsatzl 1 et; u nwl aS.Sifl 1s t. 

1 O T arittreua 

4 11on4 

Bieter erhaiten einer; Autlrag nur oann. wenn sie sich bei der Angebotsabgabe verpHichte n. itven 
AbeHnenmerinnen u110 Arbe11netimem o-e1 oer Austüllrung de1 Le1::nung 01e M1ndesten1gensalze zu z.a~1len die 
in Höne ;.111d 'n Bezug au1 den Zahlungszeirpunlo;t mirmestens den Vorgaben desienigen Tanlve11rages entspre­
;:Jien, an den das Unternehmen autgrund des Arbeitnehmer- Entseridegesetzes (M1ntlestloti11) oder aulgrund 
von ge~et.zlic:hen Bestirr.mungen L!ber Mindeslen!g~lle gebunden ist 

Soweit Lers.!ungen au1 Nachun[e1nehmen überiragen werden sollen, ha ben die Bieter b..-w. Auft f agnehmer 
auch die Nad\unten1enmer1 entspr-echend lu vetp1 l1d~1en_ D1t: B1e,er geben solche Erl<läwn.gen 1n N r_ 8.2 d€s 
Angeb01 s~ch re• ben~ ab. 
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Name und A nschr 1tt des Bie1ers 

Behörde für Stadtemwicklung und Umwell 
AB HS 7 - Hochschuroau - HSB 

22083 Hamburg 

EG - ANGEBOT - voa -

- Baumaßnahme 

Vergat:ie r.:r.: OV - BSU I HSB - 058112 

VergabeE~ 

8J OHencs. Ve rfahren 
0 Nic:hrof1enes Vnr1ahre n 
D Verhand 1 u riris ver1 ah re n 
0 Wettbewe rbl1::: rie r Di alog 

Zuscl"l~.;ig~!r1 ~i e r1d el am· 09.01 .2013 

N~l,J-~.~;..J. ;;i.v~-~~.rn.Kim~L _\.J_r:t:Q_ t~-~i~.n~9.l'J:iR\J.~ __ f:l_a_rrfl;J_~.r1J __ • _____ ____ ....... -· ----------------- --- . __ ________ ---------· .. ·---- ---- . ·----------------

Angebor lür 
M~rnl.1.t'.a.v __ lJ. 

Anlagen; 

0 
0 
[2J 

D 
l3J 
D 
D 
0 
D 
D 

Lei sl u ng sbesct1re;bungi'Leis1 urig svG rze1et.n1-s 

Angab€n ;:uf PreJserrriiulung · i - EFB- Preis D 1 a, D 1 b --J 

Autgl1ederurig wichtiger E1n~e1tspre1s·e - fFB-Pre1s 2 - ") 

Verzeichnis und Er't<.l.~uung bei1r . ß1etergome1n5cha11 (1.1g.L 6ew€rbungsbeQingun~en Ne 6 ) - } 

Antrag z.um Nacl'Junte•"ne!'lrnereinsatz - NU - (vgl. BewerbungsbeC!irK;i1.mger1 Nr. 7 ) "1 

Zutrer1 ern:Je-s an l<.reu rnn 
-) Zulrellenoes vom Bieter ankceuzen 
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lch•Wir ttiete·:·:i) die AusTührung def besct111etierien Leis[ungen zu den von m ir.:uns e ingesetzten Preisen und mit 
allen den Pre•s oo[rnf!endi::n Arigaoon 1n Nr 9 des, vo,drucl<.es an An me1n ,un:,;.er Ari~wt:iot halte 1cri rmch'hal1t;tn. 
"'"' u11s b15 zum Abla1..;1 d~r Zu:.chlagslr1s1 gebl.inden. 

2 lcf11'W1l haoofn) c:Jie Bewertiungs))iO;dingurige11 oeactite1. insbesondere 

- BwB Nr. g 1Verbo! der gewerbsmäßigen A.rbellnehmerüberl;is:;;ung) 

- 8!fllB Nr. 7 (Nachun1ernehrnere1nsat.z) 

3 8E1s.1aoore11 me1nes..·'unsere:;; Ang~bote~ smu neben d1~sem flngebo1sschre1t:ien (eins~nl Anlagen) iQ lgende-
Unter!'-'gen: 

Leistun9soeschre1oung 

die BesDnoerero Venragsbedingur'-.;;;~n - BVB - HOT ,·zon. 
J1e Z.usatzl1c~•eri Veriragst1ed1ngung0en 1ur die Auslüt';rung von Bauleis1ungen - ZVB - r-iOs.120 r r. 

;;I 1·e A llgem e 1 n e n T ei:;hri1sch eri Vertr agst>od 1 ng u ngen 1 ü r Bauleistungen (VOB 'C) . 11 u ~gat>e 2009 

di·e Allgemeinen Vcrtrags.beding1.J<1g€n für die Aus10hrrJng von B.3uleis11rngen (VOB/B). Ausgabe 2009 

~ r!e1bl~1bend 

5 11€;bie 1boe nd 

6 
6. l 

6.2 

6.3 

c_-J 1ch i':Jin/Wir sirid bevor zug1e(r) Bewerber ~§ 56 4 58 Schwerbetl i nderteng.s~e1Z) l3UI beige1Ggtem1;n' 
Nachweis(erl). 

Ich !:J1n„Wir sin-d in der Liste des V&reins Hir Präauari~ij.;_ario ri von flauun[ernehrnen e.V, 
1 Präqua\if1kationsverze1cr1n1s) ·eingetragen unter Nummer: l 
Eigenerl·Jarut1gen z:ur Eigr11,,rr19 g~mäß § 6 Ab:s. 3. Nr_ 2 VOBIA (iilr nlchi p(''k:uali tizierte l!ntemehmen) 1 

• ;u § 6 Atis. 3 Nr. 2 M ulld c) V08i'A 

lchrwir e~iaren. dass w11 ausreichend le1slungsla~11g sind. urn die ausgeschriebene L.eis1u11g zu ertmnge-n und 
der Umsatz meinert'unseres Unternl;!hmens iür l;'ergle1ct'ltiar~ Le1s[ung-en 'l US den lefzle11 drai G e:;,i;.hatt:sjal'l re ri 
un1er Einschluss des An1e1ls; bei gemi;ilnsam rr.11 anderen Uflternehmcn ausgelührten Au,trage n ~rnw.e di'3 Zanl 
vnd cl1e S\n;kt\Jr c1er be·1 rnir/un:; bes{~hältigten Art>-eitskrätte uno des tHchnischen Personals dieses avs.weist. 
Aur 'lleriangen weroe ich zur ?.es.tätig urig emsprech ende Umerlagen 11or-:egen. 

• Zu§ 6 Abs. 3 t<:r 2 b) VOWA 

l~~h.lwir et~läre-n. dass KbfaNir in don •etzen drei Ge-schä1ts.jahren Leistungen ertJ.rac ht habe, die mh der 
<1usgaschrisoonen Leis\ung vergleichbar sind. Ents-orecnande drei Reiere-11z~n . die vcm 1ewelliqe n 
;\uftraggeber schrittlich als au1trag.s.gemä3 erbrach! bes tätig wurden, werde ict1 ~1ul Ver langen vorlegen_ 

•Zu§ f, Abs. 3 Nr 2 ~}und i) VOB1A 

We·1~•J>rh1n erklär€(n) 1ch1wrr, dass über mein/unser V€rmög.en 

- em in>olvenzverlahren oo.er ein vergleichbares Verl<ihren beantragt 'MHCle 

~in insolv~rinw1ahren ooer 1.;1in v!;lrgl€ictitJ.ares Veriahren eröJfoet 1J'l\Jrde 

- e•n .~ntrag aut Erölfnung gestellt l'll'iJrGle oder mangels Masse abg·e1ehnl 

ein 1.nsolverv:pla11 recht~k.rätlig bestätigt wurde. 

Dia D nei'1 

Dia D ne in 

D ja D 11ein 

Dja Dne1n 
Falls ein rechtskralti[lP.r lt1s.olven.zptan bes1ätlgt wurde, werde ich diesen au r Verlangen vorhiq~11 . 

Mein J Unser Unternehmen bsfirtde' sich in Liquidar1on D ja D nein 

• iu § 6 Abs.3 Nf. 2. ,j~ und Q) t:lis i) VOB/A 

tr:J~~ir en.:.1a~o;-(n). dass 1r,h/wir meineni\mser'8'n ges.;:.-1llichen Verpfl1.;; htungen zi..•r Zahlung der Sreu.em, der 
Bei[räge zu den Sa2ialv13rs.ic!"!erungen der Be:iräge <u der Sc21a~k.asse des Ba1..;geweroos < und oer 
Be1,räge w der Beru1sgeriosserischeii1 rlact1gE.•'Kü1lllner1 b1r~'s1 11d und d10 ge1Nerberecntl1ctHm 
VorausseczungEn (E1r.lragur1g 1n Berutsregi:rle-r) fLlr i::fre Aus\Jtlr'uliQ der angebol-erien Leistung e rlu lle (n). 
A.~1~1ell~ Nt1chwu1sc gern aß Nr. 8 2if1er l Bewe1bungsb-edirigungen brJnge(n) 1c:;ti/w1r au1 V9 rlangeri bei 
Ferner etkläre(n~ ic:h'wir, dass ich.iwH •i1 oen jetiter, 2 Jatwen nicht gem_ § 21 Abs_ 1 Satz 1 otJer 2 
Schwar2arb.;itsbekämpfungsgese\z odfü § 21 Abs. ·1 Arbf.'ilnehmer-Erm:.endegesetz mit ~'11"1fü 
Frtiihei1sstrafa von rnehr <ils drei Monar~n od~~ eiriar Galdstrafa von rnetl~ al.s ~O Tagessät<:sri. -:.;-der 81ner 
Galdt:;11.)ße von wef1iO$te"f'S 2,500 € De)·egt lr'llDrden bir/-,.jpd, 

1 Nur bei öllenlhchen 1\i.issct-ire1ouri-g8n c111sct1laq1Q 
? Gilt nur 1ür Blf'~Elr d<c ~ilr.3;]~ zu aa11 SOZ.ialkass,eri zu Eimr.cl"iton naoon 
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Wei!emin e!kläre(nl id'l.'wir hiermit. dass keine Ver1ehiur1gen ~11ori legen. die meinen.iunsereri Ausscn im:s 
vorn WeHtiewero rec,h[tP.ri1g.er. konl"llen 

~ch.''Nir ari<::äre(n)_ dass ich.'wü 1100 der Finanz~tiörc1e der Freier\ und Hanse stad1 Hamburg n'cht nach § 6 
AM. 3 gl VOB:A wegen s-ct".werer Veriehlungen. die meine Zu ve~l~ssigke11 111 Frage sl elleri. von der 
Teilroahme am Wettbewerb al..l$gCSclllossen bmrsind.' 

7 D lcn/Wir werde(n) die Le1s1ung im eigenen Berr~eb aus1ührer~ 

8 

D lc.hJWlr wabs1ch[:gen.. die In dar beigefügten Erl<lärung autgefüntten Leistungen ari Nacnunterner1 rner <:U 
über1ragen 

M1rflJn:;, 1s1 bek;:i.r1nl. d.;i.~ 1t;h.'w;r Le1slUnlJen nur av1 Nact",untemehme r übertrage n oarf!dü rten , 1Nenn der 
Auttragg€t>e-r 1m Einzelfall schr1tt11c11 zugestJmrnt hat und l:fass o;e nachträg l1cne E1nscna11ung Oder der Wect}sel 
e1r.e5 Nactiun1ernetirners ebentalls der Zushmmung dutc~ derl Au1tr<iggeber bedarL 

B. 1 lcht'Wir verp11ichte(n) inich.'uns im Fall der Aultragserte1lung. di:tn in m"'i nemlun.ser~m Unternehmen .mit der 
Aushitmm~ der oomJt1raglen B<i.~11eistung ooscha1tigton Atbeitnehmer1nnen unct Arbei tnehmern d u~ 
M1nclesten1gelte zu rnhlen_ die in Htihe urm in B€ZUQ atJt do.?n Zah~ungsze i[pun k \ m1nd esiens de n Vargaoon 
oesj(ln1gen Tarifvertrages encsprechen. an den rneirliunser UrHernehrnen aL11Qru nd des A rbei1nehm8•­
En1sendegeseties (Mindestlohn) oder auigrund von 9esetzi1cl1en Beslimmung 1Jn uber M1nd estentgelle gebundan 
i~t. Sowe1[ Leis.[ungen ciur N::ichuotemenmen üoorHagt1n werder1 s ollen. habe (n) ictvw1 r aucPl d1a 
t'-4<1chuntemchmer1 enrsprectien.d rn wrpmctiten. 

lcn.Vv.r -...erpfl1ch1e(r1; m1ch.'uns. 'to'Cllsländ1ge und prurfah1ge Enlgel1abreclinungen Lib-er rJie vo n .rn1r1uns. 
e1nges.etz1en A.rbe11n~hrnennnen und Arooitnehmer bertJ11.l.ut"iail~n Aut Ver la ngen des Auftraggebers werde fnJ 
;c;h/wir diesem die Entge11abrechnu11Qen vorlegen und E1r1bticli; ·1n die Unter!agen üDer die Ab1ühn.Jflg .,...cn Steuern 
und ßeirrägen sowie die zwischen mir.'t;ns und den Nachuntemehmern abgeschlossenen W er1":vertr.;ig e 
gewähr€n. Meine/unsere Beschäfh(llen tiabe ich aL.11 die Mög11chkeil solche r Kon1roll&n t1lflgewleseo. 

S.2 lcrvWir verpflich1e(n) m1ch/un;s. meirtfmi\mseren Nachunltirne~merfl die 1ür michluns geltenden Pn1cht0n .m 
Hmblicll aul die Einhaltung der Tanf,reus gemäß Nr. 8. 1, den Ernsalz von (Nach-) Nachun1ernehmern und di e 
Verptl1chti.;rig, volls[ändige urio prü1täh~e EnlgeHabt€chnungen Liber die eingesetzten Arl}e11nehmerJnnan und 
Arbeirnetirner bereitzuhalten und diese auf Verlangen dem älfer1,l1c'hen Au1traggeb6-r vorz:uleg~n. ebenr<ill s 
aufzuerlegen uno die Beacht1,1ng dieser Pflid1ten durch me1ne./unsere Nai;;huntemehrner zu k<J ntrcllicren 

lc;:ti1W1r werde(nj die vorslehemden Erklär>..Jngen mir oen Amrägen zum Nachunl€rnGhme re1 risatz - NU - auch 
von me1ncn.'1.mS€ren Nachuntemehrnem ab~ordero un<::t den1 A.uftra99eb€r vortegen. 

Va.'f(]!llun.gcn. aie in dfl! Rt~ei ivm A~1s...<.chluss Cer Bc~rbe"n ooGr Bie1tril"I biw. de-s Bewerb<)r;. c-jer Bieters von der 
Tfr,'nal1'Tlc am Vergaoev8rtan•(ln !un~lln, s1nd - un.abr1af1Q1g ·..un GH B(]l(•11t-gur"19S~-O rr>l, bel U:'lce,no rv11"'" <ivct 1 unaohilcigig vol"I 
at:!r Fun\..t1on d<?r Tät~nn Dlw d~ Ht-3~ O<Jet oer tJ~w. ~M Bc1d'ig;&n - ln~be$0~· 

Str<l11~t!'.!fl. ehe i'"Tl Gesch.:J1hve1\.;U1r wc.- 1m OO~lrQ au1 (Jocs.en tle9angcn wofd~n s.ind. u a. Betrug, Unlreut?, 
LI rx.irKJsnfa ISC·~ u riq, O;etlS(i-l ~ 1, Er pi ~s.su "il. 

- oo::. Ari~o1~n. V~rspr~Mn OÖl:"t Gewahren Yan \/OrtQ1;en ari Arr>tsc1;iget Od€'( <11'1 n 3c l> J<'.< !ll G13':>i;' 1~ ütier C 1~ 16rm!1ch~ 

Yerp1hcl11tJng nic11moamtctor P!!rso-~n oos0.1di'r3 Vorpfloc!'ltC11" ooür i}n Porsoncn. Gie ~ (, r Clcri ( ,f1cf'lc;icr1eri Dicrisl ~sci--1cer; 
Vc rp11icnt~ten nahe S~t;)"~en t"Be~tec'h~ng .' Vo:lei lsQowäti ru f"lfl). 

- Verstöße gegen das Gcseu gi?gen We11DeWerbsbeschr<in~un-;ien ~GWB), u.a. 8eJeil1'1ung afl Absprache n lffiet Pr~jS 1'> W6• 
Prt"1soes1anc:lCeile, ~~~tene Preisernpranlurigen. Beteiligung an Empfeti.IU[)QQI\ odor Absp r~c<ie.1 ü oor diG: Abfpoo Wer 
N1Chtat:")<ibe von Angebo:cn, suw1(' d1E:> Leistung von k.vnkroccn P~a~ungs- ur.o 11.ussc~reJbungs h i! fen. 

- Ve 'S (()ß(? gegE;1ri <.tas Sch.,...ar~a roo1bbekä rnpl ungsge5Cll, Arb<C'itril;?hm enj bcrl 11s.su ngsgcsetz. .. 1\ rocwiehrn eren!Sendegesotz; 

- 1a1scha Er~1a.rur.g ~um ~,r>S.l~• •10~ Nachun1er~tYT'le1i · ur~rlaub[cr E1nsa'tl \IQn Nac-huri Lcrnchmcri l alsctle Erk.fän...ing lur 
TanHrnu~e1.i:1.ä.rurig .' vsrs.:oß pa-;;ü~ 01a Tarif1r~ueel"oo.1<'r~JnoJ Nt !l 1 uM 6 2. 

- artt'.lc •e ·•cf g!e1ch~ r ~c°hw'->rw.ogcnde Ve~s~o ße. 
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9 

9. l 

'.l2 

1 

Hau p!a rigebo, ·: 
(keine Vergabe nach Los.en'.i 

1 

Endbelr<1g J;!Hl!öGhl Ums1'11Z5 teuer 
( on ne Nachl a.ss) in Euro 

Pre 1snach 1 ass ohrie 
Bedingung auf die 
Ab 1ectl n u ngs.su mm e 
'ür Haupl- und all e 

1 
Net>enar19eb<J[e 

~~~~~~~~~~~~~,___~~~~~~~~~~___;....__~~~~~~ 

1 
1 Su m mi; An gebo1 

--
Hauptatlgebo1·1 Endbetr<J.g einsd1I Umscit<scauer P rn1 s n~chlas s or-ine 
~bei vorbehallene{ losweiser Vergabe) fohna Nachlass) ir-1 Euro Bedingung aur die 

Abrechnungssumme 
1ür Haupt- und alle 
Neoe n anget>ote 

1 -
1 Summe Los 1 % 

Summe Los 2. 0 1 ,„ 
-. 

Summe Los 3 "/o 
-
Surnrne Los A "'lo 

-
Summe Gesamtangebot 

Zusi:itlliche Pte1se•märligun9 beL Zusammen1as:;;ung Zt.;säV:licher 
Pre1 sn ach lass ohne 
Bed1(lgung aur dre 
Abrechnungssumme 
(ü r Haupt- urirl ci!le 
No ben;mge bota 

D all er angebo!e ne n Lose "'lo 
· -

D der Lo:se Nr._ ·· ··· -- · o/o 

9, 3 Ne benangeoote z.u m Hau pta ng ebot 

11 Ich/Wir er1diire(n). dass das im Leistunl]swmeictmls gemmn[e Fabrika t als angeboten gil t. wenn im 
LO'istungsven:eicilnis bei einer T e1lle1stung eine Bernrchnurig für ein bes t1rr1rntes. Fabrika1 m•1 dem Zu~t:z .oder 
gleichwertiger Art" VBrwendet worden ist und ich Nm dori keiri<;J Angabe gemacht haoo(n). 

12 Der von m1rJL·ns ru berienm;nde Sfcherheits- und Gesurodheitsschutzhoordinator gemäß Baustellerl\lerordnung 
und d6"ssefl Stellvertreter verfügen üoor ausreichende ba~fachl1che und arbei tsschullfactil1ct:e Kenn.!n1-s.:;;e urid 
darüb€r hinaus rnehriährige Berufserfahrung. um die nacn der Baustel lenverordnung übertragenen Aulgaben 
lachgerechr zu er1ülleri Entsprechende Re~eren~en werden bei ocr AufHagse.r1 ellung vorgeJegt 

1c.h w11 erkläre(n) we~ler. dass. 1chrw1r Dei Verwendung einer selbs!gefett1gten Kopie oder l<urL:1assL>ng d~s 
Leistungsverzeicl1nisses das vc;m Au1tragge:ber ve.rfass1a Le1stung:;.ve rzeichnis ( Lang1ext~ 21ls aHe1ri verb1ndl1cn 
anerf::anne(n~. 

14 lch/Vi/ir erxläre(n), dass tc:n/wir bei Weitergabe von Vertragsfeistungen , die von Preisgle11klauseln betr oHen :sind . 
eine enrsprechernfe Regelun!} in meine Venräge mit etwaigen 1\l,achL.1nternehrnern bzw_ <inde ren Un r€;rnehm en 
aurnerirne(n)_ 

15 Hclzprodu'kle als Besiandteil der Bduleislung (ausgenommen Bauhil fss1o1fe) rnüss~n n<icll FSC. PEFC oder 
gle1ct>.wertio zenif1ziM seifl oder dre fJr das rdwe111ge Herkun,1sland ge lrende n Krii ern:rn dGs FSC ooer PE rC 
einzeln er:üllen. 

D Ich werde Holi:produkcti verwenden, die nach fSC undtoder PEFC wrtiriziert sind. 

0 lcii werde Holzproduide verwenClen. di~ nach 

.zer1iliziet1 sjnd. 

In Ao11angigJ.:erc von oer Festlegung 1n Nr 6. der Aufforderung zur Abg<ibe ei ne s Angebo1es auszu1üllerl 
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D tc;ti werde Hof7prodL..:5o.te verwondon. die die im j~weifigen H;;1J.;u11fts!and goltenden Kri1Cr iri 11 des FSC o<ler 
PEFC e1nw\n er1üllen 

8€-1 der An ke1e ru ng vo11 Holl produlo: [eri au• der Bau stel 1 e oder an ~für L 1e rera<m~sse s1 nd d 1e 1 m Angetiot 
angeqeoonen Zer11fika!e oder Oie gle,chwerfigsn Nacr.we1se vorzl;;e9e11. 

Der N~ctrwei:;; def Gfeichwer1iglc.ert - d h Überein&1imrnung de» Zert111k;;i1e:;. rni t dem 1ür da:> jeweiligv 
Hernun!l:s1and geltenden S1andards von FSC cxler PEFC - b;zw. do-r ~~achwe1s, öass die 1m 1ew~1l1ge rr 
He11o:.unltslarid geitenden Krirerien des FSC oder PEFC emrnlfl ar1üllt werden, is t durch oine Prü1ung des J1Jha11 n 
He1nrJch von Thünen-·1rrniiiu!s 1n Harrrt:urg •:t.1Br des Bundesamces ror Naturscf'iul.L (BIN) 1n Sonn zu erbrinQ€!n_ 

16 icn bin m1r:W1r sind uns bewussc. d:ass e!ne talsche Eri<..liHur"IQ 1n d1es.em V'Grdri..;ck me1nen1l.·nse ren Ausscnluss 
von ~.ürrf11ger1 \1-e~gabe ... erlahren wr Folge haben "-ar1 n. -

Ort. Datum, Stornpel und Unwrsc11rift 

Wird dies.er Vordruck an dies.er Stelle riiehl ur'UelSehrieben, gil1 das. Ange'bo1 als. "Ich\ abgegeben. 
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Behorde fü.r Stadtentwicklung und Umweft 
ABH5 7 - Hochschulbau - HSB 

22083 Hamburg 

EG· ANGEBOT-VOB -

Baurna fl,nahm e 

Vergabe Nr .: OV ·· BSU t HSS ·· 058112 

Verg~beari 

0 otfenes Verla!~r -en 
0 N 1chtofte 11es V erl ahre 11 

D Verriancll u n gsvertahre n 
D Wettbe"W€ rbl1chet Dialog 

Zuscnlagslris, end81 am: 09.01 201 3 

N~1 
• .&i.wnw_1_c:1o_i:r:i __ ~1..1ri.~J. :.vn_i:,l_~_c;tl~_i:i_gi,i:i:ip\.J~. _11_<:i_m.'ti.vrn _____ __ _ .... . -------· ·- .... ... ·······- ... ----···· .. .•...... .. . ______ .... ·······------ --- .. . 

Angebür für 

~rnu_~,f.!l). ·'·' ·-·--· .. -------------·---·--· ··--·----· ..... ---------··-·---------- .. ----------· ... -------------· ----- ·--------------- . ·-------------·--- .. ------ .... 

Anlagen'. 

0 
~ 

l:2J 
D 
~ 
D 
D 
D 

l-e 1s tungsbesc h ~it>u ng.' Le 1s rungsveo·~ ich 111 s. 
Angaben zur Pre1serm1nlurig ·i - EFB-Pre1s D 1 a. D 1 b -, 

AutgheCletL1ng wi~h1igtir Einheitspreise - EFB-Preis 2 - "} 

V'errnichni.s und Eil<.lärung betr 6ielergemems.::;hatt (vgl ßewer~un,;isbedingungen Nr. 6} '·) 

Arltt<ig zum Nacr~urllemehmereinsatz - NU - (vgL i3ewerbungsoedingurigen Nr. 7] ··.i 

D -·-----------------------------·------· . .... --------------. ·- ·-- ·- ·- ·-. ----- ----- ·-·· ... ---··------------·-·- .. .. ---------. ----·----. --·----·--. ---·---- ... --
0 Pläne/Zeichnungen Nr. 

' Zutref1en11es cinkreu.::er1 
Zuirtri1erides vorn B1e1fü ankreuzen 
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!eh/Wir tiietti(n) die Auslüti rung der beschriebene11 Le~stungen w den von mirfw.11:;; einge$etzten Preisen und m il 
allen den Preis oetreffenden Angaben 1n Nr 9 oes Vordruckes on An me1rvu nse< Angebot halte •eh mich!r>alten 
wir uns 1:J1s zum Abla1..11 dP.r lu:schlags~risr g~bur.den. 

2 lct11W1r hab~v1) die Be'<VerburigsbeQ1rigu!f'!}~n ocach1e1, in~b>.!sorXlen;i 

- BwB ~J, g fVert:iril der gewerbsrnäßigel"I Arbe;tner1merllb€rlassun~n 

- BwB Nr 7 (Nachun1ern~hmere1risatq 

3 Bas1<:inola11 rnelneSluns~res Angebotes sind neDen diesem Ari-gebotsscnre.ioon (ei nschl. Aniag er1 ~ iolgende 
tJntenagF.'n: 

Lo3 is.tu ngsbes.cn rei bu r>g 

die &soru;leren Vef"fragsbed1nguriger' - BVS - H01.12ll 12. 

die Zusätzlichen Venrags.~1ngungen fGr die A.us1ünrurii;i y-011 Bo0leisrung€ n ZVB - H!J 5'20 t ', 

die A11geme1r1en Tecnnisrnen \lertragst:1e-01ngungen lür Baule1scungen \\/OB.-'C). Ausgaoe 2009 

d1-e Allgemeinen Vertra~sbedü1gun1_Jen für die Austührung von Baul~istungen iVOB/B). Ausgabe 200.9' 

S freibl·eit.~nd 

6 
6.1 

6.2 

0 Ich bin.Wir :;irid be1o1or.::ugte(r) Be·Herber (§ 56 ... 58 So1werbehiri-dert~r.ge:.~ !-~ ) laut be ige1Ug1em(n) 
Na~hwe 1 st el\). 

lch t}lii!Wir $ir;d ·,ri der Li~\e des Vereins 1ur Prägu atirtkat>on von Bauunterne hmen e_V _ 
1Praqual111kaiionsverz"31CJ"1n.1s;„ eingetragao lmter -\!ummer: 1 

Eig<ö!r1 erklärung·en zur Eignung ger:1ä.ß § 6 Abs. ~ Nr. 2 VOBJA (lür nicht pr.äqualifizierts Unternehmen ) 1 

'* zu § 6 Abs. 3 Nr_ 2 a) und c;) VOBIA 

lc'n/wir erlt..lären, oass wir ausre1che11d je1stungsräri 1g sind. um die au sgsschneoon{! Le1:)1u11g zu ertmngen und 
der Vmsau mein·eriuf1seres Vnieririetimen.s tor verg~erchoare Leistungen au s. d"' n letn en drei Ge scha;t~qa hreri 
unter Einschluss de:s Arilails be1 gemeinsam mit a~deren Url!erne~1men ausgefütl~ten Aufträge n :::.ow.e cli•e Za nl 
und od1 o Sh u k.! ur der be 1 m 1 r.'u n !i- bes-vh <1.1ti gte n Arbe.11 sk rä 1te und des tech n i 1;c he H Pe rsonals di eSE!S a'J-SWei st 
Alll Verlangen werde fch rur 8Gstätigurig 6'ntsprechende U11terl?Jgen vor~egt:m . 

•Zu§ .tJ Abs_ 3 Nr. 2 b) VOBIA 

t('.h.1w1r erklären. dass 1c;h 'v.rir 1n -den :etzen drei Ge~hlif1Stah1en Leis1u nge. n e!brac.ht haM , die mil de r 
ausgescnr.eberie n LG"isturig veri]le1c.11bar sind. Entsprechende d rei Reterenzen . die vo m rew:iilige n 
Auttraggebcr sci•11·iftli(r1 al5 au1trag:s.gemäß erbracht bestätig wurden. wordo ich <:i ur Ve rl;,m9en vorleg an 

• Zu§ 6 Abs 3 Nr_ 2 ej und f) VOB.'A 

WMerti1n mkt3m(n) ~cn1w1r, dass ü1ber meirl/lmser Vermögen 

ein ln:;;olven~i;irlö'lhran ader ein 11ergleichbares Verfalt(<en beari!ragt wurde 0 ja 0 nein 

~in lm;·~Jlvenzvo;irl<.'lhren oder t~in ve~le1ct10.ares Verl<rnreri arötlriat wurde D ia 0 riein 

ein Antrilg ,11_ii Eröftnung ge::;1ellt wi.1rde oder inan9ei:s i\.1ass.~ ilbgelehnl D ja 0 rieir1 

ein li>solve.nzplan ~cchlskät11g bestäl•gt w,m::le. Dia D nein 

Falls. ein rechts+:.rältigey \nsol1o1erizpiar; oosl.ä.t1gt wurde. werde ich diesen alJ1 \l erlar-1gen ·:orlegen. 

Mein/ Unser Unisrnehmsn befinoot sich in üquid~tian 0 ja 0 nejn 

• zu§ t) Abs.3 Nr. 2 d) und g) bis i) VOB/A 

idvW1f r:rkläre(n). dass ii;h/wir rneinen.!unseren gesetzlichen Verp!lich tunge111ur Zanlung d~r SlG1~e rn , der 
B-Biträge l.U den So11alvers1Gh6rurrgen. oer Bei träg„ ~IJ der Soz1all\asse de:;; Baugewe rbes•' Ur)d d~r 
Beitrage zu der Beru1sgenossenf;chat1 nac·nge~omrnen b1nrs1nd und di t1 gewert:ierec;.h1i;che1• 
Vnral!S5.e\zur,gBn (E1niragung ;n Ber1.:;1sregisler) lu; die At.1Eilwt'.run9 d-ar a ngebot~nen Leiswn~ erfulie(nj, 
Aklue!ie Nac;.·riwe1se geman Nr. 8 ZifJer 1 Bewert:iungsnemngungen fü1nge{ni tCh/W1! auf Ver!ang•.:rn bei. 

Ferner erkläre(n) ich.rwir. dass icht)vir 1n den letzten 2 Jar.ren nicht g~m § 21 Abs 1 Sal.z 1 ode~ 2 
&:hwarzarbcitsbekärnprungsgesetz ooer § 21 ,;os. 1 P..fbeitne tm1e1-Entse nC1egesetz rn•l e in er 
Fra1heq5s1ra1i:t vcin mei-ir ;;I<; rlrei Mi'lMtr:n fit1~1 P.im~r n'"lris,ttare vor! rni:'h r als 90 Tagessäu en oder ei ner 
Ge~c:fü~ße lr'On wenigsums 2.500 f belegt worden b1n./s1nd. 

1 Nur b!-; ö!1 ~nt' iche: n Au s<:.e~·.:1t.J r.gcn .:,1 n schl ;igrg 
" G.11~ nur ~ll r Bill; er, d1 c 8<:'11 ra·JC n .. den Sozi al·~asseri zu cn '~chCs n hatlen 
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WeiterNn erklare(n) ictv'wir niermi1. da.i;s :k.eine Ver1etilunqen. ·1v nrfie}len . d ie meinen/un se,..:in Ai.l <.sctilu~s 
\lom Wettbewertl rechtlert1gt11 ',;öM1te11 

Ich.Wir e~läre\n). dass ,ch."....,ir von def Finarubehörde Ot!r Freien und H<i nsesradl H8 mb urg n icM nacn § S 
Ans 3 g) VOB!A wegen s.ch-werer Ver1ehlungeri. rne ,-„eine Zuveriass1gM1r 1n Frage stelle n. \/an c;l l;lr 
Te1ln;:ihme :am Wet\bewerb <iu~gesct">!o:ss-:!n 01n:s1no. & 

7 0 lcn:\N1r w-erde~n) die Leisrung 1rn eigenen B€tr1eb .aus.tül'lr·en 

8 

8.1 

8.2 

D lcnW1r ooans1c!111gen die 11> oer be1getü.gten Er1':1ärung <1ufgetüh rten Leisw rigen an Nac11 unwmenrn-er zu 
übertragen 

M1r,·Um i&! De~anrl!, rtass 1c~1.'vm Le$$tungen :i1,1r aur N:.;;;c1un1emch mer ~berlrö'l.gen d;;; rVoüd~n . wenn cle r 
Au1rraggeber •m E1n1el1all schrihl1ct"i ..-ugesi1mmt hal 1.<nd dass die nachträ.ghche Ein schaltu ng oder de r Wechsel 
eines Nachun1emar1mers ewn1a11s dar Zustimmung ourch den Aultraggeber ooda rt 

tch:'\''b r '1€rpflichle(n) mlch.\ms irn Fall der Aultragserteilurti}. den rn mo<!ine m/unse rem Unterneh me n mi1 de r 
Ausführung der MauHragte11 Bauleislun-a beschil!ügten Arbe1tne hmer1nnen Lind Arbaitne hm ~rn d ie 
M1flClei;terHgelte zu 2;ihlen. die 1n Höhe i;nd in B1:!7Ug atJf Clen Z<itJlung.s..-~eitpunkt mindestens den Vorgaben 
des.ien,.g~m Tarlt..,-ertragas ems~:re-cnen. an oen me1n„un~t:H Unternehmen au 1grund oes A rtie 11nehme1 -
Eritsendegeset2:€!S (Mir>destlohri} ooer au1grurl1:l "'an g-ese1.2::l1ct"lfrn Bes11fr1r11unqen Liner M~M:Jesl·el'l lqel te g1~bLJnde11 

i5! Soweit Le1Slt.JMgen aut Nad1un!€1111ehm-en C:bert~gen werden soll-en. habe(n) rchfw1 r auch die 
NaC:iun1emehmen entsprect<end ilJ verpflicl'1t1m. 

lch.1W1r verpflichre(n) mich.1Lns. vollstäriclige uM pr.Jtfähige Entgeltabrec hnungen über die von rwr.• un s 
eing&setzh:n Artle1tne11menr.nen urM'.l Art.>e1tM~1mer 1:1e1e1t.zuh ;;.l1ar1 A.ul Verlang en des. Authagge~ rs werde~ n) 
ict-iiw•r diesem d1~ Entge~1abrechnungen ~·or~egen 1,ind Einblick in die Unterlagen üt>er die AbfGllru11g vo n Steue rn 
ur.d Beiträgen sowie 01e ZVJisc:Men 11w1uns uM den Nachun[erneh mern atoaeschlossenen We~verträ.ge 
gewahron. Mt11r1etu11stire Besch.:ii·ugcen r1abe ich aut ·die rll\ögilcf1k&1i solcher KonHollan i'l 1ng&w1~S·er> 

ich/Wir 11erp1lictire(n) mic:.'\iuris. rne1nen/unseran Nac:t1uriternel1mem d te lur mkh.1uns geltend~ri Pfl id i ten im 
i-linblir,k .aut die E1nllaltung d~r Tanltreue gernaß Nr 8. l, den E1nsmz v on (Na Gh·) Nac:'ru.1rw~rnenmern und die 
Vorpllic~itung. vollstt\nd:ge und prüflähige Entg!31tao„ec~inungen üoer d ie e:naesetzten p.~tnehmerinnen urw 
Aroe;tnenrner t1ere1rzuhalten und oiese aut Verlan.gen dern öffenll1chen A~ttraggebEH IJOrzulegen. et:J€nfall s. 
au1z.uerlegen und die B€ach[-Jng dieser Pfllcnten du( Ch meine/ Jnsere Nachurnernuh.mer .iu kontrn\li.e rer1. 

ICJ\/Wir werde:(n) die vorstehenden Erklärungen mit den An1rägen z1ifl'. Nai;.hLmlarnehmerejnsati: - NU - auch 
11on meine11/uns-er·cin N.<i~hunter~hmern .;:ibfordern und d6m Auftra.ggeoo r v oriegen . 

V,;, 1o hlu '19en, Cio in o.er Rogel Z.L m Ai..: sschh.o-ss d~r Bbiwf.! 1)e rir1 ooer B i!ll 8ri~ biw d~s Be-wert;)ll I ~ oo &r Bio: 80.; von oor 
To-ilri<illme am Vergab0verl3rJ~!l1 lünrcr.. sind - uriabharigig ... on der Bateiiigllngsrorrn . bei Unromr·hrrwn auch un~!:lti1ng i g •Jan 
'.!<-;• Funktion derr T~li<rin ru·~. ~ea Tä.t1>rs. odur ON bzv.. aG<s. Bot~il1gtfln - lnshM-Onder&: 

StraJla18n, cfa •n1 GL~ch3'1sv8tio.ohr C1Ger Lm B€lu\'.l aul Cl1{!sen wg~„ ,~~' w(.F de n s1M , .,._a. Boi:lr;.tg, Un.cteue. 
U r1<.unde mälschu n.;:i. D: eosta n 1 E rpr<Kü.i ri.g 

(Ja~ Antttete~. l/crsprec1"1en a.::Jor Gowa:'lran \'On \lorlo•lon an Arnt~rn3go-' ooor an ~act"o aom Gescti uoor d1ü 1örmhcn(;­
V0'Pl~och~un,;i nich1bc·arnleter Person~" tx'SDnaers •1etpli1.i:.ntcie ooer an Parsone.1, oie 1u• dr>n arren111cr)[:,~ D1ans1 oosondt• i5;. 
Vcrpl'1chleten mhe srer.en (ß.:!'s~ecnunq / Vorie1l~gewährung); 

Ve„s1öße gegen das Ge~tz geogen Wec~bcwe!"bs.t:>esclirä.nk.ungen /GWBL u a Beteilfgu n.g an Absprac hen übe! Pret~e ooer 
Pre-itt..:n~ar.cttcile .... emote0e Pre1sem13ftii'l•LJn~r'I Bete1l,gu~ an Empre-n!ungC"n oder A bsp·achen über die A bgabe ooer 
N1cht~t;.Jabe von P,rige-txi~en. sowie (l1c Leistufl\) V<J~ :O:on~•cre,, P:an<J:igs- und Ausschreiovn~sn 1l! !'ln; 

Vers lll ~ 1Jew.n C::as Schw<lr"la ~1l~t;.;l<a•"pl11 ;ogsg%~1L . Arb<;·1tne:1merC~ .i 'iS.S ~-n~sg"O'setz , A. r1)<;! 1I ne~1neren1 ~e'Jde<Je:<etz; 

1aisct1"" Erklarufl» lum E1n!>al2 Y011 N.a-c~u11l8'•oohrr1~1\ i un2rlai..,ote~ E1n~1.:: v o11 Nochu-~terriE;!~rner'I. 1a1 s~rva Erk l<i ~vng zur 
Tanftreueer'o:.!än.Jro;:) t Vo„stoß Q"-"JC!n d1"' Tanft•G'-'üür<.läru1J9 Nr B.1 und 1:!2, 
anoere vsrglaichbar schwe!Wlo:>g{)·ndo Ver!>töß8 
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9 

9. \ 

92 

1 Hau pia 11geoot- · fndbetrag einsct"JI Urn.s.a!Zsteuer Preisnachlass ohn1e 
1 (kei11e Ver1;ian.e riacn Losen) (ohne Nachlass) 1n Euro Bedingung aul die 

Abrech n\J ng ssum m e 
1ür Haup[- und alle 
Ne oona ngebote 

- - - -- - --
Su rn me Af1ge oot 

H aupla n Qeoot- · En•::it.etraq einscnl Umsatzs!euer 
(be: vorbe~a11erter losweiser Vergabe} (a~1ne Nachla:;;s) 1n Euro 

- - ·----
Summe Los 1 

Summe l-os2 

Summe Las 3 
-- --

Sum1r.e Las 4 

Summe G~8'3m1angebol 

Zusätzi:che Pre1sermäl3igung br.·i Zusamfl'.er"l1ass1Jng 

' 

lo 
lo 

aller angebot-enen Lose 

der lose Nr: 

% 

1 

Pre 1s riac h 1 ass o~~ne 
Bedingung au1 di~ 
Abrechn u rigss.um rne-
lür Haupl- uncJ all.:~ 

Nebenangeoo tE: 

% 

1 
~.I~ 

<>/o 

% 

Zusätz !"1cher 
Prei snac.hlass rJh ne 
Bedi ngung au1 d·.e 
Abrechnung ss u rnme 

1 
1 tJr H aup[- u ri{J aile l Nebo8nar)gebcte 

1- ~~ 
7o 1 

9.J Nebenangebo1e .wm Haup1af1gebol Anza hl; 

11 !eh/Wir erk!är<i(rr}. da.ss das im Lei:;;tungswirzeichni~ gl;ln1mntfl Fabrik<i.i a!s angeboten g"ilt, wenn im 
Leis!ungsv«rza1ctm1s 001 {lrner leill~isl'Ung e-irH;t F~ezeichnung lür (.'!f1 b'Jstirnm~BS f atir11\;:iJ mit dem Zus.atz .oder 
gle1chw"'rt1ge·; Ari· verwen(let wcrd<?'1 ist i.;rid ich ,'wir dort •.-e-lflB An9at;.e gern.aan h a oo(n.) . 

1 2 Der von miriuris zu benennende .Sid1erheits- uf1d Gesundheitssd1ut.zlo..oa1dinator g~rnaB 8aus1ellen11e rmdnung 
~1nd dessen S1~lver1reter •'l';lrhiaen ii~r <1~1:;;(e1ch~nde baufachliche und arboitssc-hutzr~cr-it~ch a K;;inntn1sse und 
darüwr hin;,us mc:hrjähnge BBn_ifs{)rlai!iung_ um 01~ na.c:h der 8ausl·ell er.verord nur.g übartragsnan Aulgaben 
lachger4;1cht <.u arrütren. En.tspre.chEmde Relerenz12.n warden be·; der Auftragserte ilung 11orgelegt. 

13 Ich wir eri<.l~re(n} werter. d<is~ 1i;:h.'w1r tx:i V~rweridung ftiner ::;elbs1gefert1gte n. t<Q p1e odGr Ku~z-1tif>-~LJnQ des 
t u·istungsvcrze1ctrn1ssas Clas vom AuttraggH11ar ';<'erla~ste Leistung:wer,;:eichnis ( L<mgWA) als all !;!'1n verttndlicr1 
aner1\.enrie(n·i. 

t4 ld1Nv!r füklare;_n). dil~S icllfwir t)i':i Weri-t:irgabe 11011 Venr-qgsle\s[1,.1n11en., di e von Pre11>g!ei ~klaus el n beirof1en sind , 
oine enJsprechcnoe Regelung 1n meine Vartrage trnJ €tv.ralga11 N;;i{:t-;un[em~Mrn.;! r n bZ'W. anderen Unternerirnen_ 
au1nehme(n) 

1 5 t-lol.~~iu.:J!.!~-!':l als A13~\an.C1Tf.lil der 8aul•5'is1ung (aus_genommi;.n 8<1uh1t1;c;stofle~ müss en n<ic:h P:SG, PEFC ode~ 

gleich..,,,f.'r'\1g ;:ef{ifo::1er1 SBltl 00€J d1o< 1ür das 1e-weil1ge HerkunHs!anc g-erli'Cnelen Kr~1 e rien des r- sc ooer PEFC 
qrr.ze In er1 ü ll~n. 

0 1ch werde Ho\zpraduklti verwerlden. die nach FSC und/odar PEFC zert ifiziert sind_ 

D 1d1 werde Holzproduk(e 11erwenden. die nach 

zer1i liziert sind_ 

In Abhan~Nl~.ei1 .,,.an dsr Fe$11Bgur.g 1n Nr. 5. der AuHoroer~u;g zur Abgat:>q eines Ar.g-ebole.s auszu1011""n 
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D Ich werde Holzprodukte verwenden, die die im je-weilig1;rn Heril.unttsland ge11enden Kriterien des FSC oder 
PE FC e 1me 111 erl ü l len 

~1 t:ier Anl1e1erung von Hal.?JXOCllikfen aut der Bausi_elle wer an der l~'3 terad resse s1rni d1€ 1rn Angeoor 
angeg~oonen ZerM1l\are o;Eer OIB g1e1chwert1ge11 Nactr..ve1se vorzu1ege11. 

Der Nachweis der Gleichw-ertigkeit - d ~1. Übereinstimmung des Zer1i fik<ites. mi1 dem 1ur das jeweiliga 

Her',t.unl'1slam:l geltenden S1artcta1ds von FSC oder PE FC · bzw. der N ti (;h~1s. dass r:11e i m j€We!l1ge n 

Herkunrtsland geltenden Kr1ter1en des FSC oder PEFC E~1r1ze:ln erfüll1 wen.Jan. 1s1 Ourch eine Pr.J1ung des Johann 

Ho1nrich von Thünen· fnsTi[uts 1n Hambu1g oder des ß.ulldesamles iür Narurschu~z (81 N) in Bonn zu er~nngen 

, 6 Ich bin m1r~W1r su1ci un& oewus.st. oas.s eine ra1sche Erklär-vng 111 diesem Vororuck rne1neri1unsetel'\ A ussctiluss 
11on k'.Jnfligen Verg.:ir.everfahren iur Folge haben karin 

Orl. Dat . .Jm, Stempel und Unlerschrilt: 

Wird dieser Vordruc.k an dJeser Stelle nicht uriterschrteben, gUt das Angebot als nlchl abgegeben. 
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FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 

8.au m a 6r1a hme 

~?.\c!Q<:l~--~1,1_1_~~-1!1-~S!H1.1J_:_\J.i:i_q_,~~q!~.1Jgtf!JP.~-~.J:i_?fT1~J.i!Q_ 

1 Verga~ ~ .. OV ·· BSU I HSB · 058112 1 

AngetxJ{ iur 

M!i!~gl_\!'J?i_i,J_ Jt _ ---------. ------ --- ------- --

BESONDERE VERTRAGS B EOI N G U NG E N - VO B -

Die§§ beliehen sich a:.J\ die 11.llgemeinen Ver:ragsbe:::f•ngu~en für die A.vsfiJt, rurlg von Ba ~ loi siungen (VOS:H ) 

1 Objekt-, Sauüberwachung (§ 4 Abs. 1) 

Die ÜDJekt-. Bauübf!rwachung obl181Jt der Behörde tür Staownrw•c.1-:lung und UnH>'f.!i t 
- ~iochschuloau- Baumanagern eilt --------·---- ·------- .. -----·---------- __________ .... -·---- .... _____________ . ·-. -··---„. -· -··- „ ____ . „ . .. -
Dieses r-iat den Archi[ekteri:~ngenieur. der ir;-, Fal";e des AuHrages bekarm1 geg~ben wird. 
rrn1 der Wahrnet;rnurlg beauftragt. 

mit dsr Wahrrd· Trmg beauflragt. 

Anardnungen Driueir dürfen nictll befolgt worden. 

2 Ausrührungstrtsten (§ 5) 

2_ 1 Mil der Auslührung rst zu beginnen 

D um1erzjjgiic:t1 nach Erteilung des Auttrages 

D nach besonder·sr schr1ftlichar Au~ordarurig durch derr Au1trnggeber . die späl estens 

--------· Wer~tage nach Auruagserteilu~ erfolgt 

!SI sp51esten<> t_2 Werktage n.acri Auftarderung 

Späteste Au f1 oroerung am: ~a_._ -~_w_ -~Dr~ t Da tu m) 

2.2 Die Leisiung isl fonig zu siellen 

0 innerhalb von _________ Werk1agen nacr1 dem verainbar1en B~gir"in der Aus1uhrLI(lg 

Cl ?4.-. !W.il_?\J_l:L __ ·- .. _ .. ·-- . ----------···---·----·----- ___________ ·-... 
2.3 Folgende Einz.elfristen s;nd Vertragsrristen: 

D 

2.A Def Au!traggeber beh~11 sich vor. rrt'I Au'1rag(;!;Cnreiben cten Beginn und dm;: E nde d er A usfühm11g~fnsl und etwaiger 
Einzeltlisten datumsmaß;g fe~tzuleg1~n 

3 Vertra gsstta~en bei übe r-schreltu ng von Fn 5ten 1§ l l) 

Der A.uf1ragrrehm1:lr i1-31 als Verttagsstr"afe iu1 iiOden Werkr<:ig •:bs Verzug s w zat·, len. 

3.1 bei Über5Chrei1ung d~r Ausführungs1ris.l 

D 
D 

des End\Y::trage~ der Abrccrrnung.s.s:Jmme. 

3.2 001 uoerscnre1,ung von E1nze1! nsrnn 

... „ ------ · ·---·--- ·---------··------··-· EU R 

-- ····· ·- _ ---·--- ·· . ·-····· ··· ------- ... -------·vom Hun-Oe!t 

3.J O"ie V9rtragssirafe wird aiJ1 ihsgesam[ _________ v.H. der Abrechnungssumm e U-egr8 tl :Z t. 
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~ Rochnungen (§ i4) 
4.1 Alle Rechnungen sind bei ~hörde h.Jr Slad1entwicklt.mg und Umwer, „ Hochschu lb<iu . .. ------·- ··---·---··-lach 

und zugleich 001 
dem im Auflrags1all bek.Ctnnt gegebenen Büro ·-- .. ·-------- ·-- .... -· ____ ... ·-· ____ ·- ·- .. _______ --·--- .... ·- . ______ .. -- · -- ---· · - fach 

4. 2 Die nott'l-13nd1ge n Rechnungs u n re r 1 age n v B \ole nge nt:er ec h n unge n. Abrechnung srn.1chnu ngen. Ha r.dsk 1z.zen) s1 nu 
e1r1fach ein2ure1cneri 

5 Sl cherhe iCslelstu ng ( § 17) 

5.1 Als s~c.t1€rheil 1ür die Veft!"agsertüllung har der Al„Mragnehmer ab einer Au1tragssumme von 250 000 EUR eine 
B::irgschaft nach derT, Formblatt Bürg 1 111 Höhe vori 

5.2 

5. v H. der Au ttr agssum rne z1_; sie lle n 

Leistet der Aumagnehmer die Sid~e(heii nich' binnen 1 fl Wetldagen nad1 Ve ttragsa bscl"llus.s (Zugang des AuHr.;igs­
sct>•1;11oonsJ, sc 1sl der A\i"r<=iw~ber berechttgt. die Abscnlags.zanlungen e1mubehalte n. 1J1s der S1c:herhe1tsbe!fag er­
re1ch11s1. 

Nach [mpfang der Schluss;:ahlur~g und Erfüllu(JQ alter lHs dahin erhooonen Ansprücne ka11n oer Auftrag nehmer 
verlarig:er.. dass d1B Bürgschaft 1ri eine Mängelansprüctie-Burgschatt gemä.ß Formolan Bürg 2 1ri Huhe von 

J_ vH der Abrechnungssumme umgewaooeH wirQ 

Al$ s.c:herhe:r Pur Mangelanspr(iche werden 

r2J ab einer Auttra~ssumme van 250 000 EUR 

D un<'!bh;:ftngig von der Höh1:1 der Auttragssumme 

). v.H. der Abr~hnuogssumrne einbehallen. 

S1rld noch festgestellee Mängel zu tit:se11~gen, ertiot'.I s1cn c:l1e Sicheme1' um den dre~tacr-:e11 B€ [rag der vo raussichtl1-
cn e n Auhve n<1u nge("I f1.Jr CJ1 e M.3 ngel oose111g u ng 
~r Al;ttragnehmet Kann stancessen eine Mänge1a11s.pf'\Jche-8ürgscriafl :1<'1Ct'. dem Formblatt Bürg 2 stellen. 

5 3 Für Absd1lagszahluriqen nach § 16 Abs. 1 Nr_ 1 Satt 3 und ~ur vereinbarte Vorauszahlurlgen 1s1 Sichefhei[ durch 
eine BürgschaH nac::tr N•. 23 ZVB gemäß oern Formblatt Bürg 3 zu ieist.;in. 

&-9 - frei -

10 Wettere Besondere Vertragsbedingungen 

10.1 lo~nänderungen 

C1] werden nii:J11 beücks1cht1g1 

D werden ooi Erflill~ing der in oer beigeWgten Lohngleitklausl3J genannHm Voraussetzunge.n 
berücks1ch n gt 

10.2 Stoftpreisände1ungen Stahl 

3 werden ni c~l ber ücks ich t igt. 

'.:] werden bei Ertullu(lg. der iri der beig€11Jgteri Sloftpreisgleitklausel Sta hl gana nnteri Voraus.setzuriqen oorück­
Slchhg1 
Für oit:J fütrechnung des Seiös1bet-«:ilts der Stottpre1sgle11ldausel Stahl fCi r die im „Verzeichni:s 1ür Stotfprcis­
G leitk lau sei S tahC" angegebenen S1of1~ wird w Gru n d!J gelegt 

CJ die Ge$<ifll!abrect1nungs.surnme. 

0 die Abrechnung.ssurrirne des A::,Schn;ns _______________ ·- ..... ·---- ·- ___________ _ ---------· ___________ --------- -.. -----·---
D die addierten Aorechnungssurnnieri der Abschnitte .... _________ . _________ .. -----·------------- ... ________ . ------·----

Ist 'IOrsh~nnrn:t keme Angabe zur Bürecrinung des Se1bstber:ai1s angel\reuzt. gilt tür die Be(edmung des Selbs t­
behalts cJie- Gesamtabrechnungssumme 

10.3 Sozial verantwortliche Beschci.Hung (gilt bei der VefWCndurig von Natursteinen) 

Die lrifema11onoile Arbeitsorgan1sa1iori (IAq oder auct1 ILO, eine Sonderoeg anisat1on der V~reime.11 Nali onen) haben 
die sogeriannien ILO-Kernarbe1!sriorrn<in · del1f11e<t_ Die ILO-Kerriarbe1lsnorrnen en1t!alte n die folge mlen Uberein­
>:mnrnen: 
Übcrc1nkomrnen Nr 29 und Nr 105 zur Abschaf1ung der Zwangs- und PflicMarbeit in all en 1n1en Formen. Üoore1n ­
~cmmer. Nr. 87 über die Vere111igurigstre1hoit Ulld den SchulL der Verei nigungsrechte, ÜDoe reirikornrne n Nr. 98 ubet 
die Anwendung der Grundsäti:e des Vereinigungsrechrs und dBs Rechts zur KolleU.iwerha rid lung. übereinkommen 

- ------ ----
' l'."ati~re lnfonnaMnen über a1e lLO und d1B 1LO-KemarbaitsnormBn urid ihre Reichweite siehe 
www 1 IQ QrQ.'pyt)lfCiQ~rm artl rw 10 n ieufl) r o lbQn n 
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Nr 100 über gleictie Enc\ohnung, ÜOE::re1nkommen N• 1f1 über Nichid1skrjm1n1erurig am Arbeitspla t7. . Übe rer11kom­
men Nt 138 ut..er das Mindes!alter der Zulassung lur Beschättigu11g, Üoorernk.ommen. Nr. 1B2 über das Ve rtcl und 
unverzügliche Maßnahrneri wr Bese1tig1..mg der sc~il1mm~ten Formen der Kindelarbe1t. 

Bei der Aus1ührun.;i der Lti1stu!1g dut1en keine Naiuts?eine ~erwerx:Jel w!>rden. die un,~r Verslafl ge.gen d1~ ILO· 
Kernarb~1~snormer1 g<;lwonnen. hergestellt ooer ~·er<irrteileC worden ~1nrj 

1 ) 
Der Bie1er/Au1tragnehmer ha' daher au1 gesor.aenes Verla11gen 

2.) 

an:ugüt:-en. wo die Naturs!ain.e_ die 1'Crwendel werde n sollen. >-:e rgesreil!. gewonn~m b;::w, 
verartie1[t::l wurden 

und 

durch VDrlage einer unabriäng1gvn Zcnifö:Ferurl{l michzu'lolteisen. d ass das Produkt nlchl uri­
ter Verle:zung der JLO-Kernarbetsriorrnen gewonnen. hergesteM oder verart>ei[et wi rd b2W. 
wo~den :st 

sarern eine uria:bhang1ge Zert1fJZ1arung n1ch• vorgeleg~ werden kann, IS[ k1Jgenda verbmclliche Erklärung abzugeben'. 

)c'11wir versichern. dass die Naturstei<ie ohne Verlet2ung der ILO-Kernarbeitsnormen gewonnen. herqestellt 
und/oder verarbeitet warnen bzw. 'W\.!roeri: 

3) 
Kann aljc.h diese Erklärur1g nicm abgeget:tan werd€n. isl 1olgende Zusicherung notv.renclig: 

Jcti/W'lr or.._lären verb'11dlicr:. dass mem.iur1s.er Unternehmen oder me1neiunse re Li e1cranten Ziel fün rende 'rvlaü rlah­
rnen zur Beacl'Hung der ILO-Kemarheitsnormen im Zus<11i~menha11g mit der Ve rwendung von Nalursteinen ergr'1ffen 
'habert· Entsprechende S€1nstverp11ichtungs- oder Verhaltenskcdizes meines:unse res. Unternehnnen:s b.;-w mel 
ner/~mserer l.Jelerantcn . c:ho die Ergri;1fun11 oer zieirunrerii;Jen Maßncinmen dak1.1ment1 eren. h a.be ich tie1ge1üg1. 

4,) 
Kann auch diese Erklärung nicht ab9egeoon werden. weil die Leistu ng. bei d er Nalursteine verwa ndet werden. 
durch Nachunlernehmer erb1i!Chl Wird. 15t fo~gende Zusicherung errorda r li ~l1: 

.lch.'wir erl-Jären verbindlicl"I, dass cfü~ ~·on m1r.'uns ber'iannten Nachuflternehrne r bzw. dere<i L'1efera111en zurninde~~ 
eine der oben unter 1 .) bi~ 3.) gen<innten NachW"ei5.e bzw. Erl<.liirungen rr.i r1uns gei]enütier abgegeben hCJben; abge­
ben Können Aur V13rlan.gen werce/n 1ch/w1r entsprP,i;nande verbindliche Nachweise bzw Erklärurig von den vori 
mi1tuns einges.elZteo Nacnunternehmem blw. deren L1eferan[en vonegeri 

Sofern die Nachuncernehrnen zum Zeitpunk.t der Auttragsertellung noch riictlt namentlich be nanrit werden können. 
erJ\läre/n 1ch;wir. dass wir (lur Nachunternehmer einsetzen vJBrde!n. die selbst ooer deren Lie reranter1 zum11rdes t 'el· 

rie der oben ur1ter i .i bis 3.) genannten Nactiwe1se nrw. Erklärungen rn~r ,' u11s ge.genü'Der abgegeben haberv<ibge~n 
1-.önneri M11 der Benennung der Nai;hunternehmer W(lrd~.!n tch•wir ~ntsprechend.f'l 11e rb ifldliche Nachweise bzw Er­
klärungen u11d Gi.Na1ge Selbst- bzw. Verhalrenskod1zes. 1ür d'1!l von m1ri uns eingase1z1en Nachunlernehmen bzw . de­
re(I lie1eran,en vorlagan. 

Mirluns ist bekannc. dass falsche. llnvolls.,ändige oder unte~assefle Angaben zum Ausschluss •1om Vergab€verfan­
ren 1ühren können (siehe auch Zusätz.liche Vertragsbedingungen 11 sowie 30)_ 

De~ Autlragnehnner 1~c z:u1 Einhaltung dieser Besonderen Vertragsbedi ng ungen .:w c:M w.ahrend der Ausl lihruflg d~ r 
Arbo11en verpHichtet. Er ISI vorpflicr11et. oalür zu sargefl UM einzustellen. dass bei de r Aus1ührung der überiragenen 
LGistungen dis Rei;ielungen zur soz:ial verantwortlicnoen Beschattung eingehalten werc:len. Oe r Aut1raggeber fst be­
rechtigt oie Angaben zu überprüfen. 

1 OA Er'l\larurig i.ur Verwenoung von Hol;cproclukwn 

Holzproduk.te als Besrandteil cler Bauleistung {ausgenommen Bauhi1rsswife) müss en nac~ FSG, PEFC O()er gl eich· 
wertig zertr1izier1 sein o0er die 1ür das jeweilige Herkunftsland gelte11den Kriterien des FSC oder PEFC einzeln e riU I· 
len. 

Bei de1 Anl.e1erung von Halzprodltklen auf der Bauslelle ocfo, an der L1e1e rOJ.dresse $Ano die im Angebo1 angog ebe­
mm Zen1fi~te oder die gleiGhwenigi:rn N;i:chweise 11m2ulegen. 

Der Nacnweis der Gleictiwert19ke11 - d. h. Ütierein8timm;;11g des Zertifika tes mit dem lür das 1ewei\1ge Herkunftsland 
gel1ende11 Standards von FSC oder PEFC - l>zw. dar Nachweis.. dass die trr1 jewe iligen Heri<.un1?sland gsl tenden Kr~-
1erie11 des FSC oder PEFC ein2eln effüllt ll\il3rden. ist dun::h eine Prü1ur19 des Johann Heir1r1c:h von Th t:·nen- lnstitwts 
in Hamburg oder des. Burides.amles \ür Naturschutz (BfN) 1n Bonn z:u erbrirlgen 
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FR E 1 E UND HANSESTADT HAMBURG 

Zusätzliche Vertrags'oedlngu ngen 

für die Ausfünrung ;ion Bauleistungen im Hochbau sowie im Garten- und l andschaftsoau 

Hinweis 

Die Paragraphe:n beziehen sic;h aur die AJlgemBirien VenraQsbedir19ungen für di e Ausführung von Dauleistun.gen 
(VOB/ß). 

l ke• 

2 WahlposlUonen, BedartsposiUonen (§ 1) 

Sw1d im leis.1u~s. ... er.:::e1chnis 1ur O'ie wanlwefse AusführurJQ einer Leis\ung Wahlpos:rlionen ~Al !e ma11vposi1i onen) 
Oder für d~e A:..istührurig einer nur rm Beda~sfall erforderlichen Leis!ung Bedarispos111onen (E 'lentualposit1onen,i 
vcrgesencn. 1s1 oer AuN.ragnehrner 11erpf:ich:ec. die 1n 01e-san Pos1[1one11 t:>eschrrebeneri Leisturlgen nach AuHorde­
rung du1t.h den AutHag-qeber aus.;:u1ühren Die En:sche1dung uber die /l.u::;tCihrung von Wah1posi11anen [nt1t der Avf-
1raggeb~1 in dar Regel be1 A1..;ltrag.serle1~1..mg. üoer crie Aus1ühruf1g von Be<Ja1'1SDOSil1onen nach Aultragseneilwng 

3 Preisermittlungen f§ 2') 

3. 1 Der Auttragnshmer hal auf Verla11gen die Prfrisermmlung für die 'Jertragl~che Leistung {Urkalku!.ation) dem Ä\J fl rag­
gebsr vars.cli~ossE7n 2ur Auroowahrung zu übergebt-n, 

3.2 Sirid ll<lch § 2 Aos 3 . 5, 6, 7 unct!oder 8 Abs. 2 Preise <:.u ve1einbari;ir1 , hat der Aufcragnehmer se<ne Preise,rn in­
lu'1gG11 fiJr diese Preise einschl1eßl1cil der Aurgl1e<len.mg der Einhe1[sprs1se (Ze1tans.at2 und a11e T eil l--.ostaminsatze) . 
spätestens mit dern Ni1cl1tragsangabot vor.wle{lef"I sowie Clis erforderliche n Auskunfte zu e rteilen, 

3.3 Nrn. 3_ 1 und 3.2 gel1an auch lur Nachuntarnehrnerleis!ungan 

4 frei 

5 frei 

6 Au stOh rung su nte rl age n ( § 3) 

Der Aus1ührunl,1 dürfen nur Unterlagen zugrunde geleg[ werden. dfe vom Autl1aggebe1 als zur Auo,führung ooslimmt 
geke-nnze;chne• s1n~ 

7 Werbung(§ 4 Ab~. 1) 

Werbung aul der Bausielle 1$1 nur nach vornariger Zus!1mrnurtg des Auftra ggeber; zulässig. 

8 Umweltschutz ( § 4 Abs . .2 u rid 3) 

9 

Zum Schur2 der Urnwel1. der l..zindschaft unc1 der Gewässer hal der Au~ragnehmar die durch d ie Arbeifen he rvorg.e­
nufenen Bee1ntlächngungen auf das unvermeidbare Maß ein.z.u:schranken. 

8€härdlicha Anordnuflijen oder Ansprüche Drmer wes;isri der Auswir..,.urigen der Arbeiten hat der Auttragnehrner 
dem Aufl r aggeber lJ n verzügl rch ~eh rif1.lic h m 1\2:u1t;1I en. 

Nachu n1ernehme< ' ( § 4 Abs 8) 

De• Auflragnehrrier darl Le1:;1ung~n nur an Nachuriternehmer übenra~en. die ~ achkurldig , !~1 stungsfa!11g urid w var­
lä~·1g s11PQ, dam get-G-ri auc~. dass sie ihren gesetzlichen Verpllichtungen zur Zahlung '\iün Steuam und So11alab­
gaben mctigekornmen sind. d<iss sie in den le~zten 2 Jahren nict'.1 gBm § 21 Abs_ 1 Sat.t: 1 ode1 2 Sc:hwa rza rbe1!.s­
bekämp1ur~sgeset.z oder gern.§ 21 Abs. 1 Arbe1rnehrner-En1sendegesetz m it ~1ner f reiheirv;tralü von metir als 3 
Mona[e-n oder einer GelLJ.slrafe von mehr als 00 T~ge~san:en oder einer Ge-ldbu ß.e vo n wenigstens 2.500 f belegt 
wurden und sie die gswert>erecnt11chen Vorau~tzungen ertüllen 

Jed€r beat1sichr1g1e Ein.salz und Wechsel von Nachuri1emehmem bedarf der sci1rif11ichen Zt1s1 1 mm~.irig des Auft rag­
gebe~. Der Auttragnehmer hai die Zus1immu1~g mit einern vnlls~ändig ausgef011ten Nachimternehrnervordtud\ 
tVorcrrudi: NU) zu bean1ragen. Er ist ..,erp!hch1el. 01e irn Vordruct NU. Nr . 2.3 er~1 halte nti Tar1ftreueerklar11rig s.owie 
die Erklärung Lioer den N:chraussc'nluss von ötter.l11chen Aunragtm dar FHH oes Nachun t~rnenrners von diesem ar) 
der dafür vorgesehenen S1elle 1.Jtiterze1chnen z.u lassen Er hat die Angebote etwaiger Nachunl ernehmer daraufüin 
lU Li berpr üi en ob s 1e u n tc r E 1nhaln.J ng der Ta rifue ue ka llo..u 1 ie rt worden s1 r1d. 

Zus.amr11er1 mit o~rn Anirag sind für den Nacnur.!srnehmer vorzulegen 

- ernB FreistellLJngsbescheinigung nach § 48 b ESiG . ausland1sche Unternehmen ht! ben eine gleic.hwer1ige Ge­
sch~)nigung vorzulegeri. 

iK&:t-.J11le-r11~r1~11.1r~ i!l•t LJr.~ ....... r.r/"UT-1.,.., ....,~„· t1H111 ........ 1L·r'l'("' 1 Lt:•~~1· i•"Qt',.., .M;t.~· fi.i~•I~•' A..'11i"'(}··r"1:-µ;"'11" .it.:"tr!iiillP · 0"l(:)IT.~n . U.., il-tti~ -..J~"r':."T 1'11r-r.-•_ln 1 ('-rl)'f·~~~a;j, 

DIL"1.,;. :L'•li.••(• L'(....,, l~„ Li•-:1Y:'lf""'"::"f"('..11 r.11(' m· de..-:-. Au1":•1tfJf'\9i"~ ol'Qn;x..roer. ~'X' l')(!.x.t„ \1.1~~'•:'".!1 ur~· ..:.d(H 1 L...:=:· ~i..~ ~t:-';!......,1 il r~· l)r.:1 :-.rr-:it-.rn1-.r- &ir..;t i:~ f .;_ß 1 t- • . 
Scn~~E'lr ,j(r.""..:·l~.:.,:-.h::..f':1~· '")'VII~· ~ (.:1 ~r1Y1:1i~r~1 ~~ L~•·.'l!'f'ru...:.-.rn:-, ~!.:. '.• 
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Besche1n1gung der ~n.il~enos.senschati die rnct1t alter als 12 Mr;;riate sei n d.ar1_ rum Nachweis. dass die 
tse!Häge zur B€rnfsgenassensi:hatt ordnungsgemäß abge1ühri we ri:rnn·. aus!ä nd 1~c.he Unternehmen haben 
vergle~htiare Nadiw~1$e zu erbringen, u11d 

eine U11bedenkhcnk.i;f1tstiesche1nigun.;i der Sot1al!it..asse (SOKA - Bau oao;i1 anderer Soz1a11<.assen) cles Bauge­
werbes. die nicht älter als 12 Monate sein darf, über 01e vu11~(änd1ge Entncmung 11on Be11ragf3 n; au:;;tam;!1~c11e 
Umernehrn~n haben e1neri vergle1chbarl!?n Nac'lweis zu emrin-gen. 

FiJr Nacrninternehmer, <!1€ 1r1 der L1sre des Vereins fC;r die Präoualifikatton von 6auun1emehmen 
(Präquali1ikationsver:rn1chnis) eingetragen sind. kanr, anstelle d1e~er Nachweise die Nummer irn Nachur1ternshmer­
vororuck a11ge-geben \1\1€rderl. urHer d8r sie 1m Präqwalifikatiorisverze1chnis 9el1s.tet sind. 

Bei 1rerndsprach1gen Beschemgur)'.len is.I eJfl€' Ütierse1;;-ung 1n dre deutsct"le Sprache beizuiügen Sotern Biaterge­
me1n::.chaflen ;ils Nachuntemehrne:ri be.;;ufüagt werden, hal redes ihrer Mitglieder die entsprechendtin Nacf1weise 
vorl u legen. 

Sow1:H dies mir oer 11ertragsrr1ärligen Ausführur'lg der Leistung ''ere1nb.a.r ist. hat de r Ai.;ttragnehmer lür den Fall d er 
We1te~gabe von Leistungen an Nachunternehmer bevorzugt kleine urJd miniere Unte-mehmen als N;;i-;:hunternehmer 
zu ooco1l1g€n 

Der Auftrag116hmer h<'lt die Nac:h1.m1eim~hrner bei An1ord~rung e1ne3 Al"l\}ebots davon in Kermlriis. zu setzen, dass 
es sich um e·1nen öttentlictien Auftrag handelt. Erdart den Nachuntamehmern lrl c-1ris ungünst~ge rer. Be:;l1ngur1o1Jen -
1nst>es.1Jndere l1~ns1c:titl1c:h der ZahlungswetSe und der S1therl1e1ts.le1slurt;ien - auferiegen. als zwisc hen ihm und 
dem Aul!raggeber vera1nbart sind ~ auf Verfang(Jn des Aultragr;J13100rs hal eJ die s nacr-17uweise11. D~e Ve reinb<!rung 
dor Prei'5e bleibt hier~'On unoorührt. 

Der Aut!r;:i~nehmer ist verpil1c:tiTaL seinen Nac111...rntemetirnern 01e 1ür ihn ge11erden P111ch !en 1m H•n olick aul die 
Einriaitung d-er lar.ttreue, den f:1nsal2 vDn (Nacrl-) Nachuntern~timorn uoo ö1e Verpil1chtung, voll~Hand1ge und prur­
fan1ge Entgeltabrechnungen über die e1rigese12.ten Arbeitnehmerinnen und Arbeltnehmer tiereitzun~iten und oiese 
aur VerlarJi)en dem öffentlfchen Au1traggebcr vorzul~en, ebenfalls aufzuc;irlr;rgen und die BeachJung dieser Prlit: h­
ten durch die Nachunternehmer zu l\omrollferer1 Der Auttragnehmsr nac sich überdies c1s ReclJte v~ri raglich ein 
räumen zu ~assen. d:e er 1Jeoot1{lt. um die Einhaltur1g de1 Vorschri!ten ül'..\er die Bek311lpfurtg il legaler BeschäHigtJng 
von Arbeits.kraften nach dem Sm:iaigesetibuc11 Drittes Buc.h (SGB HI) unö [jem AroeHnet1rne rübarlassungsgeset.z 
(AÜG). uber die Bekämpfung der Schwarzarbeir nacn dem Scnwarzartieitstml<.ämp1ungsgesetz tSchwa r<ArbG) UrJd 
nes Arbeitnehmererllsende\jes.etzes (AEntG) auch !:)ei den N~chu11temchmern überprü1en und überwacl1en i:u 
könneli. 

Es sind al.s N.acr,urilBrMhrner grnndSäLl:lich nur solche F1rme11 vorzusehen. die die 1hneo übenragE)nen Leiscurig~n 
1m eigenen Btilr1eb <1ush1hre-rL Die unumgi:ingl1che We1tetvergaoe 1rorierl übertr agerier Leistung0311 a 0 arider~ Unt~t­
nehmer lst eben1alls beim Auftraggeber zu beat1tragen. 

Der Aunragnehm€r hat die Nac;hunterriehmer darauf hiniuweisen, das::. nac:h § i b S<Jil: i Arbei1 nehmerü barl~s­
sungsgeselz (AÜG) die gewerbsmaßi~ie Ar~itnehm€r0berlassung in Betrieben oes Baugewerbes Hir Arbeiten. 01€ 
üblN:nerwcis.e 11on Arber!eJn verrichte1 werden, grund:sa tzlcch un.zu~äs31g 1s.1. 

Soweit dia vorgesehene Ubcrtrag1.Jng 11011 Teilleistungen solche belr;Ht. die riicht in dem Antrag zun1 Einsatz von 
NachunternenmEirn (Vordruck NU) nach Nr. 7 der Bewerbungsbedingunge n (BwB-H) en1halten srnd. ha1 der Auf· 
tragnehrner tl1e Notwef'digke1I def boeabS1chtigteri We•1€t\lergabe zu begrü11den. De m Einsatz .,.,,,d riu r zuge sli rnmL 
wenn besondere Umstände die& erfordern. 

l o AusiOh run g der lels1ung { § 4 Aus. 1 0) 

Der AuUragnehmer h<it den Auftraggeber rech12:eltlg i:u lntormlereri, wenn durch die wellere Aus1ührung 
Teile der Lefstung def Prüfung und Feststellung enttogen werden. 

11 Kündigung aus wlchUgem Grund(§ S) 

Der AuNraggeber ist berech•igt. den Verttag zu kündigen , wenn der Auttragnehme r 

gegen Nr 25 iMinei[ur<g jeder Änderung ~n dar Zugehöriglo.eil zur BerulsgenosserJschafl) ve rsroßl. 

die Pflichlen aus Nr 9 (Übertragung vcn Le1scungen au1 g~igri„te N<ic::tiun ternehmer und Bea.111reigung iegli­
ch en Nach unternehme rein sat2 es) verletzt. 

urir1chtfge E~1".lärungen in Nrn. 2, 6. 7 Oder B des. Angebocsschre1oons 12: Ba.achlurig der Be-wcrtungsbed1n­
g1mgcn. insties zum Nachunternehrnere1nsatz (Nr. 7 BwB-Hi und zur AH>ei [neti rne!überlassung (N r 9 BwB­
H); 6 9: Er1üllung der gesetzlichen Ve.-pt!ichCußg zur Zahlung vo n Steue rn uricl Sozralabg:;iben. Nich1aus­
s.c:nlusser1o.l~rung; 7: Au~1Lihrung der LBistung im eigenen Betrieb; 8: Tanttreueef\.lä rung abgibt ode r gegen ei­
ne Erk.lärun-g ;tl Nrn. 2. 5, 7 oder 8 des Arogeboisschre1beris verstößl. 

gegen seine Verpfl1ch!ungen alfs Nr 27 lvolls[ändige und prüt1ä.h1ge En1geltatmx :hnungeri über die vorl ihm 
eingesetzten Aroeitnehmerinnen und A.roo1tnetirner oorcit:rnhatten und sie auf Verlangen dern 01fem11.;:::hen 

Au1traggeber vorzulegen) verstößt 

gegen Zift€r 10.3 Besondere Vertragsbedingunge:n (Sozi~I VeranTWor1l1<::1'1 e Be.;;c~taHung ) "'er stöB! 

l/or der Kündigung erhäl! der Av1tragnehr-ier Gelegenheit, zu dem K;ijn.Jigutl{ISQ ru r\d S1ell1.mg zu 11ehmen. Bei ei n.er 
solchen Kü nd:gung g i II § B Ails. 3 .5. 6 und 7 entspreche r.d. 

ZVB - H 0 51:.'01 1 



V V -Bau II - Anlage 39 

12 Wettbewerb-sbeschränk.ungen (§ B AOs. 4 1 

Wi;inn d~r Auftr.agoohmer <iu~ Anlass der Ver~dt-e nactiwe1sl1ctL e)ne Abrede getroffen hal. die e'n"' uri2·.Jläss1ge 
Wettbewerbsoeschränkung oarst!J'llt. na1 ef 15 v H der A:Jtlragssumme an den A uttr;;iggeber zu Ziihleri . e s ~~1 
denn. das~ ein Schaden irl anderer Höhe nachgewiesen wird. 

Dies gilt aue:h. wenn der Ver1r<'lg gekürid1gT 'Nlrd oder oe rerts e111:i111 1s1. 

Sonstige "e11r21gliche od~r ge'!;st.zi":c'.1-ie Ansprüche des. Auftraggebe1s. 1nsbesorldere s.olc;he aus § B Abs_ 4. b leiben 
unberütirt 

13 Mlneiluog von Bauunlällen f§ tO.l 
Der Auflragnehme' hat BauuntaHe. be, denen Personen- oder Sachschaden emstanden ist, dem Au1· 
traggeber unverzüglich mitzuteilen. 

14 Abnahme (§ 1 :2) 

Der AtJtrragne!"1mer "ertangt oi~ förmhc~e Ab11srJ-me ab emer Auttragssurn me „on 1() .000 .- i (ohne Llms<:itzs1e ue~)-

15 Abrechnung(§ 14) 

15 1 Zu den rü1 die Abr~hnung notwercdiger1 Festslelluflgen au1 der Bausielle s iehe auch Nr . 10. 

L~ 2 Aus Ab:ech n.u n gs1.eict1 n u r19e n oder a nderefl Au ~TTI a ßu nie r 1ager, in ü ssa ri aife Ma ße . die rn r Prü fuog ef ne~ Rech­
nur.g nb[\Q s.ind. unrn1!1elDar zu ersehen sein. 

15.3 Die Ong1r1al~ oer Au~maßblattw. W1egescneine ufld ähnlii:;hor Abrecr.nungsbelege erhäll der Auftragg.; ber, nie 
Durchschriften der Auttra\'.jnehmer_ 

15.4 Bei Abrecr,nungen sind Länger. urld F~äcnen aul 2wei Stellen nach clem Komma. Rs uminhalte und Gew; chte mi t 
driii Stelle11 nai;:~. dem Komma zu OO!echnen. 

1 () Pre lsn.ach lasse ( §§ 14 um: 16) 

So""'€it nichl ausdrücklich etwas andereG v~reinbart ~st. wird ein ais v.H.- Satz angewte rler Preisnachlass bei der 
Abrechnung •.md den Zatllungen von den E1nhe1[s- und Pausch<:1ipreisen aOgez.ogen . auch von denen de r N.achHä­
g1;1. di;'ren Preise aut der Gru~l'.11age def Preisermrttlurig rur c:l1e varlragl1c.he Leistun g Z.J bilden s ind . 

Är·c:lerungs~tze tJ.el vareinbanar Lohn[Jlei1kfausel sowie Erstauuri.gsbeträge bei ve reinbarter Stolfpreisgl e i c~iausel 
werden durch den Prnis nach lass nicht verringert. 

17 Rechnungen (§§ 14 und 16) 

17. \ RBchn._ir.gcri smd ihrem Zweck nach als Absc t) lag s ·. Te ilsch 1 u ss · oder Scll 1 u ss rechrmng ein zu bez eic.h ne n; die 
Abscnlags- und Tei•scn1ussrechnungen sir1d durcr-tlauteoo zu nummerieren, 

17.2 h11eder Rectinun!J sind die TelilBis[ungen in Cer Re1hen1olge, rni[ der Ordn ungsz ah l (Pos ition) und der Be;::e ich11ung 
- gegebenenfalls. abgt.•kürz1 - wje irn Leis1ungsverzeichr.1::. autzuri:ihren. 

17.3 Die Rechnunge11 s.1rid mi[ den Venr;;igspre1sen ohne Umsa1zsteuer tNet1opre1se) au1wsl ellen: der Umsat.zsteuerbe­
'rag 1s.[ am Scllluss der Rechnung rn1[ dam Steuersal<: Eiinzusetzen, der z um Ze itpunlq o~ ErH.slehen:; d er SteJ~r . 
bei Schlussrechnungen ZLJm Ze11punl<.t des Bewirkens der leistu()[J gilt 

3s1m Überschre11en 11on Ve'1rags1r1s1en. die der Auflragrienmer zu 11ertre1en ha!. wird d ie Oit1 ernnz zwi sc hen dern 
aktuellen Umsatzsteucro.etrag und dem bei Fri:statliaur m~ ßgebenden Um satzsle we•betr;;ig nicht ~ rstattet . 

17.4 In jeder Rechnung sincf Umfang und W€r1 aller bistmrigen Leistungen und die bereits erhajtei nen Z<>h luflgen mil 
gesondertem Ausweis der darin enthaltenen Umsatzsreuerbeträge an.zugeben. 

\8 Stumfon!ohn.arbclten (§ 15) 

Der Autt rag11ehmer hat über Stundenlohr.aroeiten arbeitstäglich S1undenlohnzene1 in zweifacher Aus1ers ig ung ein­
zura1che11. Diese mussen aufler den Angaber~ nach§ 15 Abs. 3 

das Datum 

die B€ze1cnnung der Bauslel!e, 

die genaLJI':! Beza ic.h nu ng cl~s Au sl ü h rungsortss innerhalb r::ter Baus [elf e, 

diß Art der LeiS[Uf1g, 

ct1e Namen d!;;r Arbe1tst,.;r~t1e ~ru) d~ren Berufs . Lohn· odi:::r Gehtil[sgruppe . 

die ge1eisle[en Arbe"i1s'}1unoen )e Arbeil$kratt. ggt aufgeglietlert fl{;Ch Meh1-. Nachl- . Sol'lnt.ags- und Fei er­
tagsarbeit. sowie nach irn Verrechnungssatz nicht enchaltenen Erschwern issen und 

die Geräte kem1g rö ßen 

eflmal[en. 

S1undenlohnrechnungen müssen entsprnch€ncl den Stunaenlahniensln aufgeg liede.rl werde n. 

o~e Originale der Stundenlohnzeltel ber-.äl1 der AuftraggGber, die bescheinigi en Ourchschrltten erJiel t dei Auhrag­
nahmer 

l 9 2'.ahlungeri (§ 16) 

19.1 Alle Zahluflgen werden bargeldlos in Euro geleistet. 
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19.2 Bei Arbe~\sgemeinscha~len weroeri Zah'ungen mit belreienc:ler Wir1nmg 1ür den Auttraggeoor an den ~Or d·1e Durc::h­
lührung aes Vertrags 0€Yollmachr.1g1en Vc!1rerer d-:r Arbe.11.<;geme1ns.cli;;if1 ader n.ad 1 des.sen scnt 1fti1Ct'ler Weisurig 
gete1ste! 
D•es g111 auc.11 n:;u::n Av11ösung oer Arbei1sy>:mein:5d1alt. 

20 Überz.a h lungen ( § 1 6) 

20. 1 Bei Rüc.ldorderungen des Auftr.3ggebers aus Uberz.:1tii1Jngen 1§§ 81.2 tr BGB) kann ~1ct1 der A1,JH ragriet1mer niet·,, 
oiur Weg,all di:r Bereicherung (§ a1 B Abs. 3 BGB) De rufen 

20.2 Im Falle der Über'Zahlung hat der AuN.ragnehmer den über:rnhl!en Betrag zu erstatten 
Le1s!et er innerhalo V(ln 14 Kalel1derlagen nach Zug<.ing des Riicktord~ru ng:sschreibe11s niet'<!. befil"lde! e r sich an 
d1a~em Ze1tpur1k, mit seiner Zahlungs.....erpfld1tung 1ri Verzug und nat Verzugsv1sen 1n Hölle von B % Übe! dern 
Bas1s.z1~ssat.2 des§ 247 BGB w iahlen 

Au1 einen Weg1all der Bereicherung kann sicl1 der Auhragnerime-r nictH berufen. 

21 frei 

22 1re! 

23 Bürg schatten (§§ l 6 und 1 7) 

23.1 Wird Sicherheit durch Bürgsrnatl geleistet. sind die Formbl3ner des Auftraggebers zu vsrwenden. 

23.2 o;.e Bürgschatt ist von einem 

1 ri den Eu r opä 1 sehen Gerne 1nscha1ten wer 

in einem Staat der Vertragsparteien des Abkommens über de11 Europäischen W irtsc hilttsr<i llm oder 

'n einem Siaat der Vertragsp.arteiefl de-s WTO-Abl-:omm11ns üoor das oflentlich~ BeschaHungswesen 

zugelassenen Kred1t1n.s11tut blw Kred11- oder K.aur~cns\/ersJctierer ~\.J Sl€Jlan. 

2.3 .3 Oie füjrgschaftsurkunden enthalren rolgende Ef1.:lärung des Bürgen: 

.Der Bürge üoornimmt für den Auftr;ignehrner die selbstsc:huldnt:irit;che Bürgschaa n.ach deul schem Recht 

Auf die E1nreoen der An1E';htba!ke1t und der Autred1nur~enba11<.e1 r sowie der Vorauskfage gemäß §§ 770 . 
771 BGB wird ve rz 1 cn iet Der Ver zieht aul d 1e E 1 nrede dar Aufrectie r-100 rkeH g•tt nich [ für u nbe:;; 1 mtene oo e r 

rnchtsk r a f1 ig ~estgestel lte Gegen1o n:le rungen des Hauplsch uldn0rs 

Die Burgschaf! is' unbefristet sie eriischt mi[ der Rückl]aoo dies.er BD rgscha1tsur'k unde. 

Die 6Drgscha1ts1orcterul1\J veriahrt nichl vor der gesicric11en Haup11orderu11g. Nach Abs r:: tituss des fiurg­
schaflsvertrages getroffene Vereinbarung über die Ver)ä'1rung der Hauprforderung zwischen dem AuHraoo~­
ber uric:t dem Auflragnehmer sind für den Bürgf;ln nur 1m Falle se1ner si:;tiriftlichen Zu.sr1mmu ng bindend_ 

Gem;htsstand i:<i1 der S1t2 der zur P101ess ... erlf€tu11q des Autfra~gebers zuständ1ge11 Stelle_· 

23A Die Bü;g$cha1t 1.st über den Ge$<lmlhetrag der S1d1emeit 1ri nur e1 n & r Ud~unde zu stefürn. 

2'.3.5 Die Ur1<..un1j1;1 über die Ab:schlags.z.a.t11ur.ps.bürgschatt wird z.urück~egeben. wer1 n die S!otte und Bauteile. rür die 
Sich erhell geleistet worden ist, eingebau, sind. 

23.6 Die Urkunde üoor die Vorauszahlungsbürgschaf~ .vjrd <'.urücl.;g.e~eben, wenn die Vorauszahlu ng auf fällige Zahlu n 
gen angered1net warden 1SL 

24 Verträge mit ausländischen Auftragnehmern(§ 113) 

Bei Aus.lequrig des Ver1rages ist ausscti11erllich der in deutscher Sprache abgefass\8' V ertragswortlau! va rt1ndlic~ . 
Erk~arungen und Verhandlungen erfolgen ·1n oeu1sc.11ar $pr'3i:::he Für die Regelung der v Mragl i<:l"ien und außerver1-
raql1chen Bez1ahurigen zwischen oen vonragspannem ,_;iilt ausschließlich oas Rech! d er Bund e:or~publi1': ~u!s~h­

l8nd 

25 Beru1sgenossenschat1(§4) 

Solange der Ver1ra.g nicht erfüllt ist. haT oer A.L:itragnehmer 1ede ,\nderung 1n sei ner Zug;ehöriglo:.ei [ zur Berufsgenos ­
senschafl unver.'.Oo;::;l1ch oem Auhraggetier rlllf;wte-1len Aui Ver~angcn des Auf1raggebers hat er ein-e Be~he111igurog 
der Berufsgenosse:n.s<::r~att datüber ... orz.ulegen. oass er serner Beitrags- und V ors.chus.sp11icht nachgekomm en isr. 

26 rre1 

27 Ko nt roi ien des A uttraggebe rs 

Der Auflraggeber i:;t berec~l1gt. Kon1ro11en durd1!ulühren. urn die Ernhallurig der ... erlragl1ct1e n Verpf~ichtungen und 
vom Autn-agnehrner abgegecenen Erktarungen 1nst1esonder.;i 1m Hrnblid 1wr die Einhallun.g der T af1flreue und den 
Einsatz vori Nachunternehmtirn zu üoorprüren. 

Der Autt1<ig1~ehrner 1st verp!l1cto\et. 

4 von 6 

volls1änd1ge vnd prütfahige Entgeciab~ec;nnunQ8fl über die \/On i.hm e.ngesetzten Aibai tnehmennnen und Ar· 
t>e ilnehm er be~e itzu h alter L, 

auf Verbngen des öfferlHichen Aul1rnggebers. diese Entgeltabrechnungen vorzulegen. 

ZV9 - HOS/201 l 



W-Bau II - Anlage 39 

dem öffentlichen Awttraggeoor a·..it Verl.:angen E1nb11do; •n die Unterlagen über d ie Al:Jfü!'lrurig von S!euern urrd 
Be11räpen und in d·1e r-N1schen inm und seinen Nachunternenmern atigescr.fosserlen Verträge ;.~:o.J ge-wätiren. 
lJrv.1 

i:t1e Besr;natt1gten aut d;e Mogl1chkeit von Konlrollen r11nzuWf.llsen. 

Der Autt ragnflhrr.~r ti.;it si;11nem Nc.ichunternehme1 Cl1e 1Jerp111i;htung auf:zueriegen . ....0Hsli'l r'ld1ge und pfüffäh 1ge ErH­
geiloitltectlrrJng~m über die eingesetzten Aroeitnenrnerinnen urut Art>e1!netimer t:-ereitz uhaiten und diese a ur ver-
1 ti ngen oem öffentlichen Aufl r .:iggeber vorzulegen. Er h ;:i t oi e Be acmu r1Q d 1c ser Ve!]:tfli i;h1 u ng zu ko n tro lli ele n _ 

2S Ausrührungsfrl5ten (§ 5)1 Behinderung und Unlerbrechung der Ausführung(§ 6) 

28.1 Bei Ausfuhrungs1risten nach Wef1.\t::igen. wefden Wort.Jage. an oencn aus rwing enden w1tteru rlgs0eclirigten grün­
den Baule1sc~ngen n1ch! erbracm oder bei cenen die Ausführung der Bau~e1stu nge!l sp8.,esl&ns 3 Stunden nach 
Beginn des Art.eJtstages .abgebfocnen und an diesem Tag n1chi wieder a ufgenommen wuroen , n 1r..ht aut d ie Aus­
führ„.rngszei' angerechne!. 

Diese Unlerbrechung muss dem AuHraqqeber am selben Taq ariQezeigt -.....eraeri. 001 ei ner .zu ef\.,,,ali.enderi mehrtä­
gigen Unterbrecnunq auc.h deren vorauss1critliche Dauer. 

26.2 Für Ausfu.hrungstr1sten, die 1n den Bes er.deren Veriragst;.e.::Jingungen nach Datum lescge l9gf sind , gill Nr. i n1ch1. 

29 Steuerabzug be~ Baolelstungen (FrelstellungsbttscheinJgung) 

Der Au1fragno;ihmer verptl:chta, sich. jede vorr- zu&tärld1tJen F1flan1arn1 vorgenommertB Arn:tt!ru ng 1n Bez ug aut öi e 
vorgelegte Fre1stellungsbesct1airiigung (§ 48 tJ E~!Gj oem Auftraggeber unvarZ'ligh1.;~ ~i;hr1ftl1ci-; m1tzu1eilen_ 

30 Vertragss1ra1enfeiletung für Vers1öße gegen die gesetthchen Vorschrl11en über die illegale Beschäftigung 
IJOn Arbeltslo;rähan, der Schwarnirbe~t und des Atbeltnehmer·Entsendegesetzes, :r-ur AD~lchtntJng von Ta· 
rihreue, die Regelungen i.um Nachuntemehmerelnsatz. die Regelungen zur soilal verantwortlichen Be­
schaUong und weitere Verpmchtungen aus dem Hamburglscheri Vergabegeset2 

30.1 Der Aullf<ignahm17r verpflichlet sich, da1ür zu sorgen ~md fJinl'ustehr;n, dass bei der A l!s1iJhrung der übertragenen 
Leislunqen illegale Beschärt1gurig von AroeJ[slo..raften. Sc/"'.war~arbe1t und Vers!öße gegen das Att>ei tnehmeren1-
:seml~t:setz unterbleiben und die RegelLJr\geri zurn Nachunt~rllf!hrn~reins.<!1 Z, d;e Regtilungen zur sozial veran1-
wor\11cher. BBschallung und d18 Tarrttreueer'f(lärur.gen eingehalten weröen 

Oie Elnstanclspllichl des Au1tragnetJmers bezieht sich auch auf das Verti.al!e n Dritter. die von ihm als Nacliun1<3r­
nehmen beauftragt octer ihrerseits von beauitragHrn Nachunten1ehme11 (Nactmachuntemehmen) - gleich rn we l­
chem Unterordnungsgrad - mit uer Au'5f1Jhrung von vertraglich geschuldcte11 Leis1ungen beir au1 worden sind. 

30.2 ß.€geh1 aer Auftr;ignehrner bzw. sein E<lüllungsgehilfe oder eine sonstige in Nr . 30.1 genanme Person bz:w. dere n 
Ertullurigsgehiiie bei oer Auslührung oer über1ffigerien Leistung 

~ir1e Str afl.al nach 

§§ 10, 11 Sc.hwarzArbG (Besch"1~ligung von Ausländern onne G\3 nehmigun.g und zu ungünstigeren Ar­
bei (Stted 1ngu r)Qen) 

- § 266a Ab-;; 1, 2 und 4 StGB (Vorenthaltung v-::in Beiträgen dGs Arbeitnehmers rn r So lialversictierung uncJ 
zur Bu11desanstall für Ameit. Einbehaltung von Teilen deß. Ame1tseri1gelts) 

- §§ 15. 15a AÜG 1ver1e;h von auslänoisC;hen Arbeilnetlmem ohrte ertor deriiche Arbeics.9erier1migung du rch 
Veflaiher ohne Verle1~1erlautm1:s, En11eih .auslänc!1S{::ier Arbe11nehm er ohni;i Ar0t:i1 tsg~nehm 1gu ng zu "aus­
beuterischen" 8eo1n-gurigen oder in größemr Zahl oder beharriicti w1 ed~fholt) 

ooa r eine OrcJrii; ngsw•ongkq i1 nach 

- § 404 Abs_ t SGB III (Ein~a~z vl)n Nach·Jnleme11mem. Clie Auslände r ot1r1e Art>e1 t~g ene'hmig u ng be:;:;chä lti­
gen) 

- § 404 Abs. 2 Nr. 3 SGB lll (6eschaft,g1..mg ahw Ameitsgenehrnigu~} 

- § Hi Ab~ 1 Nr. 1 und Nr. 1 a AÜG (Ver1eih ohne Verle~heriaubn·1 s oder Aroeitneh rnerontletihe von Verlei-
hern ohne Ver1eihe-r1aubnis) 

- § 16 Ans. 1 Nr. 1 b AÜG (Unwlässigkei[ gemrbsrnäßiger Arbeilnehmerüberlassung im ßa u{l ewer00) 

- § l6 At>s 1 Nr. 2 AÜG (Enllc1n vonauslarld1~cr.en Ame1tnehme-rn ohne A~Jfsgen.etim1gum;l) 

- § 8 Schwarz ArbG { Be<'l ufl ragung rni c Schwa r zarw 1t) 

§ 5 AEntG (Nichtgewahrung zwingender Arbeilsoe<:iing1Jngan), 

oderw.rd die Tat1fltBu€'er1<.län„ing (vgl. Zif1er B Arlg-H) nicht eingehalten . 

oder wird gegen d"1e Rege1ungan zurr, Nac.°"Juri1ernehmereirisa.tz (vgl. Nr_ 7 BwB·H und Nr_ 9 ZVS-H ) versto­
ßen. 

oder wird gegen die Verpflich~ung verstoßen, 11otlstandige und prüffähige E rltgelia brechnungen über die vam 
Adrraggeber eingesetzten Arbeitneti.merinnsn und Arbe11nehmer oo re itzu.hal[en und diese au ~ Verlangen dem 
of1etl(l:theri Auflraggetier unverzüglic.n vorLLJlegen ivgl. Nr. 27 ZVB-H ), 
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odm Wird gegen die Re.gelun9en zur !>0z1al verantwortlichen Bescnaftung versloßen (s1ene Zif1er Hl 3 BVB-H;1. 

so kann der Auttraggeoor für jeden sch1..;fdhaften Versroß e;rie- Vertrags..:.1rafe 1n Höhe 11o n i '•!oder AuHr.:igssumme 
je Ver&taß , hbchstens 1edoch S %, de' Auftrags~umrne 1ter~angen. 
D1e Ver!rag:oslrafe ist <).!,,iCh c:ann zu enlnchlen, wenri \.'Qm A1,.1f!ragnehmer bea uf'Jragle Nachunternehmen ooer ilö·­

rerreil~ von beauftrageri Nachunterriet1rnt:!n rn1t d&r Ausfüt~rurig von ver1ragld 1 ges.cnuldelen Leis1ungef1 betr<iLrl~ 
Na~l'lnC'lchunterneflmen - g1ek:h 1n welc11em Uriteroron wngsgr:ao - g8{lefl die il"l Nr 2 g cricirmien Vorschri1ten ver­
stoßen und dem Auflragne'1rner dlese Verslöß.e bekannt waren Qder hä1te.n bekannt S.€\n rnüs.s.en ooer ct~esem über 
§ 27·a BGB {E~~llurigsgeh,llen) zugerechnel werden k6rmen 

30 ~~ Der Aul1ragriehmel ti.il bei Abn;::ihme o~ We-n..es e1n(l Erklarung darüoer arnugeberi . oo ~egen ihn bzw sei nen 
Edüilurigsgeh1lfen oder ein.e sonstig.a rn Nr 30 2 Sa\2 t ~r11:1nn1e PerstJrl bz.,. deren Er1ullungs.geh1lle bei öer A us­
ICmrung der ;Jbertrag~nen Lei~1L.Jng 1yn Ol\JriurJgswidri gke1tenvt1rtahren, E rm;tt l;Jngs,,,.ertahr~n ode r Stra!vertahren 
armarig1g ist t:zw. ob und wie dieses rEMCMskräflig zum f\tJsd',luss gekommen 1s:t. 

30.4 Oie Verii&9sstra1e isf auch dann zu er111icr.ten. wenn cie1 Aultragnehme:~ die in Nr. 3 ger•·arn;le Er1',!~rung nic ht ab· 
gibt bzw. ri\ctot ceiti~ü1gt. 

30 5 Der Anspruch aul 7.ahl-..ing der Vamagssrr;ife- 'JerJährt in 5 Jariren von der Aonatim e aes W€r'f;es an. 

30.6 Wird Mr Verirag au.s Gründen, d<e die Ve!W1rkunQ de~ Vertragss1ra1€ !)eQrl;ndsn. a™}8 tceo::Men oder gekünd igt , so 
b:eibr die W1ri<samke1t der Vertl·3gsslra1erwe re1nb..:irun~ davon ur1berütirl. 

30.7 SDll1e die Vereif\Nl.f'..Jng über di-e Verlr<1gss.1rale Qljer Teile dar Vereinbarung unwi rk.s<im se1n. so wi r1:l dad~Ht:h die 
Wir~.samif.<'!it d~s HauplV;:nragG':s niGil1 trerur1rt. 
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Nach unterne h mere i nsa tz Anlage 7.Um Angebot 
OV - BSU f HSB. - 058/l l 

Sau n1 a ßria.h rne Ne1_,tiau au1 cem Kunsi- und Mediencampu:; ~tii·11:Jurg ______ ____ ____ ···-·-·--·- ·-·-·-- ·-·-- ·- _ 

An1rag des Bieters .zum Elns.arz von Nachuntemehmem - Vertragsbestandteil -
(vgl auch Nr_ 7 Bewerbung-stied1ngungen und NL 9 Zusätzliche Vertragsbedingu rtgen) 

1. 1 Mir/Ur.s isl bekannt, dass 1c'nlwif die angebO!erlB Lelst1,;n9 im Falle aer Auttrags.ert~ilung et?!sprechend § 4 Abs_ 8 
VOB.'B g~undsätzlid1 1m eigener~ Betrieb auszuf0hren tl at.rd(n:1. 

1 .2 Als Nach u rnc mehm er we roe •Ch 'werden wir nur F i rrn en beauftfagen. 

- die fact1kund1g. 1e1s1ungsfäh1g und z:uverlä.ss1g sind [§ 2 VOBIA), 

- d•e sich verpf!ichlen, cfia überrragensn Le1stungan gnmos~tzldr im o;iigen e.n Betrieb aus.zu1ühran. 

- d~ü ihre Pflichten aus d€n §§ 3, 5 will 10 Abs_ 2 oes. Hamburgis.chen Vergatteqese\ze;; erlwileri . 

- die Nachweise gemäß§ 7 Abs 2 des H-amburgiscnen V1S"rgabegese1.w s. beibringen. 

- die ihren gE1seUliche(l Verp1l1ch1ur1gen <:ur Zat1l1.mg vor1 S teuern urt<.1 Sulialabgaben nactigeka nHrien s1 11c:!, 

- bei denen cl1e gewerberech[lichef) Vorausserzung.eri 1ür die zur Üoonragung 11argese-hern~n L(:'1Slungen 11orl1e-
gen. 

l .3 Zu1 Ausführung def im r,ngebol entlHlter;en Leistunge11 t:>enenne(n) ich-'wi r loi9en.dBn N·achur;1.e:rntJl'1rrHir mit den 
von 1tlm austuiühreride11 T eilleis1ungen und b€3ntraga( n) h1errnrt die Zus1immung :zu sei ne m Ein-satz: 

Nach u nterneh mer: 

(Name und Anschn1t) 

Bez.elchnung der TelUei-stungen 

Begründung lur die Wel1ergabe: „ „ . . „ .• „,_, „ „ „ „ ....... ·-··· .•..... ..-. ·-·-··-·-'-"' ·-·-·- " ··-· „ •. „ ·-" ·-·-·--·-·-· - -· .. „ ·- " -·-·--·-·-·--·-· ... 

Der Na01unternehrner 1:;-, 1m Praqucilrf1ka11;:insv~rie!t:'1n 1s ·ümge1ragen un1e r Nurnrne r: 

D·er NacJ1:.rntern'"hmer ria1 e,11<.l;:i11. d.:iss er 

D die nachstehend bezeichneten Leis.tungsH~~ile _ -·- -- ·-·-·-··· · -· · · · · ~ · ..... ......... ... ........ ........... ·-·-

wei [e rve rgebe n wird 

Für diese Firma hal d~r Bie1P.r einen gesor1d~rten Antra{l nach diss!?m Vord;~:ck ,, N;:;.:;h1,.1f)lern.;:hmc1einsat ~· vo rw-
1<3g~rn 

Ort. Datum, Stempe1 und rcChlsverblndllche Unlcrschrlft des Sleters 

NU - H05-2010 1 von 2 



VV-Bau U - Anrage 40 

2 Erklärung IJOn Nachuritemehmern uber die Elnhallung tarifver1ragllcher Bes11rnmungen und den 
N~c::htausschluss von ötfenOichen Aufträgen der f relen und Haoses,adt Hamburg sowle Ver· 
pr 1 !eh tu ng se rk lä ru ng 

2.1 kh:W·1, fH~,1äre(n). d~$S cch meinen.'wir ur.s13ren geset7.11ctien Verpl~i::lltungen ;::ur 2a hlung der $[eue m . oer Be11 ra­
ge .w dBn So;::;alvers1cherungsn, der Beiträge zu der Soz1allt..asse des Baugewemes·i und der Beiträge Zl.i tler Be­
rutsgenossenscha1t nachgekommefl tl1n.'s1nd und die gewerberea1111chen Vorausse\z1Jngen !ür die Au:=:1Gnrung der 
ange~ter;en Le1s.,ung erfül'el.n). A\lt:..1eUe Nachwe;ui gemaß Nr 7 Bewertiun.g~i11g~ngen br1nge (r1) 1chtv1ir t>ei 
bzw hal:le(n.} 1ctilwir be1geb~acht. 

2 2 lch.·W'r ert.Järefn"i. dass 1ch,,,..;r in O'en letzten 2 Jahrerl nicht gern § 21 A\'.15.. T Satz 1 Oder 2 Schwarzarbei1sbe · 
Mmptungsgesetz oder gern. § 21 Atls. 1 Arbeilnehmeren1sendegesetz m 11 eme r Fre·1heicss1rafe vori rnBllr als 3 
Monaten oder einer Geldstrafe von mehr ;:ils 90 Tagessäu.eri oder emer Gefdbuße 11011 wenigstens 2.500 t belegt 
word~n b1nisiri.o. ··i 

2.3 1cn_w1r 11erpfl<Ci1tetr>.) m1cr .. 'uns im Fall d~r Aultragsertei1ur1g de11 ir1 me1 nerriiunserem Unte~nehmen m i[ der Aus­
führung de1 beaulttag,er1 Ba1..de1s1ung tte:;i::11alt1gten Arbeitnehmerinnen und Arberlner-.mem iewe1ls m1nde1;tefls Gas 
Entgelt .rn den tarrtvenragl1c:"l vorgesehsrwn Ze1tpwnkt~n zu t.ezah'-en, das a11gerne1n11mbindl1che Tar1h1er1räge als 
M1ndeS1€nrgeltsä1ze nach dem Arooitnehrnerernsenoegesetz am Ort der Auslühr1..1ng '.lor::;ehen. 

2-4 lch<'VVir verpfllcMe(n.} mrch/uns. vollstäoo!ge und prüfüih1ge Eri!ge1tabrei;:h nungen i.ibe' die von rnirt~m s eingesetz­
ten l\rbeitnehmerinn.en und A:beitnehrner bere1tzuh«t1-en. Aur Verlangen des ö1fentl ic:nen Auf1 raggeb€ rs werde(n) 
1chJwrr oiesem dLe Enigcltabrachriungeri vorlegen und EintJICck i11 die Unte rlagen über die Abführung l'On S{l:lue m 
und Beiträgen sowie die i.w1sche11 miriuns und cien Nachun,ernenmerri abge5dilossenen Werkvertrage gewähren. 
Me;neiunsere Beschäftigten habe 1ct1 aut die Möglichk.ei1 .solc'1er Kont~onen h 1ngew1e:sen 
rch-Wir ~erp\lic'hte(n) m1chiuns. me1nen'!„msarl;"ri Nachuntcrnehmem clle 1ü r mic;t-.:uns g.elte noen Pll:c;h[e n im Hin­
blick. auf die f1n.haltung der Tari1tre1..1.e gemäß Nr 2.3, oen Einsatz vori fNacP"i-i Nachunteme hmern und die Ve r­
pflich1Ung, vollständige und prüftanige EritgeHaorechnlingen über Cl1e ernges etzten A rbeitnenmer1nnen unct Arbe11-
nehrnm bereitzuhalten und diese auf Verlllngen dern of1eritlic11en AuHr.aggeber vorzulegen, ebonfa!l:o a ur:werlagsn 
und die Beachtung d)eser P11icruen durd1 me•fle-iunsere Nact~un[ernehrn er zu kon1ro lliaren. lch1Wir we rdefn) die 
"'~r:;;tehenden Erklarungen mit den Äfl!rägen z.um Nachvntemehmereinsalz - NU - aucll von meinenh.irisefen 
Na chuntemenm s r n atitordern ufld dem öttenll ich en Auf[ r aggeber '<'O rlegen . 

2.5 lch-'W1r erkläre(n), oass 1ch'wir vori der F1nanztieharde dEH Fre~en urid Han"-estadt Hamburg nith1 r1ach § 16 Ab­
satz T Nr 2 c) VOB.'A von der Te1lna~1me am Wetlbewerb ausge::,clllcssen b1rii's1nd We'1te rh 1n erklare i n) ic~,iW1 r 

.... 1 ' 
h·erir11t, cas..s k.e1rie Verfehlungen vorliegen. dfe mf1iner1:unser'3n Aussch luss vom Wettbewerb recn t1ertigen 
kbnntem. ····, 

2.6 Ich bin mir/Wir sind uos bewusst, dass elrie falsche Erklärung w 2.1, 2.2. 2.3, 2.4, 2.5 und 2.7 den Ausschluss 
künttiger NachunlernehmereinsälZe bei Aufträgen der Freien urid Ham;es [adt Hamburg SDwie von Au1tragsf:l1ei­
lungen der Freier. und Hansestacn Hamburg 2ur Fo1ge haben kflnn_ 

2.7 Ich verp11ictite mich I Wir verp11ichten uns die unter 1.3 genannten Leistungen im Frllle der A uftragsverga be an deri 
Bieter iu ernringen" ·"1 

Ort, Datum, Stempel und rechtsverblndllche Untersehrat des Nachuncernehmers 

Anmerkung: Von jedern we1tereri Nachunternehme11 is1 ebenfalls a1ri entspreGhender A n1rag mi t Erklarung über die 
Einhaltung oer t.antvertraglicrJen Bestimmungen nach diesem Vordruck bEi.z.u1ügef\ . Angebote. die solc~e Erk lärungen 
der Nactiun[ernehrner nicht enthal[en. können \IOn der Wertung ausgeschlossen werden. 

'I 
Gill n1..1r 111r BiotQr, <llE.! B(ll1l<'.l'}G zu d<;ri So~ia1~.asMn ~u entricM1erJ !laben 
Solcm de• Wert Oe~ LdsH.ingsari;e1ls des N80"!·.internetimc1:s- 1 G 000,00 ( Lioors1eiql, Vli rd di~ V!!fW!be'.>l~lle, zu r Bü-31attQvr:.g aer 
Eigener<i<.lä.rung, von den Nacnuntemeti.rncl) dos Bieters, Mr diln Zu~cl-ilaq ür11al11"n .soll uoo desS<O! n Au1lfW)SSummQ 30 000.- C 
üOCr&~e.-g~. ein.en Aliszug aus dc11 Gewclbüz~nlr<il,eg1s'.er \§, 50 a Güv.-e."bt,'Ofdnu11Q) ~rm B unc8S.ZCln{ ralreo~:.t<!o' <inrQrdern. 
Verlohtunge~. Oie on ocr Rf:igc: wrn Aus.schl~SS Oer &~nn oovr ß1c~unn tl;!'.w d<!S 8~r00rs ooer 8!.;ot" r~ wn oor Ta11 na1 1-
mo ;;rn Vergabever1ahre'l 1ühren. si'ld - L.Jnilb~;ingig \Ion der ~[Giltguri..4slorm, ooi Linrnmehmon au.::ri unaD-nilrigiQ von d f.' ( Fun~­

:1on oe1 Taterm nzw. des H1~ers od~r GN blW. d&.> BQteihg{en - lns.M-sondl!te: 
S 1' a1Tatorn, die im GO'.>chättsvgrkGhr odG"r 1m Boi ~..g au1 iJJeson begangen worde ri s ind . u a. Betrug, Untreue, U r1<u nde r>fal­
scti1.; rig. [t,Gbstat1 1• E r;irc.-s.sunq: 
Cl3s /lnbwt~n. v~rspcl:".::~~n OOür Gcwä:htu,1 van \la1Qilcn Jr> A<nlwä~r öder cn ''~Ch ctwn Gesetz übe • c1e J~rrnhche Ver­
ptiichrung n1c!'JtooC1mtüter Pers0Mr1 besondu~::. Vo'."1)1i1cti.tel& ooer .an Pe~on~ri, 1J1e iur der' 011w11h.:;hE;1r. D„1..,~1 ~S(lf1Cter1i 

Verp!hc'ltete11 nal'le sletien 1B.estechu11g: Vortei1'sgewänf\Jng1. 
- \l~r:,Co&:: gegen aas G<ts~Lz geger. W~~Dt--w~·.1:l$b(schrankurlgM lGWB). u <i B~h1111 ~ul'I-;) a" AOOp1act1-:t~ uoor P~a:se roer 

P~e1soestaric11el!e. va,"tlotene Preise'Tlp:etilu~eri. B.e~niligtJng an Ernp~etilur1ocr-i Ddor AtispracMn Goo.· diG' ADgaoo Oder 
N1ch1at;.gabc von A'>gcboten, so'l\1e die Le1sturi-g von k.on'o.rc~en P•@r.L·ngs· und Auss.c ~ r~10ungsnilfen: 

- VE:!rs!öße gega.~ oci;s Sctiwarzarneilsoo~m;i1ungsaes"Jtz, Arrei:nC?hrnNL.ibc.1.as.s1.lrigf.\jN>N~ Artiüilmihmor~n tse>nde-goset<:; 

- falsche Er~Järung zurn Einsatz rnn N:<rchuritorncnrnen r unorlaubH~r E•ns.ci12vo:i N<icn untcrn0nmer., 1alscne E!'klaf1Jr1Q zur Ta· 
nt~reueer..:1ärung; Vorstoß gegen dis T;irif<reueer'.:;.ä.rung gom;iß Nr 2.3; 
andere ~erg:eichba~ sctivwe1W1cgende Vc~:oße 

l\lur ernscr-i!a~:i1g 001 e1<i~r Angcooc.s:.urnrnc oes Hauolun[Ew1ehm8rs m: G~n(!m G~rnt'l'lerl Y"Gn n1N 1r ci.s. 25.000 EUR iDru(10). 
Gilt ~;ir 1ür ~ndcro Unt8munmc.~ 1m ::.inne Cl~§ ßa. Abs. 1 Q VOB<A blw NdGrllJlll<;!:r1e-1i•nen, OIP, gtim~ß Nr 1 ~ oor EG­
/luf'a~den.J~ Z"L·r t..n0ooots;;ibgaw tunrnittolro1 Lina aim"-1 vom flietm ~auf1ragte Nactiur1wrnc)-,1n<Jr1) e'111e Verprl1 c?°1lu()-Jser>.lä.­
rung 001zuoringcn naoon. 
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W-Bau tl - Anlage 40 

Na eh unternehme rein sa tz Anlage zum A11gebot 
OV - 3SU ,' HSB - 058/1 l 

Baumaßriatime Neubau au1 cem Künsl- unc.J Med1eW'..art1pus Hamburg.·-···-··-·-·-· ..... .. ·-·-· ......... ·-· -- ·--- · ... . ..... . „ .... . ,. „, .. ,_, . 

(wie Auf1orderung zur Anget.io1s.angabe) 

1 Antrag des Bieters zum Einsat:;i; von Nachuntemehmem - Ve11ragsbeslandteli -
('llg: :auct1 Nr. 7 Bewerbungsbed1ri.gur1gen und N~ S Zu5atzl1dw VertRigsbGd1ng ur.gcn ) 

1. 1 Mir.'Uns is! oekannc. c:lass ich wir die angeDO!t:noe Leistung 1rn FallE: der Au1lrag ~t-rte!hJng en1sprecr-,e nd § 4 Abs . 8 
V08:B grundsätzlich im eigenen Betrieb ausJ.ufC:hcen habe(ril. 

1 .2 Ats Nachun1Brnehme1 werde icniwerderi wir nur Firmen beauftragen. 

- die fachkundig. le-is1ung:>1ähig •,rnd zuverlass1g ~:)nd (§ 2 VOBIA). 

- 01e s1(:h verp111chten. die übertragenen Le1sturrgen g.rundsätz:l1c11 im eigenen Betrieb ausi.u1ül1ren. 

- die 1t1re PH1ch1eri aL.iS. dBn §§ 3, 5 und 10 Abs. 2 de~ Hamourg~sche11 \lergabegesel<:es e.rlüllen. 

- cf1e- Nili;;rw„~isc gernä 6 § 7 A'os. 2 des Hamburgisctien Vergabegesetzes be1 br1rig€ln. 

- cl1e lhren gesetzlichen Verp11ichtung<rn zur Zahlung von S1euern und Sozi;.llabg;:iben nac;hgekomrne71 sino, 

- bei oerren die ge~rberec:::htlichen Voraussetzungen für die zur Übertragung vmgt sehenen Le1s t1rng en vorjie -
IJ~m. 

1.3 Zur Ausiütirurig oer im Angebot enthallenen Leistungen benenne(n) ,ch.l'Mr tolgenden Nac hunl~mehmef m-1 den 
von ihm aus.zu1ührend~11 Teille15lungen und beaniragefn) h1~rrrlll die Zusrimm ur.g c~J seinem E1n :;~:m: 

Nac riun tem eh m er; 

(N<i.me ur11;! Ansdirifl) 

Pos.·Nt. Bez:elchounq der Teme1s1ongen 

Begr(111dung 1ür dl-e Wettefgabe: ..... „ ... "" "" ·-···-·-·-·- .. .. ·-·-· ·-·-·-- ·· ·-·-· ·-·-·--·-·-· ·-·-·- ·-···-·--·-·- ··-·-·-·-- ·-··-·- ·-·-· ·-·-- ·-· .... ·-·-· 

Der Nachunlerne-hmer isl im Praqu;;;ll1ikationsve1ze1chnis eingelrag.;in unter Numm~r : ]~-----~ 

Der Nact!uf'Jlernehrn~r hat erklar1_ dass er 

D 
0 

die riben bez:~ic1,nele Leistung volls\ändig 1m eigenen Be1r1eb ousfe·f-i ren wi rd. 

die naci'lstehand bezaichnaten Lei~tung~\eil<"l 

.. , . ·-·-· .. , ... . , . ......... „„.„ ..... , .... , .. waiterl.'ergebe n wird 

an die Firma 

Fvr diese Firma hat der Bieler einen gesOn<forten Antrag nach diesem V ordruck _Nacti unternet'-meminsau:· vorzu­
legen. 

Ort, Dalum, Stempel u...,d rechtsverbindliche Unterschrl1t des 8ierers 
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VV-Bau tl - Anlage 4ü 

2 Erklärung von Nac:hunteme~mem über die Einhaltung laritvenraglic:her Bes11mmungen und den 
Nichtausschluss \Ion öttentllchen Aufträgen dct Freien und Hansestadt Hamburg sowie Ver­
IP mchtu n g ser.kl ä ru ng 

2 1 lch.rW:r er'ti.läre(n)_ dass. ich meinen/wir unsecer1 gesetzlichen Verplr1cil[ungeri z~ r Zahlung der Sieue:m. der Bei1 rä-
9e zu den S.Oz1aiversicnen;ngen. der B€1träge lu der Soz.1a1kasse fies Baugewerbes") und der Beitrage t u Cle1 Be­
rufsgenossenschalt nachgekommen b1n's1nd und die gev.rertlerech1~ichen Vor aussetz:urlgen !ür dL1~ Ausrührung der 
angeooterwn Leiswng artulle(n). Aktu.elle Nachweise gemäß N~. 7 Bewertungst>edingungen bnnga(n) ich/wrr bei 
bzw. haoo(n) 1ch..'Mr oelge~rachl. 

2 2 ~cliW1r etldäre(n). dass ich.f'Wir in den letzten 2 Jahren r1icht gern § 21 Ai:.1.s. 1 Satz 1 oder 2 Sd1warza~beitsbe­
k<'.!mpturigsgesec2 oljer gern ~ 2i Atls. l Ar'be1tnehmerer1t~endege8etz mn einer Fre1 he1ts:;rra te von m€)hr al·s 3 
r-J.onawn adBr a1ner Gelos1rah~ von rnenr als 9Q TagessälZ.en oder eine-! Geldbuße von wem11stens. 2.50(1 f: belegt 
worden brn'sirn::t ··i 

2.3 lch,Wir 'lerptl:chte(c') mid1.runs im Fall der Au/\ragserMilung. den in mi"1nem/unse rem Unternehmen mit de1 A u s­
fÜhn.mg der beaultragten Bau!e1swng bes~häft1g1en Arbe1tnsnrner1nnen un.d Arbe1tnotim( ·rn 1eweil.s m1ndes.1ens c.as 
Entgeit zu dsn raritvemaglich ororgesehE::nen ZMpunklen lU ooz:ah1'3n. das allgeme.1nverbindl1cha Tari lve:uage 3\S 

M1ndestenrgei1sa12e nach den1 Arbei1net1merer"1,send~gesetz am Orl der Aus-iüt",rung vorsd1er~ 
2.4 lch,W1r 11erpfl1t:hle[n.) rnich:un:s, VQll:;.~änd1ge 1,i11Cl prü!l;ihige EnlgE:tlC<iorechnltngen ubP,r die von rnir/ l!rn;; eingeset~· 

cen Aroo11nenmer·1nnen urxi AroeHn.enmer bere1tzuhal1 en Au1 Ver\anqen cf es öf1en c1·1c:nen Auhraggeb€rs. w43rde(n) 
ictiiwir diesem Ci[e t:ntgeitaorcchnungen vonegen und Eü1b!i.;:k 1n die Unterlagen über aie Abfü hrung \Ion Steuern 
urta Be111äqen ,;ow1e die lw1scneri mir/uns und dt.n Nachunternehmern abgesthla&sent!r1 Werkvertrage gew3hren. 
Me1ne;unsere Best;h~Ht1g[en habe ich <JUf oie Möglichkeil solcher Kl}n',ro~len hing~w1esen . 
kh.Wir verpfl1ch[e(n) rnid1Juns, rneinen:unsE:!rert Nac!1L.Jnl€rn6llmern die für m1ctiiuns gellenden P11ict"it6n 1rn Hin­
blick ~ur öie E1rrr.aliung der Tariftreue gemäß Nr 2.3. den Einsatz von (Nac~1- ) Nachunteff1ahmem und d;.e Ver­
p11;0·1tung. vollsländ1ge uM prulfähig-e En1ge1tan1a:h11ungen über die e1 nges€~zten ArtJ.e 1tnehme r1rmen und Arl:l-eil­
net>mar bere1tzuh;'llten Ufld d1e:s~ '31.!f Verl;mgen dem ot1E:tn!l1chen .Auf1raggeoo-r V0r7.Ulegen. ebenl(llls au rzuer1egen 
und d!e 6eachtung d11?ser Pfl1ch~-en durch me;ne/uns6re Nachun1e-mehme r zu k on !rolli ereri 1chrWJr wenJe(n) -die 
vorstehenden Er1o;Järungen rn·,t den Anträge~ zum Nactiuntemehmereiflsat:z - NU - a1Jc h von m.eine nfunsefBn 
Nachunternetimern abfordern und dem M!entfic:Mn Auftraggeoor voneg(~n. 

2.5 \c.riiV./ir t:1'r..\ärn(fi), dass ich'wir von der Finanzbehörde der Freit:·n und Hansestadt Hamburg nicht nach § H$ Ab· 
s.a12 1 Nr. 2 c) VOB.IA V<Jfl .jer Teilnahme am Wi;inbewer!::J o:iusges.chlossen b1r1'sm d We11erh!n erklä~e( ni idt ·'.-~: r 
h.1ermi1. d,_B_ss ke~r.:e V~rtehl.ungen ··-, 'i!J!lieg~n, die !!1C!!!en1uf1ser12n _A,us.scti.!uss vom Wi:?n!J.ew13rb rtict"i.t1 . .er11{J43fl 
H'.:N-i1en ' 

2.6 Ich bin m·1rN;'ir s1i!d uns bewusst. dass eine i.:ilscne Erklärung .zu 2 1. 2.2. 2.3, 2.4. :2,5 ufld 2.. 7 den Ausschluss 
)(.Ünfliger Nac:~·1urlLHmehn1ereir1sä1ti:e bai Autträgen d.oir Fn~ien und Hanses1adt Hamburg sowie von A1..:'0ra9ser10i­
ILir1gen rler Fra1en urid Hanse~tadl K;1rr1bwrg zu• F(ilge t1atien kann. 

2 7 lcl'l verp11ichte mich.' Wir verpfl1ch1en uns di~ un[e.r 1.3 genarm1<1n Leisturigen irn Falle der Auttragsvergabe an den 
B!t:tW! ,:u t:"rtJr11 •l}\:!'l l- „~, 

Ort, Oatum, Stempel und rechtsver'b1indli~he Unterschrilt des Nactluntemehmers 

Anm!:,rkyng: Von 1edern weiccrfü1 Nachurmm1ehmen ist itberif;ills ein oent;:;prechencle1 An1rag rrn1 Er:i<..l~1rung über die 
Einti.8llung dar tar,tveriraglicher• Be:sti"mrn1.Jf19-an nach die:;-.t;;rn Vordruck ooi.wlügen, Angeoo re. di& SOl{ f1e Erl<.lar ungeri 
der Nat:l'iunternellmer flict11 t'lrllh.'.lli<in, kon~1en von der Wertung ausgö::;.cf1fosset1 werd-en_ 

-1 

~I 

~' ' .1 

'r• ·~ 

G111 r,ur lür 6-ielt>r, die Sei'~~ge !U den So<:ialkassen w einmcMtEjn 11a.toen 
Sa1cur1 dor Wert !:K...o Lcistllflt)S-arlt&iis 00s Nachun1~ml'hmor1 ·1 O DDO,DO ~ ÜOO:"!>ieigr, wird Oie Vt'rgaoos~o1~(J. zur ~täligt:ng <lr•r 
E!gG<n~rklaru'.lg, V()r1 CJen N21cnume1~~nn18n aGs füe~ers, o'.ler cicin Zus.a11aq c~na1wn ~o!I und aE'.SSe n AL·~raqss.Llmme 30.COO,· € 
üoorsto1gi. 01nan f..us!'~(l 8\.JS d~rn GL"Wü~thlwntralrl»J1S1N \§ 1 SO;;; GloNürooo.'driL.! n.g) beim BL·nd~!Jr.tral r~1s1er an~omo~n 

Vo~~fllun.;:pC!'n, aie 1n oer Ro9oi zum ALlSSC'l'uss dor BowG1rt>enn wer BiütGfin bzw O{'S Bcworbürs oocr Bic1Crs. ...-ori dür T~·i!nah­
•Tl~ am Vorg<ioov~rtanren ru11r~n. s;nu - unabhär19ig ~or:i d!lr BeloiligungslDrm, 001 Unt"3'nehmen alJch u:180hangi;::i von d~r F~nk­
\101) d~rTawnr. bzw. des T.~.1crs Odor d•Jt oz-v.:. a~ Bc1ei!igtE:!n - ln~OO-s.;:.;,~· 

- Slrallalem. ct1e Im Ge~c~rh;v&r'-"'.ehr C)'J6'r 1rn 8.€.:1Jg ;ii:.r 0100.en oe<gan;i.on WQrd~n ~iru:i . u.a. Beln.J{I. u-weue, Urk.un•Jenl ä.1-
S(;tlUl'loJ, O!e{l-31<'1.hl, E rVE?SSJJng, 

- lj~S Ariv1E:ilen. \/ets~echefl ooe• Gaw<Vir~n von lf~lr1~1ler, <111 Am~lr~r 005<r <l'l nac;l'i Cl&:11 G~<e~l utJer ~1e tOm•i1c~e Ve:­
p~lrchlufOtl r.ii:htbeam1er(:r Perso.~n b%o:-.QGors VE;:rp11icn1,,rn ode1 an Pe.wnen. d1ü f.:i t d<"" ö11ü!11li~h-Oll Dienst besonde:$ 
Verp~11cht!llün n.ah8 stE'.loon ~~s1e-;:rlL'nf1 _; Vone1:s~h'uagj", 

- Verot~ß<- 11o.;ic-n et.es Geso1~ gog()n w(w~rnsbcsc1ranktm9"n fGW.B), l•.:i 9E>tCiltgLJrig an A.bspracM/l über Pwi~c ooi?r 
Prei.soo-stan.dWil~. vertxi1~n8 Pfe:semore111un9en. &?tEJtl.•guf}Q ;;in Emp~QhkJng&n od&r Aosp.racnBn über die Abgaoo ode1 
N•ctita!!:lga~ von t,nq~bü1cn, SOWIC Oi~ L~ts~ung "01 ~onKrftton Plan ... n9s ur.-d Aus..<;chroiOungst.iifon; 

- \!E! ~s tö B>! QOJ8n a.a.s Schwarza~il.s~kti rnp 1 u ngS{leseu, Atoo1~•'tl?hm erüoo ~-8ssungS.;f8·~8tz, Arw,tn~hm ere-:i ts.cncc,-qt3!>Btz, 
- falscho Er'>i;ärung zvrn E1r.s:itz Y01 f\:acnunlornonmcn 1 ,_;Mrlac.otor E1ns;i1z ... on N<iUn•nlomoi'lll'-ür<, ~al!:ch<l t:fi.<!aru11q zur T:.-

ritlreu~erhl;in..in-g / VG<rsHiß goqo-n dtG' T<inltrt-ucer't\13!1.Jng g~mar, Nr. 2.3, 
a.~dcrn V()r9loichb.ir ~~hworwio.;i<Jndo Va"!>taßo 

Nu• 01nscn~ägfg 001 !llM~ AngüootS.S<Jmm~ d~ HaL!p!ur.tom1Jhmors rn1t c1nüX• Gos.amtwort von mohr als 25 000 EUR rcf\JHO ) 
Gill <1:.;• ~ür <ir.acrt; U<'l11;0rrn:,•hn1c-n .m Si•)(\<:; or~s § €.(!. ~s 1 o l/OB.'A tzw Nacr1uri~ernB-hm (! .~ 01" g4'!maß Nr 1 ~ oar EG · 
A\.JffO'.Oe:Yn~ zut Ar'lgd.-0tsabo<J;itlf1 \u,,rnilh~lv~r und v1r,,.J...t \'0111 B,etar be~uUr<tptE:i Nacnuritarr1etirnen,• eiM \l~rp'lte'lluriqs;:.~t:_;:i_ 
run..:i t>oi.z:uh'lfl'Oün naw.1. 
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ANGABEN ZUR KALKULATION MIT VORBESTIMMTEN ZUSCHLÄGEN 

8i~ier Vgrga~nvmme( Datum 
OV ·BSU1HS8w 

Baumaßnahme 

Neubau auf de-ni Kunst- und Mediencampus Hamburg 

' Angebot fUr 
1 Metallbau H 

1. Angaben über den Verrechnungslohn 

1 .1 Mittel1otin ML 

058/12 

Zuschlag 
% 

einschl. F_ohniulagen u. Lohnerhöhung. wenn keine Lohnglei1kla~i sel ve~re1r:iban wlrd 

1.2 Lohnzusatzkosten 
So7iafkos{erJ, Soziallöhr-e lt. lotinbewgene Kosten, .als Zuschlag aul ML ' 

' - -- -··- -----· --..., 

1.3 Lohn net>enko sten 
j 1 Auslösungen. Fahrge-ldt1r, ars Zuschrag aut Ml 

! ' 
1.4 1 Kalkulationslohn KL 

(Summe 1.1 bis 1.3) 

1.5 Zuschlag auf Kalkula11ooslohn 
(aus Zeile 2.4. Spalte 1) 

1.6 Verrechnungslohn VL 
{Summe t _4 uf1d 1. 5. VL im EFB-Preis 2 berücks1chtigen) 

(lh 

2. Zuschläge auf die Elnzelkosten der Teilletstungen = unmlttelbare Herstellungskosten 

1 71 1~r-h1 ,:., ...,,,.,, In 0/ ""'' 1f 
LU..:ll.,,I ll~'tf'C:i 111 .1 0 C.UI 

1 

Lohn Stornwsten 
Gertue- Sons!iga Nach unter-
kos!en Kosten nehme r lei s t 

- ----· 

2.1 B.a u sre! 1 engem el n kosten 

2.2 1 Allg emeJ ne Gesc h äf1s$costen 
1 

1 Wagnis und Gewinn 

--r-~ -

2.3 

2.4 Gesamtzuschläge 

EFB-Preis 1 a - 2008 (Anl. 44) 1von 2 



. 3. Elmlttlung dar Angebo1ssumma 

1 
Einzelkos[efl d. Gesamizu- Angebotss u mm 0 

T e111e·1snsngen = schlage 
unminelbare Her- gern . 2.4 
ste II u n g s.k.osten 1 

( % r 
3.1 Eigene lohnkoslen 

V~r<echnungslohn ( t .6) x Gesamtstunden 
>---

X 

3.;2~ Sloffko s"len 
(ejnschl. Koste(! für Hi 11sstolle) 

j 3.3 G eräteko:S,en 1 
(einschl. Kosts11 lür Energie und Beuiebss1otte) 1 

l 
1 

3.4 Sonstige· Kos,en 
(vom 8ie1sr zu erläutern) 

-
3.5i Na·chun1emehmer1eistungen i) 

An ge bo lssu m me ohne Umsatzsteuer 
- -· ----- -

ll Aut Veriarigen sJf1d rür Oies.e Leistungen die Angaben ZU( KalkulaliG'1 der(s) Naehunternehmer (s) dem Jl,l.fttraggeb~f 
~·orz u le.g e n _ 

even,uelle Erjäuterungen des Blaters: 

- ------------------- - - . 

----·-----------·---
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1 
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ANGABEN ZUR KALKULATION MIT VORBESTIMMTEN ZUSCHLÄGEN 

Baumaßnahme 

Ntiubau au! dem Kunst- und Medi-encampus Hamburg 

Angebot für 

Metallbau II 

l. Angaben übe( den Verrechnungslohn 

\!101rgabenurnrner Datum 

OV- BSU1HSB-
058t12 

Zuschlag 

1 

t/h 
% 

1-1 1 MiUellohn ML 

~ ein~~~t~ Lohnzulagen u. Lot1Mr'nötmflg, WBnn keins Lohnglei1klausel vereinbart wird 

1.2 ' loh n2:u satt.kosten 

1 Sozialkosten, Sozia~löhne u_ lohnberngene Kosten. ais Zuschlag aul ML 
1 

1.3 1 Lohnnebenkosten 
Aus~ösur"lgBn, Fahrgelder. als Zuschlag auf ML 

1.4 Kalkulalion:slohn K L 
(Summe 1. ! bis 1.3) 

1.5 Zuschlag auf Kalkulatlonslohn 
(aus Zeile 2.~, Spalte 1) 

L6 Verrechnungslohn VL 
(Summe 1 -4 und \ .5, VL im EFB· P<eis. 2 berücksichtigen) 

2. Zuschläge auf dle Ein:relkosten der TeUleistuogen = uomlnelbare HersteUungskos1en 

! -
Zuschl·age in % auf 

Lohn Stollkos1en 
Geäre- Sonstige Nachunter-
kos[en Kosten nehrnerleis r. 

-

2.1 Baust e i lengemein kosten 

--

2.2 Aiigemeine Ge·schättskosten 

- - -

2-3 Wagnls und Gewinn 

2 . .4 Gesamtzuschläge 

EFB-Ptei5 l a - 2008 (Anl. 44) 1 von 2 



3. Ermittlung der Angebotssumme 

Einrnlkos!en d. Gesamtzu· ' Angebotssumme 
Teilleistungen = schlage 

1 
unmittetbare Her- gem. 2.4 
s te 11u11.g skosten 

( % E 
-

3.1 Eigene l·ohnkos1en 

- Verrechnungs1ohr. (1.6) x Gesamtslunder. 

X 

-· 
3.2 .Stottkosten 

1 

(einschl Kosten für Hilfsscotte) 1 

3.3 Gerä1 ekosten 
(einschl. Kosten lür Eriergie urd Betriebsstoffe) 

--

~l.4 Sonstige Kos1en 
(vom Bieter z.u erläu!orn) r--- --- -

: :l.5 N.achuntoernehmerle·is·t"LJngen 1 ~ 

1 Angebotssummo ohne Umsatzs<euot 

11 Auf Verlangen sind ~(Ir die~ Lei~~·..ingen die Anga~n zur Kalkula1ion d.cAs) Nachwmernehmer(s:~ dem A•J!tragget>er 
vorluleg€n. 

even1uelle Erläu1erungen des Bieters: 

------- ---·· --------------

2 von 2 (Anl. 44~ EFB-~r.a1s: 1 ~ - 2008 



ANGABEN ZUR KALKULATION ÜBER DIE ENDSUMME 

Bieter Vorgabe'1umrner Oa[um 

OV-BSU!HSB-

Baumaßnahme 
'.Neubau auf dem Kunst- und Mediericampus Hamburg 

Angebot 1ür 

Metallbau II 

1. Angaben über den Verrecnnungslohn 

1.1 Mltte11oh n M L 

0581 ~2 

einsi:;hL Lor-,ruulag!iln u. Lohnerhöhung. wenn ke11ne lot!nglGitklause: vereinoart w ird 

1.2 Lohruusa llkostan 
Sozialkosten. 502ial16 h ne 1 i 1 onnbezog e ne Koslc n 

1.3 Loti n neben kosten 

Ausli?sungf.'n. Fahrgelder 

1.4 Kalkulatlonslohn KL 
(Summa l \ bis 1 .3) 

Berectmur.g des Varrechnu rigslohnes nach Erm~nlung der Angebotssumme (vgl. Seite 2) 

1.5 Umlage auJ Lehn 
€'/h v.H. 

(Kalkuk<ifonsiohn;.: v.H_ Umlage aus 2.1) 

1.6 Verre(;hnongslohn VL 

(Summe 1 .4 und 1 5)) 

eventuelle Erläurerungen des Bielers: 

EFB-Preis 1 b - 2008 (Anl. 45) 

Lohn 
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Ermlttluog der Angebotssumme &etrag Gesamt 
E ( 

Umfage Summe 3 
au1 die Einzelko sten 

2. Elni:e!kosten der Teille~stungen:: unml'lteibare Herste!lungskosle-o 
für oie Ermiltlung der 

EH-Preise 

E ~gene Lohnkosten ~' ,Q +: 
.2-1 l<'.alkulm1onsiohn ( r 4) x Gesam1stvnden: 

2.2 Sloffkoscen 

(einsctil. K.osten für Hilrsswtte) 
X 

2.3 Geni1elos1en 

(e1nscnl K.o5len für Energie urx:l Be1nebs.s-1cdie) 

2.4 Son.!IHge Kos1en 

(vom B1eter zu erl.al.ltmn·! 

2.S 1 Nach u ntemeh m~rlel stu ngen 
1 ~ 

~nl<!lkosten der Telleis1ungen (SUmme 2) 
noch zu 
vertel· 

len 

-
3. BausleUengemelnkosten, Allgemeine Geschä11skosten, Wagnis und Gewinn 

:l.1 Sauslel lenge me In kosten 

fsaweJt tiier1ür ke·1rie oosonoeren Ansätze im Leis!ungsv&G.elchnis vorQesehe n 
sind) --

3.U Lorinlo.üsren e.1r1schi1eßld1 Hills1ör11ie 

Bei Angeboc:ssl.!mmen umer S Mio. E: 
A n.gaoo des Betrages 

Bei /l,ngeb0tssurnm0n übe' 5 Mio. t:: 
K.<ilkulat1onslohn ( r .4) -,:. Gesamts1urn:h~n: 

X 

---

3.1-2 
Geria1tskosteri tür Bauleitung. Abrectinung. 
Vermessung usw. 

Vorhallen u_ Repara1ur der Gerä1e u. Ausrüsturi-
J.1.3 g€n. Energieverbrauch. Werkzeuge-. u. Kle1ngerä-

te. Material koster1 1 Baus tel 1 ene1 n r ichlu n.g 

3.1.4 
.Ar.· u. Ati1ra1"1Sport d~f Gerä~e u. Aus.ri..Jsturigen. 
HilfsstoHe. Pachten usw 

Sonde™asren osr Baustelle. wie te<:hri AustC1h-
3.1.5 rurigsbeacbe i1 u ng. c bjektbez09i;i ne V~t o;;,;.c.1-\eru n-

gen LISW, 

·e.a us·te He ngemel n!kosten (Summe 3.1) 

3.2 AU gemeine Geschä ftsi.:osten (Summe 3. 2) 

3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3) 

Umlage au·~ die Einzelkosten (Sümmc 3) 
1 

Ar,gebc1i.ssumme ohne Umsatz..ste1Jer (Summ-e 2 u. 3) 

i:- Ad Venan.gen sind 11]1· wese Loistungs·n die Angaoon zur Kcil~ulation der(sJ Nac'iuntemc hmer(s) dem f'.un.raggeoer 
vorzulegen. 

1 

(Anl, ~f~) f;;FB-Prejs 1 b - 20 03 



ANGABEN ZUR KALKULATION ÜBER DIE ENDSUMME 

Vergabenummer Dal ljrn 

OV-BSUiHSB-

Bauma ßnatlme 

N~u.bau au! dem Kurisl- und Medl-encampus Hamburg 

Angebot für 
Mefallbau ~I 

1. Angaben uber den Vanec:hnungsiohn 

1.1 Mittellohn ML 

058112 

e1nscrr1 Lor-nzulagen u_ Lohnerhöhurig. wer,n keirw l(Jhngle:tklau:Sti ..,e ; ~1nb<ir1 wird 

1.2 lo hnzu.s.a lZk;osten 

Soz:at'.i<.as[en. Sci1allöhne u. 1o1~ nbe .::ogene Kos1ari 

l.) ILohnnebenkost&n 

A usl ösu ngen. F ati rg e ldar 

l.4 Kalkulationslohn KL 

! (Summe 1 1 bis l 3) 

Berechnung des Verrechnungslohnes flach Ermjttking der AflgebotSSlJ rn m.;:i (vgt_ Sei te 2) 

1.5 Umlage aut Lohn 
{Ka!~uk..a1;onslotin .-.: v.H. Umlage aus 2 11 

(fh v.H. 

1.6 Ve~hnungslo!hn VL 
{Summe 1.4 1;iY.J 1 .5)) 

eventuane Erläuterungen des 01e1ers: 

---··----

E.Hl-F'r.;is l b - 20Citi (Arrl 45) 
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e 

e 

En'nlttlung der A.ngebotssumme Be1rag Ge3am[ 
{ ~ 

'" 
Umlage Summe 3 

auf die E1 nzetkosten 
ICJr die Ermittlung d er 

2 .. Eln.zelkoS"Cen der Teill~lstungen.:. unmittelbare HersteHungslcosten EH- P reisB 

Elgene Loh nkos!e n 
2.1 ! Kallo;ulanonsl1Jhn { 1 •r: :;; Ges;::imts.luncen; 

~· € .'o 

X 

:2.2 Stoffkcsten 

(c1ns.ch.l Kosien 1ür H1ttssto~e) 
X 

2.3 Getätekosien 
(einschl. Kosten Wr Energie iJnt::l Betrlebsstotfe) 

J! 

2.4 So ns1 ige Kosten 
)( 

("'om 811!)'1er 1u er.au1ernJ 

~~-achufdemehmerlels1uirtgen ,! X 

noch zu 
Elnz~lkosten d-er Te-l1llelstungen (-Summe 2) vertel· 

len 

3. 8austeUangamelnkos1en, Al!gemelrie Geschällskosten, Wagnis und Gewinn 

3.1 Baustel rengeme In kos1e n 
fsoweit tiier1ür keine besond-afen Ansätze im Leis1ungs11erzeic~inis \iO rgesehen 
sind) 

3, 1 Lohnkosten e i nMXd 1efürc:h Hi 11 sl cit1 rle 

1 

Be 1 A11gebo1ssum men unter 5 Mio. f.: 
Angabe des Bel rag es 

Be 1 Angebol ssum rnen üb€ r 5 M1 ü i 
Kal1'.u!ationslohn (1.4) x Gesamtst1..mden: 

~ 

3.1 .2 
GehaHskosten 1ür Bauleitung. Abrechnung, 
Ve1messuriq usw. 

Vorhalten u. Rer:;-aratur der Geräte u_ Ausrüstun-
J1J gen. En-erg1everbrauch. Werkzeuge, u. Kleingerä· 

te. Maleria!k.os10111. Baus1ellene1m1chlurig 

3. 1.4 
An· u. Abrrafispor1 cter Gsräte u. Ausrüs[ungen, 
Hil1ss\ofie. Pacnt.en usw. 

Sonder1<.oslen der B.austerle. wie lechn Ausfuh-
3.!.5 ru n:g ~be arhei [ung. ob~el-=-lbe LO'J en e Vers 1cher u n -

gen usw. 

Bau s'lelle ngemel nko s lei'I (Sumine 3.1) 

3.2 A llgemeloe G esc hättsltos'le n (Summe3.2) 

3.3 W~gnis und Gewinn (Summel,3) 

Umlage aut dlu Eln1:elkos1en (Summe 3) 
1 

Angebo!ssumme ohne Ums.atlsteuer (Summe 2 u. 3) 

11 i\.ui Ver1angon sind 1ür diese Leisnmgsn Oie Angaben zur Kalkula1icn dsr(s) Nachunterriehmer(s) dsrn Au~raggeber 
vofzulegen 

J 
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AUFG LIEDER u NG WICHTIG ER EIN HElTSPR EISE EFB - Preis 2 

ßie!er 

Baumaßnahme 
Neuoau auf dem Kunst- und Mediencampus Hamburg 

1 1 
1 
' 
i 

Angebo[ für 

Me1a1tbau a 

DZ Ku rz:boi.e-1ch-~ lJ nR C:er 
de5 T e1 lle1s lung l 

LV'' 

l 2 
Dl 02 Vordacr1 
0010 

Me~-
';JC'rlCI'·-

11e11;' 

3 
p~cl) 

""" ,;„-,,,,.,„ """"" ~""'~-+ 001 D ~ l~c~r.1~-SG~<l~~I 

Q 1 03 G~l8 '"lOflt hof rn 
.()2·50 

01.04 Gelj n<l~r zentrale T roppc- fll 

.Qi}lÜ Treppen: au1e 

01 l).:l G~läo:-ier de~ m 
cn•o FIU(:hll'e;~r"lt1ä.usi:it. H<:<r1e 

1 

Zeit-
~n5a•.z 

S1o ~· 

~ 

l 

,______ '· • d. - - ... -. • -· - •••• - ·--··--- ...... __ ...._ - -------· 
01.GS s.cti räge gltterros• abdeo.urig ~f1 

.0010 1 

101 .05 1,b:::leckbJech Wand Atf1!<.a 111 
.0020 

·. 01 .05 G iJer ra:>tpoQE;t~;I ·St 
0050 1 1 

01 o~ W<:<%rty.\.Wrg<Vl>J S: 
0070 
--
01 06 Steig:e'ltfü S1 
.oorn 

~l -

1 

1 

1 
~ 

11 
Wird VCJr11 AG vor9ogl:!OOn 

?I NLH r1Jr Türl;Qi~tungcn. diü dor ALIMragnCJhmP.r sck~.~1 Nbring1 

--

1 

Lt..tn~ 

5 

-

Ve rgabe nummer 

OV -BS UfH :SB-
058/ 12 

Te11~-os ren e1n::;chl Zu ~ri läge 1n EUR 
(o'ine Umsausteuc •: jü Mcrlgeriein~e11. 

Slo~k· G~·,at~ >. N3C:-Jün~~r · 1 
rio~rri~r 

! 
6 7 8 1 

1 

- ----·----- -

1 

1 
1 

1 
1 1 

1- -~ 
1 

-------

1 

.- i.---.---

1 

Da;um 

An.qcooL !J~er 

E 1 r.h01tsp•eis 
1;';.p 5 •f • ?&SJ 

9 

- ---

! 
' 

~ 

---

J.• FL1f Gfirätekmcrn ~1nschl der fultr.cbs.~lo!fk;)Sten. saw<M dl€)38 -den Einrel\.:o~~IJ~ de r angeig~bcri~n O~dnungsza M I 2ug13rechnet 
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AUFGLIEDERUNG WICHTIGER EINHEITSPREISE EFB - Preis 2 

Bieter 

Baurnaßnatlrne 
Neubau a.ut dem Kunst- und Mediencampus Harnburg 

. Angebot für 
: M~:Ha!lbau JI 

oz K•J':1.bezer-nriunQ der 
<:);;>f; Te•lle1::.tu "'J ') 
L\I" 

l :? 
01 02 Vordach 
0011) 

01 1)3 S1an1gti!a!'ldl!r Aus.s;l!!nire~ 
0011) Tech'11ksch;i::h1 

01 OJ Goi t-.nac>i Ho! 
OOS<I 

01 ()4 GrJICll'ld&r z~'l1ta1fl irep-;>('· 
rJOHl Tr~f)IX'1'l ä1,..fe 

01.0-1 Gel ~d11c1 der 
0070 Fivc hllre.ppenh<!user. H ar1 e 

Q1.Cl5 !.C hrä.Qe g irterrosta ~c·c~ u f'IQ 
0010 

01 .05 i\bdcckt:lfe-cti Wane A11•"-a 
0020 

(}1 o~ Gmr.-r ros1ood~1 
(1()5() 

i)1 05 Wa!'\'Jr,gsütJergang 
0070 

0 1 06 sic1Qi~er 
0010 

,___ . - -

-

,___ -

11 
W1·d vom .AG Yorg~tie" 

Me~- Z~1l · 
gcr>ci1 - anY.it2 

i'l~1t" S1c 2
' 

; 

--3 4 

jpscn 

rn 

r;1 

1 
rn 

m 

PSC~ 

-~ 

!Tl 

Si 

0! 

S1 

' 
.. .L 

Lon·Hi 

s 

Vergabenummer 
OV-eSU/HSB-
058' 12 

leii~·Östen e1n.scl'l' Zuscnlaq.c 1r, EUR 

Datum 

(ohne Umsat.z.s l i::ue r ) e Mt·r>J<:ne1n!1e11 

S10H,;, G:i:iräie"·' Nacn~nrer· A ngeoo~ene.=-
r.(.•t'lme: E' 1nll;;>Jtsve1 s 

!So S·(<. < • 5·, 

6 7 ,__ 8 9 

·- - - -

1 

1 

=1 :1 
·- .... 

~ 
1 

- - - -

·---

1 

---

1 
1 
1 

71 
Nt.• 1wr Te1lll!l:SILlngen, Ci€'(,""' Av:~r~gne:i rne· s.eo::is1 Grtln"llJ'. 

~l 
Fur G8räto\\ostt:n 611'.'lsc.~· der B(!lt1.:t.rs..sJof'.ko~Le·„ s·::A'ffl;1 011}:;.e de:i E1n~elkostr-.1 do· angogm:ll.:'n(;' 0 .'(lr,u,;gsr:i hl n.1gorechn.el 
wo•Cl0r1 s•1id. 

E.F El-Pt(t1S 2 - 2008 (Anl. d.8) 



Projeict: 807 Neubau au1 dem Kunst· und Mediencampus Hamburg 

Bauherr· 

OV-BSU!HSB-058/12 Metallbau II 

Pos. 

Bauvorhaben: 

Gewerk; 

Autt ra g gebe r: 

Le1stungsbeschre1bur.g 

Neubau auf dem Kunst- und Mediencampus 
Hamburg 

OV-8SU/HS8-058/12 
Metatlbau 11 

FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 
Behörde ror Wissenschah und Forschung 
vertreten durch: 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwell 
ABH 57 - Hochschulbau - HSB 

10.08.2012 

LEISTUNGSVER.28CHNIS 

EP EUR GP EUR 
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Pro Je kt: 807 Neuoou au1 dem Kunst- und Mediencampus Hamburg 1 ü.06.2012 

Bauherr: 

OV-B SU/HSS-058112 M e taH bau II LBSTUNGSV'ER2EJCHNIS 

Pos. Le 1.s tu rig stlssr: h rei bu ng E.P E. UR 

1. Vorbemerkungen 

1 .1 lage der Baus1elle 
Das Grundstück grenzt im Nord-Osten an das Gebiet mit dem abQän~iqen 
Wohnherrn ~Pflegen und Wohnen·· und im Süd-Osten an dre den Eilbekkanal 
flankierende Uferstraße. 

Im Nord-Westen lst der Neubau direk[ an das bereits bestehende 
Studiogebaude mit dem Sitz von Tide TV angebunden. 

Zum Süd-Westen befinde! sich der denkmalgeschülZ[e Allbau der ehemal1~en 
Frauenklinik Finkenau. 

Der Bereich im SOd-OSten des Neubaus wird als irmenliegender Campus für 
dre Hochschule genutzt, von dem aus die Gebäude erschlossen werden 
können. 

Das Bebauurigsgelände weist einen Höhenversprung voo ca. 1,50m zwischen 
der Uferstraße und dem Hot des Campusgefändes auf_ 

Das Grundstück gehön zur 
Gemarkung Barmbek. 
Flur 5574 { 6272 
Beleganheil Finkenau 35 

1.1.1 Erschließung der Baustelle und Zuwegung 
Die Zutahn erio1gr über die Baustellenzurahn ~Oberaltenallee~. 

Alle öffentlichen Straßen. Gehwege sowie Straßen innerhaib des Geländes 
des Mediencampus sind frei zu halten. 

Der AG hat auf dem Baufeld !o1gende Arbeiten veranlasst: 
- Anlageri von 8austra ßen 
- Umverlegen von Ver- und Emsorgungsleitungen 
- Abstecken der Haupiachsen und Festlegen der Höhenpunkte gern. VOB (aHe 
werteren Einmessarbe~ten oder Kontro11messunQen, die zur 
Leistungserlüllung des AN erforderlich sind, sind Sache des AN 

l .2 Baustellensicherung 

GP EUR 

Seito 2 



Projekt: 607 Neubau auf dem Kunst- und Mediencampus Hamburg 10.08,20 12 

Sauh·ef<-

OV-BSU/HSB-058/12 Metallbau II LEISTUNGSVERZBCHNIS 

Pos_ Le 1 s! u n gsnesch re i bu ng E P EUR 

1.2.1 Verkehrsslcherungspfllcht 
Oie Baustelle lst mit einem Bauzaun ge·sichert. 

Schur.z der Vegetation: 
De' Baumbestand tst baust111ig ·Jeschüt.zt Di-eser Baumschu~z dart nicht 
besc h ädi Q t werden. 
Es wird hier auch auf die RAS-LG4 (neLi: RAS·LP4) - Richllinie für die 
Anlai;1e von Straßen. insbes. Abschnitt 4 "Schutz von Sä1..1men u·nd 
Sträuchern im Bereich von Bauste"en" verv.riesen. 

1.3 Baustelleneln richtung 

1.3.1 Bauoonta~ner 
Der AG srnlft fUr den AN im Ftahmen def baustellenbedingten und aus d en 
Ven;iabeutfü1r1agen ersichtlichen rechnischen Möghchkaiten den fur die 
Baustelleneinri·:.htung ertorderl,ichen Plalz zur Ver1ügung. 
Der Sanitafconlainer wlrd bauseltig durch den AG gestellt. 

1.3.2 Baustellenelnrkhtungsplan 

Die Bausteileneinrichtung ha{ gemäß Haustelieneinrlchtu.ngspl.an ZLJ 
erfolgen. Oie Feuerwehrzufahrcsflächen sind ständig frel.zuha~rnn. 

1.3.3 Koordination 
Der AG wird wöchentliche Baubesprechungen durchführen. um die 
Ausführungsfristen zu kontrollieren und das .Zusammenwirken der 
verschiedenen Unternehmen zu regeln. Der AN hat zu jede1 Baubesprechung 
2w1nger1d ernen bevollmächtigten Venre1.e1 zu entsenden, 

1.3.4 Medienversorgung der Baustelle 
Es werden Bauwasser und Baustrom bauseitig durcti den AG gesteHL 

1 Entnahmestellen 8auwass-er außen sowie 
4 St Baustromverteiler je Geschoss, Anschlussleistung: 22 kW_ 

Anfallendes Wasser 1st in die vorhandenen Abwasser~anäle einzulerten. 
Der AN hat recntz-eitiQ die Ge11et1rniqunQ zur Einleitung bei der 
zuständiQen Wasserbehörde rn beantr.aQen. Der AG träQt dre Gebür·uen der 
Genehmigung sowie die anfallenden Wassereint~itgebühren (Tag- 1.md 
G rund11Vasser)_ 
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1.3.SMüllentsorgung 
Die Arbeitsbereiche sind aibeiistäglich eigenveianrwonlich von jedem 
Auftraonehmer von Schutt und Unrat frelzuhahen. 
Die BauleitunQ ~st berechtiQ[, aur die soforl.iQe ßeseiti~ung von 
Arbeits-, Verpackungs- und Montageabfällen, die vom Aurtragnehmer 
herrühren, zu bestehen. 

EP EUR 

Bei NichtbefolQung die5er Anwersung w_i.rd der AG die ReinigunQ tu Lasten 
des AN vornehmen. Oie Kosten für die Uoornahme, emschL der damrt 
':erbundenen Kosten für Anfahrt, Ab!allbesejngung und 
Uberstundenz.uschläge. werden dem AN einbehalten. 
H~er wird auch aur die VOB-'C § 18299 venNiesen_ 
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2. Hinweis zum Bauablaut 

2.1 Montagezel1en, lärmtrele Zetten 

Es ist QrundsätzltCh vor:i einer 5-tage-Woche auszugehen. Bauzeiten sind: 
Montaq bis FreitaQs. von 7 .00 bis 20 .00 Uhr 
Oie gesetzlichen Feie-rtage Hamburgs sind einzuhaileri. 

2.2 Montage 
Für Montagearoeiten muss an der 8aLOsterle ei11e sc~rfl1/iche 
Montageanweisung vorliegen. die folgende Angaben mindestens entha ~ten 

muss: 

- die Gewict-t·te der Ter1e; 
- das Lagern der Teile; 
- dfe Ansch!.aiwunkte der Teile; 
- das Anschlagen der Teile an Hebezeuge; 
- das Transportieren und die beim Transpor1 einzuh.altende Transportlage; 
- das Erstellen deri zur Montage erlorderlichen Hitfskonstruktionen; 
- d~e Reihenfo1Qe der MontaQe und das ZusammenfüQen der Teile; 
- dLe Tragfähigke·1t der einzusetzenden Hebezeuge; ·· 
- Maßnahmen zur Gewähr,eistung der Tragfär1igkeil und Standsid1erheit von 

Bauwerk und Bauteilen, auch wähirer1d ei!l"lze·lnet Montage2:ustär1de ; 
- Art und Lage der erforderlicMn Arb€rtsptatze und Verkehrswege: 
- Art der Absturz.si-cherung und die dazu erlorder1icr1en Arbertsschritte 

und Maßnahmen; 
- SicherunQ des. Gefahrenbereiches unterhalb def MonlaQestelle vor 

heracfallenden Gegenständen. 
- Oie Montageanweisung ist vom AN zu erstenen und auszuarbeiten. Oie 

Kosten 11ierfur sind in die EP's einzurnessen und werderi nrcht ~esondert 
vergütet. 
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3. Sicherheit auf der BausteUe 

3_ 1 Baustellenverordnung 
Diese Bauste1te unterl~egt der Baustellenverordnung (Baustell\f). Oie vorn 
SiGeKo erstellte BauslellenverordnunQ rst durch den AN irn OriQinal zu 
unterschreiben und wird Ver1ragsbestandteiL Ole Belehrung aller am Bau 
Beteiligten Personen ist durch den AN vor Beginn der Arbeiten und später 
im rnonathchsn Turnus durchzuführen und gegenüber der Bauleitung des AG 
nachz.uweisen. 

3.2 GerOste 
Be~ der Verwendunq von Fassadenauf züqen oder sonsti~en 
Fördereinrichtungen ist die Fassade einschließlich der Ötfnun~en vor 
Verschmutzung i Beschädigung zu schützen. Oie dazu erforderl ichen 
Leistungen gehören zur B<lustellenefnrich[ung des AN. Der E•nsatz von 
Au1z0gen ist von der Bauref1ung zu genehmigen. 
rne erforderlichen Sicherheitseinrich1ungan zur Durchfü~runq der 
Arbeile11 des AN sind durch den AN selbsl bereitzuslelten und 
einwkafk.ulieren. Es geh6rt dazu auch die laufende Kar1trolle der 
Sicherungseinrichtt.mgen. Die zerUichen Abstände der KontroHen richten 
steh nach den ört~ichen Gegebenheiten. 
So!ern durch den AN Absturzkanten Qeschaffen werden, so sind diese durch 
den AN eigenverantwortlich mit entsprechenden zu lässigen Seitenschutt/ 
AbrJeckungen zu versehen, vorzuhalten und zu unterhalten. 
Die bausei1ig vorhandenen Gerüsle dürlen nur in Abstimmung mit der 
Bauleitung verändert oder umgebaut werden. Nach Beendigung der Arbeiten 
sind diese wieder in den ursprünpHche11 Zustand zu versetzen. 
Alle zurn Einsatt gelangenden Krane, Aufzüge, Gerüste. Hubarbeitsbuhnen. 
HebebOhnen. fahrbare GerOs~e und Arbeitsbühnen müssen 
Betriebssicherheitsverordnung zuqelassen. geprüft. errichlel und 
unterhalten werden. Die erfo,derlichen Nachweise sind aur der Bauste lle 
vorm halten und bei Bedar1 der BauleitunQ zur Einsieh~ vorzulegen. 
Für die Ausflihwwi von Gerüstarbeiten gilldie DIN 18451, sowie darin 
aufgeführte Normen und Vorschriften. Des werteren gerten die anerkannten 
Regeln der Technik. Grundlage ist die aklueil gültige VOB. 

Jeder Auftragnehmer, der GerGste zur Ausiührung von Leislunqen dritter 
(Gebrauchsübertassung) zur Verfügung ste11t, is[ für dererl 
bes1immungsgemä ße Benutzung sowie Erhalt der Betriebssicherhert 
veranlwonnch. Das erstetlle Gerüst ist durch Meldunq an die Baulei tu n~ 
freizugeben. Oie Gebrauchsüberlassung der Rusn.ing ist grundsätzlich mi[ 
der Baulettung abzustimmen und im Bautagebuch festzuhalten. 
Die Gerl!ste sind entweder durch Vorlage der Zulassungen bzw. 
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TypengenehmiQungen oder durch eine jndividueile statische Berechnung 
nachzuweisen. Dle Kosten für oje Auf stenung der stat~schen Berechnung, 
d~e Anfertigung der Montage- bzw. Posirionspfäne einschließhch der 
Gebuhren f Dr die bauaufsrchtliche PnJtunq sind Sache des AN. 

3.3 Technische Betrjebsmlnel. Maschinen und Geräte 
Alle durch den AN einqesetzten elektrischen Betriebsmit1el (Maschinen, 
Kabel. Verleifer. Leuchten etc.) mussen gemäß den etnschfägigen 
Vorschririen für den Baustelleneinsarz in gern. Vorschrif\ genannten 
Zeiträumen durch eine Fachkraft geprüft sein. Der Nachweis hierzu is l 
au 1 der Sauste He vorzuhalten und bei Bedarl dem AG. der önlichen 
Bauleitunc::i oder dem Sf GeKo vorzulegen. Sämtliche lnstallalionen, 
Reparaturen von und an elektrischen Betriebsmitteln dürfen nur durch 
Elektrofactikräfte durchgeführt werden. 

Die Baustelle ist gernä ß einschlägigen Unf allverhutungsvorschriften und 
nach An.2ahr der Be~chäftigten auszustatrnn_ Dies betrittl u .a. die BG V 
A5 ~ E rs! e Hitf e ~, Arbe i tssüi. ne nve roron u n ~ bzw. 
Arbejisstänenrichtiinie. 

Bei Arbeiten mit Sct1ussapparalen gilt d~e UW (VGB 45) uneinqeschränkt. 
Oie Arbe(ten dürfen nur nach Genehmtqung durch dte Bauleitung 
durchgeführt werden. Die Genehmigung soll sd1ri~t1ich erteilt werden; 
sie is[ auf best im rnte Barnei1e. Räume und Zei[en tu beschranken. 
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Seite 7 



ProJ~kt: 

ß3uherr: 

807 Neubau au1 dem Kunst- und Mediencampus Hamburg 10 08 2012 

OVwBSU/HS8...()58/12 Metallbau II LEISTUNGSVERZEICHNIS 

Pos. Leis 1 u ngsbe schre!bu ng EP EUR 

4. Baubeschreibung aUgemeln 

4.1 Zweck der Maßnahme 
Im Stadneir Barrnbek-Uhfenhorst err~chret die Behörde für Wissenschaft 

llnd Forsct1unQ einen Mediencampus lür die PHochschule für Angewandte 
Wissen;;chatten'" {HAW). Hamburg. Die Neubaumaßnahme des Medtencampus w ird 
von zentraler Bedeulung sein. da diese neben Lehrbereichen mit Video-
und T on!aboren auch einen multHurrktioria,en Varanstaltunosrau m, die 
Bibliothek für den HAW-Standort Finkenau. sowie eine Mensa und eln Gare 
au1nehmen wird. Städtebautich wird durch die Bauskulpiur der Campusblock 
der Finkenau im Osten geschlossen_ 

4.2 Baukörper 
4.2.1 Gebäudestruktur 
Das Gebäude besieht aus vier Obergeschossen. einem Erdgeschoss und 
einem Unterg()Slhoss. Der L-föfmige Grundriss mit jewei~s etwa 55 m 
Schenke ~!äng e i s1 in zwei Be reiche u nt ert eiJ t. 
Der sGdwesWch ausgerichtete Schenkel ist eingeschossig (nur EG) und 
wird als Mensa genutzt. 
Der nordöstlicile Schenkel inkl. des Überschneidungsbereichs wird als 
Hauptgebäude bezeichnet und beherbergt Labore. einen MultHunktionsraum. 
Büros und die Bibliottiek.. Das Hauptgebäude ist tei1unterke~lert. 

Der Hauptzugang in das Gebäude ertorQt über den Hof in den Foyerbereich, 
oer sich über Lichlhöfe und die einlaurige Treppe mit den 
Obergeschossen des Gebäudes verbindet. 

8RI 
8GF 
Geschosshöhen bis 

4.2.2 Konstruktion 

ca. 29.000 m3 
ca. 6.900 m2 
ca. 4.57 m 

Es handelt sich um einen Stah1betonbau aus Stützen und Deckenplatten mit 
aussteifenden Kernbereichen. Die Fassade bjldet eine Verkhnkerung Im 
Wesentlichen bestehen arle primären Elemente des Trar:iwerks aus 
Stahlbeton. Das Gebäude wird in Ortbetonbauwe!se erstellt 
OLe Gründung der gesamten Baumaßnahme erfolgt als Tiefgründung mit 
Pfählen. 

GP EUR 
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5. Technische Baubeschreibung 

5. 1 Leistungsumfang 

Oie ausoeschnebenen Leistungen umfassen nachfolgende 
Arbeiten. 

·Geländer 
·Stahltreppen 
·Gitterroste 
·Abdeckungen 
·etc. 

5.2 Leistungsgrenze nJSch n i tt ste 1 •en 

Der AG hat auf dem Baufeld Jo1gende Arbeiten veranlasst 

EP EUR 

- Abstecken der Hauptachsen und Festlegen der Höhenpunkte gem. V08 (Alle 
w·etteren Efnmessarbeiren oder Kontrollmessungen. die zur 
L~~istungserfüllung des AN erforderlich sind, sind Sache des AN_ 
Zeitgleich m11 dem AN arbsiten noch die folgenden AN : 

- Estrich 
- Putzarbei\en 
- Schlosser 1 - Turen 
- Heizung/LüttunQJSanitär/Elektro 

Dem AN oblieqt hier die KoordinationspflichL Mehrkosten hieraus können 
nicht geltend ~ernacht werden. 

5.3 Genehrnlgungenß AbsUmmungen 

Alle ourch Rechts·, Verwaltunosvorschrihen oder technische Normen 
sowie für die behördlichen Genehmigungen erf ordedichen Nachweise sird 
so rechtzeitig dem AG vorzulegen. dass sich etwaige Änderungen und 
ErQäntungen, die sich aus der Prütunq der Nachweise ergeben. ber der 
Austührung der Leistung berücksichtigt werden können. ohne dass sich 

GP EUR 
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T ermim•ersc.hiebune;:ien ergebeti_ Die Kosten rür das Autster1en dieser 
Unterlagen sjnd in die Einheitspreise einzukalkulieren. 

1 ü.08.2012 

L E.l STUNGS VER2 EICH NfS 
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5.4 Schlosserarbeiten 

5.4. 1 Toleranzen 
Ane in der Leistungsbeschreibung genannten Maße sind circa - Maße. Der 
Rohbau ist vor Bestellung Material und vor Erstellung der Werkstatt­
zeichnungen önlich vom AN au1 seine Kosten auf zumessen, die 
theoretischen Maße sind zu komromeren. 

Die Auslotung und Abschnürung des Gebäudes. das Anbringen von 
Meßf ixpunkten. das Anlegen von Hilfs· und Konstruktionsachsen und 
Fluchten für Auf maß und Montage sind Leistungsbestandteil des AN und 
werden nicht gesonden vergütet. 

Alle Verbindungen, Verankerungsteile und Anschlüsse zum Baukörper sind 
so auszubjlden. dass sie die Rohbautoleranzen gemäß DIN 18201 bis 18203 
ausgleichen können. ohne dass die gestalterischen. statischen und 
bauphysikalischen Anforderungen an dte Konstruktionsteile beeinträchtig t 
werden. 

Mit dem AN Rohbau wurden nachstehende Toleranzen nach OlN 18202 
vereinbart. 

- Grenz.abmaßelabelle 1 
- WinkeltoleranzenTabelle 2 
- Ebenheitstoleranzen Tabe!le 3 

Alle Anschlüsse müssen den Anforderungen gerecht werden. 
Das heißt, Anlorderunqen aus Wärme-. Feuchle·. Schallschutz und 
FuQenbewe~)Ungen sind zu berOckslch1igen. 

5.4. 2 Ausführung 
Erfolgt die Ausführung der Arbei1en zeitlich versetzt, mit Unterbre­
chungen, so sind die bererts erstellten Leistungen vor Verschmutzungen 
und Beschädigungen zu schützen. 

Arbeitsunterbrechungen, Transport sowie Ortswechsel innerhalb der 
Baustelle. bedingt durGh paraHetes Arbeiten mit anderen Gewerken sind 
einzukalkulieren und werden nicht gesonden vergü teL 

Nicht gesondert vergütet werden folgende TeWeistun.gen: 
- diebsiah,sichere Lagerung aller Materialien bis zur Übergabe der 

Leistungen an den AG. 

GP EUR 
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Ausgleichen von Unebenhairen im Unterwund bis zu ca. ± 5 mm. 
- Das Herstef len aller Anschnitte. Ausklinkungen usw .. das Beseitigen 

k1einerer Mörtel·. Putz- und Betonres~e. sowie die Rein1Qung der zu 
be!egenden Ftächen von Bauschutt Qeringeren Urntanges. 

5.4.3 Techn Ische Bearbeitung 
Die Leistunqsbeschreibunqen und die zur Verfügung qestellten Übersichts· 
und Detailpläne erläulem das gef ordene Konstruktionsprinzip. Die 
technischen Arigaben ste~1en qualitative Mlndestanfoderungen dar. 

Werk.statt- und Möntagepläne sind vorn AN rechtzeihg (spätestens 15 AT 
nach Beauftragung) dem AG .zur Freigabe in 3-(acher Ausrertigung 
vorrnleQen. Sind in den Werkstatlzeichnunqen unzureichende Angaben und 
nrcht ert\ennbare Ausbildun9en. trä!=Jl der AN das Risiko des damit 
verbundenen Terminverzugs wnd der Nichtabnahme feh~erhafter Leistungen. 

5.4.4 Abstimmungen 
Jm Rahmen der Ausführungsvorbereitung sind zum Teil Abstimmungen mit dem 
AN Trockeribao, Putz, Fassade notwend1q. Oie aus den notwend'1gen 
Abstimmunqen entstehenden Kosten werden nicht gesondert vergüte[ und 
sind •o die Einheitspreise einiukalkulieren. 

Die in den Positionen beschriebenen rnmens1anierungen und Abmessungen 
sind als gestalterische Vorgabe zu verstehen. Diese Maße sind vom AN im 
Zuge der Slalischen Berechnung zu prüfen. 

Eine sichlbare Sefesti~uno isl nfcht zulässig. Alle Schweißnähte sind 
nach dem Einbau sauber nachzuarbeiten. Es si(ld Keh1nähte von mrnirnienem 
Querschnitt vorzusehen. Schweißnähte stets umlau1end. AHe SChweißnähte 
sind zu schleilen und zu spachteln, so dass rechte Winkel entstehen. 
Dies ist in die Einherlspreise einzurechnen und wird nicht gesondert 
vergütet. 

Ane Schraubverb;ndungen sind mit Schrauben und Unterlegscheiben 
auszuführen Werden feuerverz:inkte Berestigungsmittel im sichtbaren 
Bereich eingesetzt, so ist aul einen e•nheiHichen Farbton zu achten 
(keine Qelbverzinkten Schrauben etc.). Im Außenbereich sind 
Edelstahlschrauben einzusetzen. 

Nachlrägiiche Verzinkungen irn erngebauten Zus[and sind grundsätzlich z.u 
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venmeiden. SoHten sie dennoch erforderlich sein s~nd Ausoesserunqen mit 
Zinkstaubbeschichtung w versehen. Sc:hichtdicke gemäß Vorsch,jften, in 2 
getrennten Arbeitsgängen im KreLJZS{rich mit mind. 90 Masseriprozenten 
Zink im Trockenftlm. Komaktkorrosion is[ zu verme~den. 

5.4.S Statische und bauphysikal ische Anforderungen 
rne in den DetaLls darqestellJen Pro!i1abmessunqen stellen das Maximum 
dar. Abweichungen sind nur wlässig, wenn statische Belange dies 
erforderlich macr1en. Nachweis ist z:o erbringen. 

5.4.6 Berechnungsgrundlagen tür die Bemessung aller 
Schlosserarbeiten sind folgende Lastannahmen: 

- Treppen. Podeste. Ginerroste usw. sind tür eine Belastung von 5 
kN1m2 auszulegen, sow~it rifcht in den Posftionen andere Belastunqs­
antorderungen ausgeschrieben sind. Sämtliche Ginerroste sind qegen 
Verschieben zu sichern. 

· Horizontallasten: E'mittiunQ entsprechend DIN 1055, unter 
BerücKsichtiqun~ der eiQenveranrwortficti entwicketten 
Konstruktionsdaten an Verglasungen und Riegeln. 

5.4. 7 MateriaHen 
Der Bie,er hat in seinem Angebot die von ihm zur Ausführung vorgesehenen 
Erzeugnisse zu benennen und durch Mus1ers1ucke zu belegen. 
Vor Ausführung sind der Bauleitung sämlliche Datenblätter def verbauten 
Materiat1en zu übergeben. 

5.4.8 Stahl 
Als Materrar ror Slahlkonstruktionen isL sowei [ in den PosWonen nicht 
anders beschrieben. RSl 37-2 zu verwenden. 
Für Edelstahl ist die Werkstoffnummer 1 .4401 bzw. 1 -4571 zu verwenden. 
Als Vorbehandlung sind a11e StahHeHe mir dem Reinheitsgraa Sa 2 1 /2 
gemäß DlN 55 928 Teir 4 zu s!rahlen_ 
Alle Hohfprofile sind. wenn Verzinkung gerorder1, innen und außen 
verzinkt. Dte Löcher in den Hohlprohlen sind so .anzuordner\ dass sie 
nach dem Einbau an den Tiefpunkten der Konstruktion tiegen und evtl. 
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entstehendes Wasser ablaufen kann. Verdickungen und Troplnasen sind nach 
der Verztnkung durch Abschmelzen mittels Gasbrenner bei weicher Flamme 
zu entfernen. 

Beim Zusammenbau unterschied~icher Meta~le muss sichergestetlt sein, daß 
.keine Kontaktkorrosion und andere ungü ns!iQe Einflüsse auftreten. 

Die Stahlprohle sind alle sch~rikantiq auszuführen. GgL sind die 
FJachstähle kallgezogeri auszuführen_ Dies ist in die PosP1.ionen 
einzurechnen und wird nichl gesondert vergütet. 

5.4.9 Oberflächenbehandlung Stahl 
Stahlteile, die im fnnenbereich sichtbar eingesetzt werden und !ür 
Kontroll- und WartungsarbeHen jederzei r zuqäng!ich sind, erhalten einen 
Korrosionsschutz nach DIN 55 928. bes~et1end aus : 

Beschichtung a~s 3-Schicht-Syslem aus Kunststotflack 
auf Po,yurethan( PUR) -Basis, 
1X Grund- und 
2X Oeckbeschichtunge11. 
nach den Vorbehandlungen SchmutzemfernunR. Emtenunq und Strah,en im 
Reinhaitqrad Sa 2,5_ Farbton DB 703 nach Bemus1erung, Schichtdrcke: >-= 

100 mym im Mine!. Nur der tetz1e Deckans~rich darf au1 der BausreHe 
ertalgen. sonst werksellige Beschichtung. 

Stahlteile im Aussenbereich sind grundsil[zlich fouerverzinkt 
auszuführen. Auch d~ese Bau[eile erhalten e·ine Beschichtung als 
3-Schicht-Syslem aus Kunststotflack auf Polyurethan(PU R)-Bas1s. 
1 X Grund- und 
2X Dec kbesch i c htu ng e n, 
nach den Vorbehandlungen Schmutzenrfernung, Enrf etmng_ 
F arblon 08 703 nach Bemusterung, Schichtdlc'.k.e: >= 1 00 mym im Mittel. Nur 
der letzle DecKanstrich dar1 auf der Baustelle ertotgen. sonst 
we rkse it i Qe Be sc h i cht u n g. 

5.4.10 Einbau der Elemente 
AHe zur Montage ertorder1ichen Betestigungsmictel. sowie sämtliche 
Anschlüsse an angrenzende Bauteile, sind in dia Einheitspreise 
ein zu kall-;u 1 iere n. 
Sind zur Lieferung oder Montage besondere Hebezeuge, Hilfkonstruktfonen 
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o.ä. notwendig, sind diese Teil der Leisrung und als so,che in den 
Einheitspreis der zugehörigen Position einzukall<:.ulternn. 

5.4.11 AnpraUlasten 
Bei ajlen Getändern ist von einer Aripralllast von 1 kN/m gemessen in 100 
bzw. 11 o cm Höhe auszugehen. 



Projekt: 

8'1.tiherr: 

807 Neubau au1 dem KunstT und Medtencampus Hamburg 10 OS .2012 

ov.esutrtSB-oset12 Metallbau II LEISTUNGS VERZ EICH N1S 

Pos. 

01 

01.01 

01.0L0010 

Leis tungsbesch r e 1bu n g 

Metallbau II 

VOASEREJTENDE ARBEIT"EN 

T~chnische Bearbeitung. $1atik 

EP EUR 

In Verbindung mir den We,k- und Detailplänen des 
Architekren welche der Au-sschr.eibung t)er lie~q en ha[ der 
AN die technische Bearbeitunq für die Montagepräne. 
Werk-, Werkstatt- und Detailpläne und der Staük für 
den gesam1en Umfang dieses Leistungsverzeichnisses z.u 
erbringen. 

Die Bearbeitung umfasst: 
T gesamte Konstruküonefl der Treppen·-. 
r reppenge länder-' Ramm sch U1Z etc' 

-Übergänge, AuflaQer. 
- Betestigungen, Verbindungsm~ttel, 
- Montagestöße, 
- aile Oimensionierurigen/ statische Berechnungen der 
Konscruktionen inkl. Standfesligkeitsnachwels_ 

Sollten Abweichungen von den vorgegebenen Konstruk­
tionen und AusWhrungen erforderlich sein, so sind 
diese mit d 9m .6.:rchileklen und dem vom ~~G beauftragten 
Tragwerksplaner d·etailhert abzustimmen. Der statische 
Nachweis ist direkt beim Prüfstatiker ernzureichen; 
insgesamt sind sechs Ausfenigungen erforderlich: 

2 x für Prülstatilo:er, 
1 r lür iragwerk.sp!aner. 
l x tor Auhraggeber, 

1 r für Archiiekt, 
1 :.:: für Bau,ejtunQ 

... Fortsetzung aur r.aU)S[er Se~tc {OZ: 01.0i 001 0} 

GP EUR 



Pro!ekt: 807 Neubau auf dem Kuns'· und Medlencampus Hamburg 10 08.20 12 

Bautiere 

OV·BSU/HSB-058112 Metallbau II LEISTUNGSVERZECCHNIS 

Pas. 

Ol .01.0020 

01.01.0030 

Leis [ 1.J ngs be sch recbu ng EP EUR 

-Forlsetzung von letzter Se.1[e (QZ_ 01 .0l.0010) __ _ 

nur Ges.· Prais 

Werk statt T und Mon la ge plä ne 

Werk-/Werkstalt- sowte Ausführunqs- und Montagepfäne 
für die Arbeiten dieses Leistungsverzeichnrsses. aut 
Basis der statischen Berechnungen des AN und den 
Planvorgaben des Architekten! Statikers werche der 
Ausschreibung beiliegen, rnklusive Darsle!lung aller 
Anschlüsse an andere/ einbindende BaureHe, etc., in 
drelfacher Ausruhrunq ersreHen. 

Die erforderliche Überarbertung der \Nerns1an- und 
Montaoeptäne zur Errerchung der AusfOhrungsgenehm~gung 
ist einzukal~ul ieren. 

psch nur Ges. -PreJS 

Sauste l !ene 1 r1 rich tu ng 

BaustellenernrichlunQ für den gesamten Umfang dieser 
Au ssch reib u n g. 
Einzurechnen sind alle erforderlichen Vo<kehrungen, 
insbesondere 
·Geräte. Maschinen, 
- Fördergeräte. Hebeze1.1ge, Last- und Traggerüste incl. 

TRH (Ut1abhängf ~ der Höhe und Bemessunqsklassenl, 
- sofern durch den AN im Zuge seiner Arbeiten 

Absturzkanten (z.B. Treppenhäuser. Galerieebenen, 
temporäre Aussparung. e[c.) geschaffen werden. so 
sind diese durch den AN mit entsprechenden zulässigen 
Seüenschulz/ Abdeckungen zu versehen, vorzuhalten 
und zu unterhalten. 

-Container füf Aufen!halt, Büro und Lagerunq, 

------:..::- Fo~etzung aul nachster Sei[e (OZ: (l 1 .0 t .0030) 

Übert rag 

GP EUR 

Seite 17 



ProJekt: 
8autie<c 

807 Neubau aut dem Kuns1· und Medl&ncarnpus Hamburg 10 Cl8 .2G12 

OV • BSU/HS B-058112 Meta II bau II LEISTUNGSVERZEICHNIS 

Pos. 

Ol .01.0040 

01.01.0050 

oi .01.ooso 

01.01.0070 

Lei slu ngsbesch re;bu ng EP EUR 

Fortsetzung 11on letz.terSeiie (OZ. Ot .Ot.0030i .. -. -
Übenrag 

·Absperrungen. Sicherungen gemäß UW. 

psch 

Mustergeländer Zentrale Treppe 

nur Ges -Pre)s 

Herstellen eines Musters der Ge1änderkor.struktion qemäß 
Pos O t .04 .001 0. das Muster fSt nach AuHorderung durch 
die Bauleitung wieder abzubauen und 2u entsorgen. Dies 
is1 in die Pos einzurechnen und wjrd n~d1t gesondert 
vergütet. 

1.000 rn 

Muslergeländer Aussentreppe 

Herstellen eines Musters der Geländerkonstrul<.tion gemäß 
Pos 01.03.0010, das Mus!er ist nach Auffo(derung 
durch die Bauleitung wieder abzubauen und zu entsorgen. 
Dies ist in di-e Pos ein.wrechnen und wird nicht 
gesoride n ve rg 0 tel. 

1.000 m 

Must~r Haodlaur 

Herstellen eines Muster des Handlautes gemäß Pos 
01.03.0020 . inkl. Darstellung der Braiile 
Beschriftung aus Pos 01.03.0080 
Das Mus1er ist nc:ich Aufforderi..ing durch die Bauleitung 
wieder abzubauen und zu emsorgen. Dies ist in die Pos. 
einzurechneri und wird nicht gesonder1. vergCHet. 

1,000 rn 

Muster Gi1terost 

Herstellen eines Musler Gitterrost gemäß Pos 
01 .05.0010. Größe 1 .m2_ 
Das Muster ist nach Avttorderung durch d~e Bau1elr.ung 
wieder abzubauen und zu emsorgen. Dies isl in dl'l~ Pos 
einzurechnen und wird nichl gesondert vergutet 

_______ ... _F_o_rtse~u~g_!l_'=!!_l)ffi.~_hster Seile (OZ· 01.01.0070 ) 

Uben.rag 

GP EUR 

Seite 18 



ProJek1: 807 N~ubau auf dem Kunst- und MecHencampus Hamburg 10.03 2012 

Bauherr: 

OV·BSUIHSB--058.112 Metallbau II LEISTIJNGSVERZ8CHNIS 

Pos Leistungs besc hre 1 Du rig EP EUR GP EUR 

Forlsem.rng YO~ letzter Seite (OZ: o t _O 1.0075) __ _ 
Ubert rag ......................... -· .................. . ·- ·- . 

psch nur Ges. -P reis 

01.01 Summa VORBEREITENDE ARBEITEN 



Projekt: 807 Neubau ai.r1 dem Kunst· und Mediencampus Hamburg t 0 .08.2012 

Bauherr. 

OV-BSU/HSS--058/12 Metallbau II LEJSTUNGSVERZEICHNIS 

Pos. 

01.02 

01 02.00 T 0 

Leis tu ngsbesctl re ibw ng 

Vordach Anlieferung 

Vordach 

EP EUR 

Vordach der Antjeferung. Ausbrldung als Blechwanne .. 
1111.ateria~ Stahl S355. Ausführunq wie fo!gt: 

- Vordacti. Maleriat Statifbfech. d = ca_ 8 mm. Abmessung 
aJb =ca. 3.260/2.300 mm, vorne und hinten rni l einer 
Tropfkante \IOn jeweils ca. 1 O mrn 

- ca. 200 mm von der Vorderkante des Vordaches 
zurückgesetzt ist ein Stahlblech n = 90 mm 
aufz u schweißen 

- 4 Stk Längsrippen, Stahlb1ech. d = 8 mm, 
trapezförmig, Höhe vorne ca. 90 mm. Höhe am 
Ge bäudea nsc hl u ss ca. 120 mm Die Längs rippen sind au r 
dem Vordach und an der vor~enannten Vorderkante 
umfaulend verschweißt 

- die Längsrippen werden über Kopfplanen a/b/t"' ca_ 
280/280!25 mm an den bauseitigan Einbaulei!en der 
lsok6rbe mechanisch über Verschraubuno montiert 
Verlegung des Vordaches mil ca. 1 Prozent Gerälle zur 
Rinne der Pos 01.02.0020 

OberHäche der gesamten Konstru~hon feuerverzinkt und 
Qemäß Vorbemerkungen Punkt 5.4.9 besch,chtet in DB 703, 

Schweißnähte verse11kt. gesctilirf en und gespachtell bis 
zur vollständige11 Glätte. es durf en keine Ausrundungen 
oder Absä[ze sichtbar sein. Beim Schweißen isl darauf 
ZlJ achten, dass sich das Blech nicht verwfrft 

Ausführung gemäß Detail 02338. 02339, 02340, 02345 

.„ Fortsetzung au1 nachster Se1[e (OZ~ 01 02.001 0) 

GP EUR 



Projekt: 807 Neubau auf O:em Kuns1· und Mediencampus Hamburg 10.08 .2012 

Bautierr. 

ov &BS UtHSa.-058/12 Meta II bau II LEISTIJNGSVERZEJCHN~S 

Pos. 

01.02.0020 

01.02 

Leistungsbeschre1bur;g EP EUR 
·- - . ·- - .. - . . . -. 

Fortsetzung von le[z[er Seile (OZ: O 1.02.001 0} ... 

psch nur Ges. -P reis 

Rinne 

AusocldunQ einer Rinne im Anschlussbereich des 
Vordaches an den Rot1bau, Ausführung wie folgt 

Stahlblech 5-tach gekantet. Länge in der AbwicklunQ 
ca. 800 rnm. 
lns.ektenschulzgitter/laubf ang vor dem Ernlaufbereich 
Montage der Rfrine unterhalb der Vordachkonstruktion 
aus Pos 01.02.00lO und an der Kopfplatte 
Rinne mit 2 Prozent Gefälle in der Längsachse zum 
Fallrohr 
Liefenmg und Anschluss Fallleitung. Durchmesser 
ca. 55 mm, inkl. Anschfuss an d~e bauseitiga Fassa­
denrinne. LänQe der Fallleitung ca. 4 m 

Aus1Uhrung gemäß Detall 02339. 02345 

psch ri ur Ges. ·Preis 

Sumrne Vordach Anllelerung 

GP EUR 



Projekt: 807 Neubau aur dem Kunst- und Medleocampus Hamburg 10 0820l2 

Bauherr: 

OV-BSU/HSB--058112 Meiallbau II LEISTliNGSVERZEJCHNIS 

Pos_ 

01.03 

o~ .oJ.001 o 

Lei s[u r:g soosc h re 1 bu n g EP EUR GP EUR 
. - - -- - - - . ---- ---------- -------

Ausseng e lä n der 

- TECHNf KSCHACHT -

St;~ h lg g länd er Aussentreppe Tech n lkschac h t 

Stahlgeländer vor der Treppenottnung, in Ejnzeflängen. 
Materiat Stahl S355, w~e nachfolgend beschrieben 
liefern und momieren. 01e Abwinkhmgen. Anpassungen 
etc. sind mitzuertassen und werden nicht gesondert 
vergütet. 

- Perimeterdämmun.g d = ca. 40 mm . .XPS. als 
Toleranzausgleich auf der Wand dauerhaft verkleben 

- durchtaufende Bodenschiene. Material Stahlblech, 
Breite b= ca. 340 mm, Dicke min. 10 mm. Unterseitlg 
mit z:urückgesetzer Abk.antunq aus Stahlb!ech 
h =ca. 200 mm, oberseitig mit zurücksprinqender 
Aulkantung h = ca. 90 mm. Monmge seithch an der 
bausei1iQen Stahlbetonwand. Der Toleranzausg ~eich/ 
Untertütterung ist einzurechnen 

- Pfosten, Material Stahlblectl, Abmessung 
a!b = 60/20 mm. Höhe ca. 1 . 100 mm, schartkantig, in 
die vors:ienannte Bodenschiene eingeslelll und mit 
umlaufender Schweißnaht aul der Bodenschiene 
verschweißt, Abstand der Pfoslen (Achsmaß) 
umere1nander ca. 1 . 180 m rn 

vertikale Füllstäbe. Material Stahrbrech. Abmessu ng 
a/b =-ca. 30i10 mrn, Höhe ca. 1-100 mm. sctiarfkanlip. 
in die vorgenannte 8odenschiene einges[elH und mit 
umlaof end er Schweißnaht auJ der Bodenschiene 
verschweißt Abstand der Pfosten {Achsmaß) 
untereinander ca. 117 mm 

- Handlaur, Material Stahlblech. alb = 60120 mm nach 
statischer Erlordernis. Dimensionierung durch den AN, 

... Fortsetzung auf nachs[er Seite (OZ: 01.03.0010) 

Seile 22 



Projek1: 807 Neubau au1 dem Kunsr- und MRdlencampus Hamburg 10 ()!3.20 1 :! 

Bauf1err. 

OV-BSUIHS8-058f12 Metallbau II LEISTUNGSVERZEICHNIS 

Pos. 

01 .03 .0-020 

u:~istu11g sbeschreiburig EP EUR 

·Fan setz Uflg von leTzTer s.e;·te (OZ. 01 .ö3:öö1 Ö} „ 

-Verkehrslast horizontal DIN 1 055·3 : 1 .0 kN/m 

-Ole Geränderkonstruk1ionen sind Einzergeländer, die 
an der Stahlbetonwand befestigt werd·en 

-Verwind u ngss tetfi gke it und V ~bra [ ionsarm u t sind 
zu gewährleisten. 

-alle Schweißnähte sind bis zur vollständigen G lätte 
zu schlaffen und ~g1. zu spachteln. Die Schwei ßnähie 
müssen exakt recntwlnklig sein (keine Ausrundung !) 
mif. isl der Handlauf über locnschweißen zu 
ve rschwe ß en. 

- Ober11äche der gesamten Konstruktion Jeuerverzinkt 
und gemäß Vorbemetkunger1 Pur1kt 5-4.9 beschichret in 
OB 703. 

Oie Stahretemente sind zu beschichten: 
Alle Stahtteile mit Korrosionsschutz und BeschichtunQ 
im Farbton DB700. · 

D•mensionjerung der gesamten Konstruktion nach 
statischer Erfordernis durch den AN 

Ausführung gemäß Detail 01232, D l 233 

7.000 m 

Hilndlaut Aussen1reppe Technikschacht 

Handlauf Ausbildung. Handlau1hötm 1.000 mm Ci ber O K 
Vorderkame Treppenla1.Jf, Wandhalterung Flachstahl, 
1-lörmig. Länge in der Abwtc.klunQ ca. 150 lllrl\ 
Abmessung vertikal 10/10 mm und horizontal 10/20 mm, 
S235. Ecke aut Gehrung, an der Stahlbetonwänd verankert 
über Koprp1aue 100110011 O mm. Abstand der 
Wandha.Herungen im Achsmaß ca. 1.000 mm. 
Hanölauf Edelstahlrundrohr. Durchmesser 42 mm, m~t 
unterseit3ger Bohrung ium Aurstecken auf diie 

______ ·-_-f7_· ortsetzung aur nactister Seite (OZ: 01 .03.0020) 

Übenrag 

GP EUR 

Seite 23 



Projekt: 807 Neubau auf dem Kunst· und Mediencampus Hamburg 10 06.20l2 

Bauherr: 

QV.BSUrHSB-OS8t12 Metallbau H LElSTUNGSVERZECCHNIS 

Pos. 

01.03.0030 

01.03.0040 

Lei sr u ngsbes eh reibu ng EP EUR 
-..,.-,,------·----

Forisetzun.g von letzter &11re (OZ: O 1.03.0020) 
Ubert rag 

Flachstähie .. 
Der Handlaur ~sl jm Grundriss zweHach abgewinkelt. 
Dies jst in die Pos einzurechnen und wird nlchl 
gesonden verq01et. 

-alle Schweißnähte sind bis zur vollständigen Glätte 
zu schterfen und ggt. zu spachteln_ Oie Schwei ßnähte 
müssen exakt rechtwjnkrig sein (xeine Ausrundung ~) 

- alle S~ahlte1le scharfkantig, d_ h_ minimiert 
gebrochene Kanten, ggL hier lasergeschweißl 

Obertlache der gesamten S?ahlkonstruktioo feuerveri:inkt 
und gemäß Vorbemerkungen Punkt 5.4.9 beschichtet in DB 
703, Handlaul Edelstahr 

Dimensionierung der gesamten Kons1ruk1ion nach 
stat~schsr Ertordem1s durch den AN 

6,000 m 

Ab kröfp u n Q Hand lauf 

Der Handlauf der Pos 01.03.0020 ist an der ersten und 
letzten Stufe abzukröpten. Hierfür is1 der Handlauf auf 
Gehrung z:u schneiden und zu verbinden. Es darf zu 
keiner Versalzbildung kommen 

2,000 St 

Braille Beschriftung Handlau1 

Beschriftung des Handlaules aus Po5O1 .03.0020 am 
oberen und unteren Abschluss mit Brairlek.ennzeichnung. 
Diese is1 il'l den Handlaur einwfräsen. 

psch nur Ges. -Pre is 

Übe rtrag 

GP EUR 

Seite 24 



807 Neubau auf dem Kunst· und Mediencampus Hamburg l 0 08.20 \ 2 

OV·BSU/HSB-058112 Metalrbau H LEISTIJNGSVERZEICHNIS 

Pos. 

01 .0:3.0050 

L e 1 sl u flgsbe schrei bu ng EP EUR GP EUR; 

Ube r1rag .. „ ... ,_ ·-------·-- -· ... _, ..... ·--. ·-------------

· HOF UND RM.~PE · 

Gelände-r Hot 

S!.ah!geländer Hof, in E inzellanQet\ Material Stahl 
S355, wie nachfolgend beschrleben lierern und 
rnontier"en. Die Abwink~ungen, Anpassungen etc. sind 
mllweriassen und werden nicilt gesonder1 verqü1.el. 

- durchlaufend,;i: Bodenschiene, Material Stahlblech, 
L-förmig, Breite b= ca. 340 mm, Höhe J=ca. 100 mm. 
Dicke rnin. 10 mm. 

Pfosten. Matertal Stahlblech. Abmessung a.lb - 60120 
mm, Höne ca. 1.1 oo mm, scnartkanhg, •n die 
vorgenann1e Bodenschiene einges\ellt und mft 
umlaufender Schw~i ßnahl auf der Bodenschiene 
verschweißt Abscand der Pfosten (Achsmaß} 
untereinander ca. 1.450 mm 

vertikale Füllstäbe. Material Stahlblech, Abmessung 
aib =ca. 20/10 mm, Höhe ca. 1.100 mrn. s.char1kantig, 
in die vorgenannte Bodenschiene eingeste111 und mit 
umlaufender Schwe;ßnaht auf der Bodenschiene 
verschweißt, Abs·tand der Pfosten {Achsmaß) 
untereinander ca. l 20 mm 

- Obergurt, Materiar Stahlblech, Abmessung ca. 
Erfordernis, a/b = 60120 mm nach sta1ischer 
Erfordernis, Dimensionierung durch den AN, 
scharft<.a nt i g. 

- Handlauf S1ahtrundrohr. Durchmesser ca_ 40 mm. über 
Flachstahl, 1-f örmig, Länge in der Abwicklung ca. 1 50 
mm. 10/lO mm und rn1io mm und Wt20mm, Ecke auf 
Gehrung 

Nmllehrnlast horizontal DIN 1055-3 : 1,0 kN/m 

Tore Geländerkonstru-ktionen sind Einzelgel~nder, die 
au1 der Stahlbetonwand befestigt werden 

... Fortsetzung auf nächster ~·H? (OZ: 01.03.0Q_~ ___ _ 

Übertrag 



Projekt: 807 Neubau au1 dern Kuns1· und Me<llencarnpus Harnburg t 0 08.2012 

Bauherr: 

0V-6SU/HS8-058!12 Met.allbau II LEISnlNGSVE.RZEJCHNIS 

Pos. 

01.0J.0060 

Leistungsbeschreibung EP EUR 
Fortsetzung von letzter Se~1e (ÖZ: 01 .03.0050} 

Übertrag 

-VeMindungssteirigk.eit und Vibratioosarmut sjncJ 
zu gewährleisten. 

-a,le Schwei ßnät'ne sind bis zur voltstä.ndigen Glätte 
zu schteifen und ggf. zu spachteln. Die Schweißnähte 
müssen exakt rechtwinklig sein (keine Ausrundung n 
ggf_ ist der Handlauf auch Ciber lochschwei ßen zu 
verschwel ßen. 

- alle Stahlteile sch~rfkancig, d. h. minimiert 
gebrochene Kanten, ggf. hier lasergeschweißt 

· Obert1äche der gesamten Konstruktion teuerverzinkt 
und gemäß Vorbemerkungen Punkt 5.4.9 beschich tet in 
DB 703, 

Dimensionierung der gesamten Konstruktion nach 
srnHscher Erfordernis durch den AN 

AusrührunQ Qemä ß Detail 05202 

258,000 m 

Handlaut Rampe 

Handlauf AusbildunQ, HandlauJhöhe 1.000 mm über O K 
Vorderkante Treppenlauf. Wandhalterung Flachstahl. 
!-förmig, Länge ir1 der Abwicklung ca. 150 mm. 
Abmessung vertikal 1Ot10 rnrn und ho6zonta1 1 0/20 mm, 
S235, Ecke auf Gehrung, an der Stahlbetonwand verankert 
über Koprplatle 100/100/10 mm, Abstand der 
Wandhalterungen im Acnsrnaß ca. 1 .000 rnm. 
Handlauf StahlflJndrohr, Durchmesser 40 mm, mit 
unterseitiger Bohrung zum Aufstecken auf die 
Flachslähie .. 
Der HandlauJ •st irn Grundriss z:weilach abgewinke tt. 
Dies ist ;n die Pos einzurechnen und wird nichl 
gesondert vergütet. 

-alle Schweißnähte sind bis zur vollständigen Glätte 
zu schleifen und ggf, zu spachteln. Die Schweißnähte 
... Fortsetzur1g auf nächster Seite (OZ: O 1 .ü3.005-0) 

Uberirag 

GP f.UR 

Seite26 



Projek1: 807 Neubau auf dem Kunsr· und Mediencampus Hamburg 

Ba~tiierr: 

OV·BSUIHSS...(}58(1.2 Metallbau II LEISTIJNGSVERZEICHNIS 

Pos. 

01.03.0070 

Le·1s tu ngsbe s.cr1 rei bung EP EUR 
. ... - . 

Fortsetzun~ van letzT.er Se1[e (OZ: o 1.03.0060) --· 
Übßrtrag 

müssen exakt rechl'Ninklig sein (keine AusnmdunQ !) 

- ane Stahlteile schartk.antig. d. h. minimier1 
gebrochene Kamen, ggf. hier lasergeschwernt 

- Oberfläche der gesamten Kanstruklion ~euerverz1ri kl 
und qemäß Vorbemerkungen Punkt 5.4.9 beschicht fö in 
DB 703, 

Dimensionierung der gesamten Konstruktion nach 
sta[ischer Efiordemis durch den AN 

76,000 m 

Handlauf Tne·ppe Sud Wes' 

Stahlqeländer Hot. in Einzellänqen .. Material Stahl 
S355, wLe nachtoigend beschrieben liefern und 
montieren. Die Abw.iokrungen, Ar·~pa·ssungen elc. sind 
milzuerf assen und wü1den nicht gesoridert vergütet. 

- Handlauf Rundrot1r, Durchmesser ca. 40 mm , CJber 
Flachstahl, 1-förrni~, LänQe in der Abwicklung ca. 150 
mm, Abmessun}l 10/10 mm und 10120 mm, Ecke auf GehrunQ 

-Verkehrslast horizontal DIN 1055-3 · 1,0 kN/m 

-Die Gefänderkonstruktionen sind Einzelgeländer, die 
auf der Stahlbetonwand belestigl werde-n 

-VerwindungssteffiQk.eit und Vibrationsarmut sind 
zu gewährleisten_ 

-atle Schweißnähte sind bjs zur vol lständigen Glätte 
zu scr1ieJfen und ggl. zu spacnteln, Die Schwei ßriäJ1te 
müssen exakl rechtWi'1klig sein (ke·1n.e Ausrundung 1) 

- alle St.ahtteile schartkantig. d. h_ minimiert 
gebrochene Kan.ten. gg,_ t1ier lasergeschweißt 

- Oberiläche der gesamten Konstru:k!lon feuerverzifl kl 
und ger'rlä ß Vorbemerkungen Pu r1k.1 S-4.9 besctiich1er in 
DB 703, 

-·· Fortsetzun9 au·r nächster Seire (OZ, 01.0:3.0070) 

Obenrag 

GP EUR 



Projekt: 807 Neubau auf dem Kunst& und Mediencampus Hamburg 10 03 2 0 I2 

Bauherr 

OV • BSUIHSB--058112 Meta II bau 1 i LEISTIJNGSVERZEICHNIS 

Pos. 

01.03.0080 

01.03 

Lei sl u ngsbe-sch re ibu ng EP EUR 

Fonse~~wng von lemer Seile (OZ~ Ol .03.0070) __ _ 
Übemag 

DimertSfOnierung der gesamten Konstruktton nach 
stacischer Erfordem~s durch den AN 

Der Handlauf ist einmal abgekantet. Am An- und Aus tritt 
ist der Handlauf um 90 Grad abzukröpfen. 

Ausführung gemäß Deta.11 D5205 

4.000 m 

Brallle Beschriftung Handlauf 

Beschriftung des HandlaJJf es aus Pos O 1.03.0060 und 
o 1 .03.0070 jeweHs am oberen und unieren Abschluss des 
Handlauf es mit Braillekennzeichnung. Diese ist in den 
Handlauf einzufräsen. 

pscti nur Gas.-Preis 

Summe Aussengeländer 

GP EUR 



Projekt: 807 Neubau aur dem Kunst· und Mediencampus Hamburg 1008,2012 

Bauherr 

OV -BSU!HS B-058/12 Meta Bba u II l EISTIJ N G SVE AZ EJCHNlS 

Pos. 

01.04 

Ol .04.0010 

Leis1ungsbeschreibur.g EP EUR 

Innengeländer 

- ZENTRALE TREPPE -

Geländer ;r:erware Treppe· Treppenläufe 

Geländer der zentralen Treppen. Matertal Stahl, 5235, 
die Abw~nklungen. Anpassungen etc. stnd mit zu eriassen 
und warden nicht gesondert vergOtet. 
Konstruktion wie folgt 

Pfostenpraril als Quadratrohr, Stahr, 50150 mm. 
Wandstärke nach s1atischer Erfordernis, 
Dimensrorlierur1g durch den AN_ 
Montage über Fu ßp~atte aur der bauseitigen 
Stahlbetontreppe/-podesle mit Senkkopfschrauben 
Abstand der Pfosten untereinander ca. 850 mm. Pros ten 
oberi entsprechend des Stergungsverhättnisses von ca. 
17129 cm abgeschrägt 

· zwischen die Pfosten geschwei ß!er horizontaler 
Obergurt. Kniestab und Untergurt, lewe;'s 
Stahlquadratrohr 50/50 mm, Wands1ärke nach statischer 
Errordernis. Dlmens1onierung durch den AN_ Ober-. 
Untergur1 sowie Kniestab sind entsprechend des 
SteiQunQsverhältnisses von ca, 17J29 cm abzuschrägef1 

Handlauf, Stahlrohr. Durchmesse' 42 mm, verschweißt 
rnit Frachstaht d = 1 O mm, Höhe h = ca. l 50 mm. Der 
Flacnstahf wird auf den Obergurt verschwei ßL Der ggf_ 
erforderliche Toleranzausgleich lsr einzurechen 

-Veri\ehrslast hor~zontal DIN 1 055-3 : 1,0 kN/m 

-Oie Geländerkonstrukfionen sind Einzelgeländer. die 
auf der Stahtbetonwand befestigt werden 

-VeM"indungss[eifigkeit und Vibraüonsarmut sind 
zu gewährleisten . 

.. . Fortsetzung aüf nächster S9i~e (OZ: 01.04.001 O~ 

GP EUR 

Seile 29 



Projek1: 607 Neubau auf dem Kuns1- und Mediencampus Hamburg 10 QS.2012 

Bauherr: 

OV-6SU/HS8-058" 2 Metallbau II LEISTUNGSVERZEICHNIS 

Pos. 

01.04.0020 

Leistung sbesctl re 1bu ng EP EUR 
-·-·--·--

Fortsetiung von le(zte.r Seite (Ot. "61 o'4.001 O} ' 

Schweißnäh[s versenkt, geschliffen und gespachtelt b!s 
zur vollständigen Glätte, es dürlen keine Ausrundungen 
oder Abs.~uze sichtbar se rn. 

- alle Siahlteile schartkamig. d. h_ minimiert 
gebrochane Kanten. ggf. hrer !asergeschwci ßt 

· Oberiläche def [l'esamten Konstruktion mit 
Korrosionsschurz und gemäß. Vorbemerk~ingen Punkt 5.4 .9 
beschichtet in DB 703. 

Dimensionierung der gesamten KonstrukUon nach 
starischer Erlo,dernis durch den AN 

0501 o. 05011. 05012 

Die gesamte Konstruktion dient als Unterkonstruktion 
für die bauseitige Trockenbaubeplankung. Die 
Unterkonstruktion des Trockenbaus wird direkt an den 
Stahlpmfi1en mechan~sch befes{igt 

90,000 m 

G elä nd a r ien t ra le Treppe • Ga rerien 

Ausführung wie in Pos 01.04.0010 beschrieben. iedoch 
an den Galerien. Montage auf der Stahlberondecke. 

Fonsetzung auf nächs1er Seite {OZ. O 1.04.0020} 

Übertrag 

GP EUR 

Sei[e 30 



Projekt: 

8auh·err: 

807 Neubau auf dem Kuns1· und Mediencampus Hamburg W.08.201:? 

OV-ßSutHSS-058/12 Metallbau II LEISTUNGSVEA28CHNIS 

Pos. 

01.04.0030 

01.04.0040 

01.04.0050 

le istu n g sbescll re.1bu n g EP EUR GP EUR 
-·--·- ..... ·- .. .. -·· -·· ·······-·-----

FortsellunQ von letzter Seile (02: 01.04 .0020~ . 
Ütw~r?.g ... .... --· ............... --· .......... ·- ........... . 

120.000 m 

Braille Beschriftung Handlauf 

Beschrittunq der Handläufe a1Js Pos 01.04.0010 und 
01 .04.0020 jeweils in jedem Geschoss am oberen und 
unteren Abschluss mrt Bra111ekennzeichnung. Diese ist 
ln oen Handl~L_Jf einzufräsen. 

pscl"I nur Ges.-Preis 

Eckeo 

Ausbildung von 90 Grad Ecken im Geländer der 
Pos 01.04-0020 . De-r Handlauf ist hier auf Gehrung zu 
schneiden u'l1d zu verschweißen. 
SChwei ßnähte versenkt, gespad1teft und geschlttten b is 
zur volJstMdigen Glätte. 

12.000 St 

Übergang zwischen Treppen- und Galeriegeländer 

Ausbilden des Übergangs 2w•schen den Treppengeländern 
der Pos 01 .04.0010 und den Galeriegeländern der 
Pos 0·1 .04.0020 _ 
Das sc~1räQe Trepperigeländer stößt im im 90 Grad Winke t 
au! des horizontale Geländer der Ga~erien„ Der 
Handlauf ist durchzuführen und auf Gehrung zu 
verschweißen. 

Schweißnähte versenkt. gespachte~t und geschliffen bis 
zur \'OllständiRen G!än'S' . 

.•. Fortseizung auf rüct1ster S."""e-"--i-'-'te'-('-'O'"""Z""'":""""'0_1-'-'.0'-4-'-.00 "'0'"""5'"""0_,,_} _____________ _ 

Übe rt ra~ 

Seile 3l 



Projek:t: 807 Neubau au1 de-m Kunst· und Mediencampus Hamburg 10.0B.2012 

Bauherr; 

OV·BSUIHSS-058/12 Metallbau II LEISnJNGSVERZEJCHNIS 

Pos. Le;s1ungsbeschreibung EP EUR GP EUR 

.. - - - - -Fartsetzung von letzter Seile (ÜZ: 01~4.0050j ··-

Übertrag ...... ... ...... „·------·-··-·- ··--··--· ... . 

01.04.0060 

18,000 St 

Hand 1 a u1 wntra1 e Treppe 

Handlaut Ausbjldung. Hand!authöhe \ _QoO mm über OK 
Vorderkante Treppenlaut, Wandhalcen.mg F1achs[ahl, 
1-förmig, Länge in der Abwicklung ca. lSO mm. 
Abrnessun.q vertikal 10/10 mm und horizontal 10120 mm. 
S235 .. Ecke auf Gehrung. an der Stahlbetonwand verankerl 
u ber Kopr ptatte 100/ 1 0011 0 mm. Abs [ a nd de( 
Wandharterunqen im Achsmaß ca. 1.000 mm. 
Handlaur Edels1ahlrundrohr. Durchmesser 42 mm. mit 
unterseitiger Bohrung zum Auf stecken auf d•e 
F~achstäh!e„ 
Der Handlauf ist im Grundriss zweifach abgew~nl;.elL 
D~es is1 in dte Pos einzurechnen und wird nicht 
Qesondert vergütet. 

·alle Schwelßrtähte sind brs zur volrständigen Gläne 
zu schfeifen und gg!. zu spacnte1n. Die Schweißnähte 
müssen exakt rechtwjnklig sein (ke~ne Ausrundung 1} 

T alle Stahlteile scharfkantig, d. h. minimiert 
geb ro c he ne Kanten, g g J. h ter laserge sch we i ßl 

Die Stahlelemente sind zu beschichten: 
Alle Stahlteile mit Korrosionsschutz. Al1e Scahl · und 
im sichtbaren Be'e~ch mit Beschichtung 08703. 

OimensionierunQ der gesam\en Konstruktion nach 
s\atischer Erfordernis durch den AN 

12.000 rn 

-FLUCHTTREPPENHÄUSER -

Üo1;1nra;g 

Seite 32 
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Projekt: 807 Neubau aut dem Kunst· und MedlenC3mpus Hamburg 10 (18 2012 

Bauherr: 

OV-BSUIHSB-058112 Melallbau II L EiSTU NGSV E RZEI CH N1S 

Pos. 

01.04.0070 

l eist u n gsbesc t1re1 bu ng EP EUR 

Übenrag 

Geländer der Flucht1reppenhäuser (Ge!änderhar1e) 

Stahfge1änder als Geländerharte im Treppenauge, Montage 
an den Treppanräu1en. in E inzel!ängen. wie nachfolgend 
beschrieben l1elem und montieren. Die AbwinklunQen. 
Anpassungen erc. sin.d mitzuetf assen und werden nicht 
gesondert vergGtet 

- Pfosten. Material Stahlblech. Abmessung a/b = 50/15 
mm. Höhe ca. 1.550 mm, schartkanlig, mit umlaufender 
Schweißnaht an den bauseiüQen Einbauteilen Gber 
Distan:zbJech b/11 -= ca. 50/50 mm. verschweißt. 
Abstand der Pfosten (Achsmaß} untereinander ca. 920 
mm. 

- Ober- und Untergurt. Maleriar Stahlblech, Abmessung 
aJb = ca. 50/ l 5 mm, mit umlaufenden Schweißnähten an 
den Piosten verschweißt 

- Füllstäbe, Materjal Stah1blech, Abrr1essung afb = 50/15 
mm, Höhe ca. 1 .550 mm, scharfkantiQ, mit umlaufender 
Schweißnaht an den bauseitjqen E~nbauteifen 
verschweißt. Abstand der F u nstäbe (Achsmaß) ca. 11 5 
mm 

·im Bereich der Podeste wird das Geländer aur einer 
Breite von ca. 1.360 mm ars Treppenharfe ausgebi1det. 
Die Höhe der Pfosten und FuBstäbe liegt in diesem 
Bererch zwischen 1.560 mm und ca. 3.200 mm 

- Handlauf. Ma1er~al Stahlblech, AbmessunQ ca. 
Erfordem'is. aJb = 50f1 5 mm '1ach statischer 
Erf ordernls. Dimenslonierung durch den AN, 
schartkanliq, 

-Ver'K.ehrs'asl horizontal DIN 1055-3 : ) .0 kN/m 

-Oie Geländerkonsrruktionen sind Einze1Qetänder, die 
an den Treppen1äufen berestigl werden 

-Vervvindunqssteifigk.e1t und Vibrationsarmut sind 
zu gewährleisren. 

-alle Schweißnähte sind bis zur voHständigen Glätte 

... Foriser.wng auf nachster Seite (OZ: O? .04.0070) 

Uborlf.ag 

GP EUR 

Seife 33 



Projekl: 807 Neubau aur dem Kuos1- und Me-Otenc.ampus Harnburg 10 08 2012 

Baut1€,rr: 

OV·BSU/HSS-058/l 2 Metallbau II LEISTUNGSVER2EICHNIS 

Pos. 

01.04.0080 

Le1stu n gsoesctJ reiou ng EP EUR 
-----

Fortsetzung von letzter Seile (OZ: O 1 _Q.!.0070) --· 
Übe rtrag 

zu schlellen und qgf_ .zu spach[eln. Die Schwei ßnähie 
musseri exakt rechtwinklig sein (keine l\u$rundung !) 
fJQf. ist der Handlauf aud) üb·e' LochschweifJen 
verschweißen. 

- ane StatJfteile schar1Kanlig, d. h. minimien 
gebroctiefle Kante~ 

Di·e Stah[etemente sind zu beschichten: 

- Oberfläd1e der gesamten Konstruktion mir 
Korrosionssctiutz und gemäß Vorbemerkungen Punkt 5.4.9 
besct)iChlet in 08 703, 

Ausführung gerna ß Detail 05020, 05030 

7~.000 m 

Handlauf 

Handlauf Ausbildung. Handlaufhöhe 1 .000 mrn über OK 
Vorderkante Treppen!auf, Wandhalterung Flachstahl, 
'·förmig, Länge it11 der Abwicklung ca. 200 rnrn, 
Abmessung 50/ 10 mm, S235. Ecke auf Gehrung gpsct1 nia.en 
und verschweißt. an der Stahlbetonwand verankert üb-et 
Koptp1.ane 100/ l 00110 mm, Absland der Wandhalterungen 
im Achsmaß ca. 1 .000 mm. 
Handlauf Flachstahl. 501 l 0 mm. auf den Wandhaherungen 
verschwef ßr. 

-alle Sctiwei ßnähte sind bis zur vollständi~1en Glätte 
zu schleifen und ggf. zu spachteln. rne Schweißnä-hte 
müssen exa"kr rechtwinklig sein (keine Ausrundung I} 

- alle Srahrta1la scharfkantig. d. h_ minimiert 
gebrochene Kanten, ggf. hier laseroeschweißl 

T Oberflache der gesamren KonstruJ..1ion mit 
f<orrosianssctlt.ltz und gemäß VomemerkunQen Punkt 5.4.9 
beschichte-~t in D8 703, 

Dimensionierung der gesamren Konstruktion nach 

GP EUR 

_. Fortse1zung auf 11achsr·er Seite (OZ: 01,f}c:._4-'-_0=-:0:...:8::...:::0_,_) _________ ~--

Übenrag 

Saite 34 



Projekt: 807 Neubau au1 dem Kunst- und Mediencampus Hamburg 10.0B 201 2 

Bauherr~ 

OV ·B SU!MSB-058112 Meta II bau II LE.lSTUNGSVERZEICHNrs 

Pas. 

01.04.0090 

01.04 

Le 1stu ngsbesch re 1b1.J n g EP EUR GP EUR 
--- - -- - . . -- . - . --- - - - . -. -· -

Fortsetzung von letzter se·:te -(OL01 .04.0Ö8°0) ... 
Übenrag ....... ·· ······---· _ ........ ·- ·---- ·-··---------· __ 

statischer Erlordemf s durch den AN 

r24.DOO m 

Brallle Beschriftung Handlauf 

Beschrittung des Handlaufes aus Pos O 1 .04 .0070 und 
01 .04. 0080 iewefls in jedem Geschoss am oberen und 
unteren Abschluss mit Brai~,ekennzeichnung. Olese ist 
in den Handlauf einzufräsen. 

psch nur Gas. -Preis 

Summe Innengeländer 

Sei!e 35 



Projekt: 807 Neubau au'I dem i<uns1· und Mediencampus H.amburg lO 08 2012 

Bauherr: 

OV-BSU!HSB--058/12 Metallbau II LEISTIJNGSVERZEICHNIS 

Pos. 

01.05 

01.05.00'0 

Le 1s1u ngsbasd1re1bu ng 

G itterro sta bd ecko ng seil rä g T ech n i ksc h acht 

schräge G lne rrostab deck u n g 

EP EUR 

Gitlerrostabdeckung im TechnikschachL Ausbi1dung wle 
f ol~t: 

2 Stk Hauptt,äger IPE 200, Lange ca.3.800 m m, Stah1 Sl 
37-2 DIN EN 10 027 -1 :S235JR nach DIN W027&2: 1.0037, 
als Tragpron1e der Untarkons1ruktion f(Jr 
Gitrerrosldach. rnkl. Verb!ndungs- und 
Verankerungsmictel. Montage Ober einzurechnende 
Kopf planen an bauseitipar S[ahlbetonwand d -= 25 cm. 
Stahtträgerl im Gefälle verlegL 

6 Stk Träger U 50, Länge ca.1.200 mm, Stahl S t 37-2 
DIN EN 10 027 -l:S235JR na.ch DIN 10027-2: L0037, als 
Nebentrager. inkl. Kleine1semeile, Verbindungs- und 
Verankerungsmittel. Montage im rechten Winkel aur den 
StahltfäQern 

5 rn2 Gitterrost, Maschenweite 30/10 mm. Querschnitt der 
Tragstäbe 30/3 mm. Trags1äbe in Querrichtung. aus Stahl 
DlN EN 10027-l. S235JRG2 (RSt 37-2), berastbar bis 5 
kN/m2, sichern gegen Herausheben, mit WinkeLz.arge. 
Inkl. Aunaoerrahmen, Stahl, als L 30150. umtaufend auf 
die bause~tiQe Stahlbetondecke montien. Ausf Ghn.mq in 
Einzelflächen. Abmessung ca. 1.200/1.250 mm 

Gesamte Konst,uktion dimensioniert für Verkehrslast von 
5 kN/m2, 

Oberfläche der qesamten Konstruktion feuerverzinkt 
und gemäß Vorbemerkungen Punkt 5.4.9 beschichtel in 
DB 703, 

Ausführung Qemä fl 0 f 234, 01235 

GP EUR 

... Fortsetzung auf näcllster Seite {OZ: 01-05.00 i OL ___________ _ 



Projekt 

Bauherr: 

807 Neubau auf dern Kunst· und Mediencampus Hamburg 10.08.20 12 

OV-BStJ/HSB-058/12 Metallbau II LE ISTU N GSVERZ EICH NlS 

Pos 

01.05.0020 

01.05.0030 

01.05.0040 

Leisrungst>eschreibu ng EP EUR 

Fonsetzung von letz1er Seite (QZ: 01 .05.001 0) . 

psch r,ur Ges. -Preis 

Abdeckb~ech Wand At1ika 

Artikaabdecku ng. Stahlbtech, S235, reuer\lerzinkt, 
Blechslärke ca. 1 0 mm, scharfkantig, Breite ca. 415 mm. 
Ausf ührunQ wie folql: 

- Untef'l\onstruktion Holzbohle. trapezförmig, wasserfest 
verleimie MeMrschich~platte, Höhe 1 ca. 40 mm, Höhe 2 
ca. 20 mm, oberseitiges Gefälle. MontaQe au f 
Mauerkrone, mechanisch befestigl 

- Abdeckblech, Breite ca. 415, d"' 1 O mm, mi t 
beidseitiq um ca. 30-40 mm zuruckQesetzten, venjkalen 
Blechen. spitzv\linkHg zur Abdeck.unQ versch wei ßl, Höhe 
1 ca, 250 mm, Höhe 2 ca. 30 mm 

mechanische, nicht srchtMre Beresti~uliQ auf der 
Mauerlo;.rone. 

Ausführung gemäß Oeta~I 01235 

9.000 m 

Aussenecke 

Herstellen einer Aussenecke. B~ech auf Gehrung, in der 
At1ika der Pos 01.05.0020 _ 

Schweißnähte versenkt geschliffen und gespachte~ r bis 
zur vaf1ständiQen Glälte. es dürten Keine Ausrundungen 
oder Absätle sichtbar sem. 

2,000 SI 

ver1 i ka les G ~ tter 

Ver1ikaler G~nerrost im Techni kschachl. Ausbi!dunq wie 
folgt: 

umiaurender Rahmen, Srah1 S235. als Flachstahl 50x 15 
mm, Ober Stah11aschen arn bauseitigen Rohbau montlen. 

GP EUR 

___ Fortse1wng auf nachs[er Seitej,_O_Z_: _0_1 __ 0_5_.0_0_4_0~l ____________ _ 

Übenrag ...... ... ................. „ . ........ „ .•••••• . . . . 1 



--- -- - -------
Projek1: 807 Neubau au1 dem Kunst· und Mediencampus. Hamburg \ 0.08 . .21)12 

Bauherr: 

OV-BSU/HSB-058112 Metallbau II LEiSTUNGSVERZEICHNIS 

Pos Lei stu ngsbesc~ rei bu ng EP EUR 
. -- - - ------------:-,---

Fortsetzur.g von letzter Seite (02:: Ol .OS.0040) ... 

01 .05.0050 

Übenrag 

- zusätzlicher Flachstahl als Unteneilung mittig oben 
und unten in den Rahmen ein~eschweißt. Läriqe ca. 100 
mm 

· 2 St G itterrost, Maschenwehe 3011 O mm, Ouerschnilt 
der Tragstäbe 50/3 mm, Tragstäbe in Querrichtung. 
aus Stahl DIN EN 10027-1. S235JRG2 (RSt 37·2), Größe 
jeweils ca. 1 .800/700 mm. mit Rahmen 

uber Stahlwjrtkel L 30150, am umlaufenden Rahmen und den 
Unteneilungen mechanisch Ober Schraubverbindung 
befes[igen. O~e Schrauben sind als Senkkopfver­
schraubung auszutuhren. 

·Blechabdeckung als Mauerabdeckung im unteren 
Anschlusspunkt. Material Stahlbtech. Länge in der 
Abwicklung ca. 400 mm. zwelfach ~ekanret. 
Blechabdeckung am umlaufenden Rahmen aus Flachstahl 
mechanisch befestigt 

Ausführung gemäß Detail D1231 

1,000 St 

Gitlerrostpodest 

Ginerrostpodest im Technikschacht, Ausbildung wie 
folgt: 

3 Slk Hat.;ptträger IPE 120, Länge ca.1 .500 mm. Stahl St 
37-2 OJN EN io 027 -1 :S235JR nach DIN 10027·2: 1.0037. 
als Tragprofile der Unterkonst.ruklion für 
Gillerrostdach. inkl. Verbindungs- und 
Verankerungsmitte!, Montage über einzurechnende 
Kopf planen an bau seitiger Stahlbetonwand d = 25 cm. 
S1anluäger mechan~sch über &hraubverbtndung 
monneren. 

2 Stk Grtterroste. Maschenweite 30110 mm. Querschnitt 
der Tragstäbe 30/3 mni, Tragstäbe in Quernchturig. aus 
Stah1 DIN EN t 0027-1, S235J RG2 (RS1 37 ·2}. betastbar 

________ ._. _F_on_s_e_[z~_!:..9 auf nächster Seite {OZ: 01 .05.0050} 

Übenrag 

GP EUR 

Seite38 



Projekt: 807 Neubau aur dam Kunsl· ond Mediencampus Hamburg , 0.08 .2012 

Bauherr: 

OV&BSUIHSB-058112 Metallbau II LEISTUNGSVE.R28CHN!S 

Pos: 

Ol .05.0060 

Lei sl u ngsbesch re1 bu ng 

Fortse:zurig v-on letzte-r Se:te ~oz:öi~o·5_0050) __ 

bis 5 kN!m2, sichern qegen Herausheben. mH 
Winkelzarge. 

EP EUR 

Utienrag 

1nkL Aunagerrahmen, Stahl, ats L 30150. umraufend auf 
die bauseHtge StahJbetondecke montiert. Ausführung jn 
Einzelnächen_ Abmessung ca_ 1.200/1.400 mm. au f der 
Unterl<ons1ruktion verlegen und mechanfsch gegen 
Herausheben sichern. 

Gesamte Konstruktion dimensioniert !ür Verkehrslast v on 
5 kN/m2. 

- Obernäche der gesamten Konstruktion feuerverzinkt 
und gemäß Vorbemerkungen Punkt 5.4.9 beschichtet in 
DB 703. 

Aush:lhrung gemäß D 1230 

1,000 St 

G 1 !terro stt reppe 

lnnentrepoe im Trockenbereich, ars Zweiho1mtreppe, 
gerade. em!ä.ufig. te eh nr sc he/stati sch e A nf o rderu ngen 
an die Gesamtkonstruklion. Verkehrslast verti k.a t nach 
DIN 1055. rlllschhemmend. 7 Stk Steigungen 18,64/25 cm, 
Treppenlaufbreite ca. 100 cm, Treppenbreite ca. 107 crn. 
aus Stahl. DIN EN 10027-1, S235. Korrosionsschutz durch 
Feuerverzjnkunq, Momage auf Boden {Fußplatte ) und an 
der Decke (Kopf pi a ne). 

Treppenkonstruktion: 
Treppenwange außen L-Proti1. L220/65 mm, Ober Fußptane 
auf dem Boden monüer1. 8e1estigungsuntergrund 
Zeme n le strich. 

Treppenwange wandsellig Flachstahr 220115 mm. uber 
Fu ßplacte auf dem Boden montiert. 
Befestfgungsunterwund Zementestrich. 

Tritrstufen. rec;hteckig, aus Stahr DlN EN 10027-1. 
S235JRG2 (RSt 37-2}. als Gitterrost Maschenwe11e 30110 
... FOflsetzung aur nächster Seite (OZ: 01.05.006 0) 

G P EUR 

Üb~r1 rag .. „ ......... „ ... . . „ .. „„ „ .. „ • . „ ....... ·----· 

Sei ta 39 



ProJek1: 807 Neub.au aut dem Kunsi& und Mediencampus Hamburg 

Bautierr: 

OV·BSU/HSB-058i'12 Metallbau II LEISTUNGSVERZBCHNIS 

Pos. 

01.05.0070 

Leis lü ngsbe schrei bu ng EP EUR 

Fortse12ur1g von letzter Se~te (OZ; 01. 05.0060) 
Ubertrag -· .„--- „ „ ..... „ .... -

mm, TraQstatx.11c.ke 3 mm, Abmessung Slufe alb = 1.000/250 
mm 

Ausführunq inktusive Podestnache a/b = 200i1 00 cm, 
ein Längs- und Kurzseile Ftachstahl 220/15 mm. eine 
Lä 1 ngs seit e L 220/65 mm. Lau fflä ehe a 1 s drei [ e i 1 i ger 
Gitterrost, Maschenweire 30/10 mm, Tragstabdicke 3 mm, 

Ge!änder: 
5 Stk Pios!en. Flachstahl 50/1 5 mm, LänQe 1 = ca. 1 .150 
mrn, in L-Winkel eingestellt und umlaufend \lerschweiß1 
Knl es tab. Flachstah 1 50/ 1 5 mm. zwj sch en die 
Pfostenprof ite qeschweißt 
Handlauf Flachstahl 50/ 15 mm. auJ den Pfostenpm fll0n 
u rnlautend verschwe1 ßt. 

Alle Schweißnähte gaspach1elt und geschlitten bts zur 
vol I ständigen Glätte. 

Gesamte Konstruktion feuerverzinkt 

Ort: Ebene -2, Zugang Technik Kriechgang 

Ausführung analog 05300 

1,000 St 

Wartungsübergang 

WartungsuberQano im Technikschacht. Ausbildung wie 
1olgt: 

1 Stk Ratimen aus Quadratrohr 50150 mm. Wandstärke nach 
sratischer Erfo(dem1s. Dimensionierung durch deri AN, 
Länge ca.4.600 mm. Breite ca. 900 mm, Stahl St 37-2 DIN 
EN 10 027 -1 :S235JR nach DIN 1 0027-2; 1.0037 

4 Stk Pfoslen, Quadratrohr analog Rahmen, Höhe ca. 630 
mm, über Fußplatte mechanisch auf dem Zementestri ch 
befest~gt. 

11 m Aurlagerwinkel, Stahl St 37-2, L 50/50, auJ Rahmen 
___ Fortsetzung aut nächsler Seite {OZ: O \ .05.0070) 

GP EUR 

Ubert rag ---·-·····--· · - · --·-················- · ·-·---·-- · ·-- · 1 



Projekt: 807 Neubau auf dem Kuns1- und Medlencampus Haimburg 10 GB 2012 

Bauherr: 

OV-BSUIHSS--050/12 Metallbau II LE~STUNGSVERZBCHNIS 

Pos. 

01.05.0080 

Le-,s tu ngs bescn re 1bu n g EP EUR 

Fortsetzung von letzter Sei!e (OZ; ö1~os~ö07oi . 
Ubertrag 

aus Quadratrohr mechan~sch Clbi;ir Schr.aL1bverbindung 
ber es. t ig t. 

4 rn2 Ginerroste. Maschenwelte 30/1 O mm, Ouersctinin 
der Tragstäbe 30/3 mm, Tragstäbe in Ouerrich1ung. aus 
Stah1 DIN EN l0027·l,S235JRG2 (RSt 37-2). belastbar 
bis 5 kN/m2. scctlem gegen Herausheben, mit 
Wjnkelzarge_ AustuhruriQ in Einzelflächen. Abmessung ca_ 
4 mal l _ l 501900 mm. auf der Unterkonstru~tion verlegen 
und mect1anisch geqen Herausheben sichern. 

Gesamte Kons[ruktion dimensioniert für Verl<ehrs!ast von 
5 kNJm2. 

Alle Oberllächen feuerverzinkt, Schrauben 
raue rverz in k [ _ 

l,000 St 

Wart u ngsü berg a ng 

Wartungsübergang im Technikschacht. Ausb~ldung wie 
folgt: 

2 Stk Seitenträger aus Ouadralrohr 50/50 mm. Wandstärke 
nach statischer Ertorderri~s. Dimensfonierunq durch den 
AN. 3-f ach abgewinkelt, Länge in der Abwicklung 
ca.1. 180+ 1.560+320+ 700 mm. Stahl St 37·2 DJN E N 10 027 
-l :S235JR nach DIN l 0027-2: l .0037 
Mon~aqe über Fußp!anen an Wand bzw. Zememestrich 

3 Stk Querverbindungen zw~schen den Se,tenträgern, im 
Kn~ckpunkl, Quadratrohr ana!og Rahmen. LänQe 
1 = ca. 1.000 mm, mit deo Seirenträgern verschwei ßr. 

9 rn Auflagernlinket, Stahl St 37-2. L 50150. auf Rahmen 
aus Ouadralrohr mechanisch über Schraubverbindung 
beJest~gL 

3 m2 G1ttermste, Maschenweite 30/1 O mm. Querschn itt 
der Tragstäbe 30/3 mm. Tragstäbe in Querrichtung. a~JS 
Stahl DlN EN 10027-1, S235JRG2 (RSt 37·2), belastbar 
... Fortsetzung auf nächster Se11e (OZ: 01.05.0080) 

Übertrag 

GP EUR 



Projekt: 807 Neubau aul dem Kunst· und Mediencampus Hamburg 

Bauherr: 

OV·BSUJHSS--058112 Metallbau II LEISTUNGSVERZEICHNlS 

Pos. 

01.05 

Le 1stu n gsbesch re~bu ng EP EUR 

Fortsetzung von letzter Se1[e lOZ: O 1 .05.0080) ... 
ÜbMrag 

bls 5 kN/m2, sichern gegen Herausheben. mit 
Winke1za~ge. Ausfuhrurig in E inzetmi.chen. Abmessung 
ca. 2 mal 1.000!780 mm sowie 1 mal 7001780 mm. auf der 
Urlterkonslruh.tion ver1egsn und mechanisch gegen 
Herausheben srchern. 

Gesamte Konstruk1ion dimensioniert fUr Verkehrslas t von 
5 kN/m2. 

A'1e Oberflächen feuerverzinkt, Schrauben 
reueNerzinkt. 

1,000 St 

Summe Gitterrostabdeckung schräg T~chniksc;hac:ht 

GP EUR 



Projekt: 807 Neubau au1 dem Kunsl· und Med1encampus Hamburg 1{) 08 20!2 

Bauherr 

OV ·BSUfHSS-058/12 Meta II bau II LEISTUNGSVERZBCHNIS 

Pos. 

Ol.06 

01.060010 

Leis lu ngsbascnre<bu n g 

Sonstiges 

S1e ig 1 e iter 

EP EUR 

Innentreppe im Trock.enbererch. als Zwelholrn [reppe, 
gerade. einläufig, lechnische/statische AnforderunQen 
an die Gesamtkonstruktion, Ver'Kehrslast vert fka l nach 
D1N 1055, n . .itschhemmend, 20 Steigungen 20,3/ 13,5 cm, 
Treppen!auföreile ca. 104 cm. aus Stahl, rnN EN 
10027· T. S235, Korrosionsschutz durch Feuerverzinkung. 
MontaQe auf Boden (Fußpfane) und an der Decke 
(Kopfplatte}. Ausiührung wie folgt: 

· HEA - 100 TräQer, Lange ca. \ .200 mm. beidseitig über 
Kopfplanen Stahl, a/b/t "" ca. 1 50/150/l 0 mm am Rohbau 
mechanisch über Senkkopfschrauben befestigt, Träger 
dient als oberes Aullager der Treppenkonstruktion 

- Treppenwangen aus Stahlwinkel. L 200/65 mm, 
Materialstärke 15 mm, L-Winkel aus Flachstahl 
verschweißt. 
Befestigung über zwei L-Winkel ( L 40x30 bzw. L 40x50) 
aur die Stahlbetonpodeste aufzulagern und dor1 
mechanlsch mit Senk.kopfschrauben zu bef esti~en. Oie 
Treppenwangen laufen im unteren Anschjuss an die 
Podes~e konisch zu. 

Im oberen Anschlussbereich läuft dre Wange spitzwit1klig 
zu und knickt in die Horizontale ab. Die Abmessung des 
L ·Winkels in der Horiwntalen beträgt 540x65 mm. 
Auflagerung aut dem oben !4enanmen HEA Profil. Oie 
Wange Ist mechanisch w berestigen. 

- Gitterroststufen a./b = ~ 35/1 .200 rnm. 
aus Stahl DIN EN 10027-1, S235JRG2 (RSt 37T2}, als 
Gitterrost, Maschenweite 30/10 mm. Traqstabdicke 3 mm, 
Korrosionsschulz durch F euerveri)nku ng. 
rne StlJfen werden über L-Winkel an den Stahlwangen mit 
Senkkopf schrauben mechanisch befestigL 

- Ge!änderpfosten Flachstahl 50/15 mm, Länge ! =Ca 
1.650 mm. Achsabstand untereinander ca. 300 mm, in d ~e 
Treppenwange einges1er1t und mjt umlaufender 

,„ Fortsetzung aui nächster Sei[e (OZ: 0U)6.00f01 

GP EUR 



Projekt 

Bauheu: 

Pos. 

01.06.0020 

01.06.0030 

807 Neubau auf dem KunstT und Mediencampus Hamburg l0.08.20 12 

LEISTUNGSVER28CHNIS 

Le1sturigs.beschreibung 

Fortsetzung von latz.rer Seile (ÖZ: o 1.06.001 0} . 

Schweißnaht befestigL 
Die beiden Pfosten am unteren Antritt sind auf eirie 
Brerte von 130 mm verbreitert aus.zuführen. 

EP EUR 

-Handlauf und Kniestab aus Flachsrehl 50/t 5 mm, über 
umfauf ende Schwerßnähte mi1 den Pfosten ve rschweißt. 

- Zuganqsfchen...inQ als Drehtür. Material Stahlblech. bth 
= ca. 90011.000 mm. mit .zwei Stück Bändern am Pfosten 
montien. lnkl. Schloss 

Schweißnähte versenkt. geschliHen ur1d gespachtelt bis 
zur vollständigen Gläne. es dürfen keine Ausrundungen 
oder AbsalZe sichtbar sein. 

Alle Oberflächen feuerterzinkt. Oberfläche besctiichtet 
in DB 703 

Ort: Treppenhaus Dachausstieg 

Ausführung gemäß DetaH 05031 

',000 SI 

Schachta bd eck. begehbar 1100/ 1000 rnm feue rven: 5k N/m2 

Sehachtabdeckung, begehbar. Maße 1100/TOOO mm. aus 
RIHelblech, Dicke 3 mm. aus Stahl DIN EN i 0027·1, 
S235J2G3 (Blech St 37-3). Korrosionsschuiz durch 
Feuerverzinkung, belastbar bis 5 kNJm2, sichern gegen 
Herausheben, Bew ert u ngsg ru ppe Ru tschg e fahr R 1 O 
gemäß BGR 181, mit W\nkelz.arqe. mit Schrauben und 
Laschen berestiQen. Befestiqungsu mergrund Beton. 

5,000 Sr -------· .... „„. ··--· .. . 

Kleine lsentel le 1 g rund i e rt 

GP EUR 

... Fonsetwng auf nächster Seite (OZ: 01.06.0039..._____ ____________ _ 

Ubertrag .... 

Sei te-44 



Projekt: 807 Neubau aut dem Kunst· und Mediencampus Hamburg 10 .00.20, 2 

Bauherr: 

OV·6SUIHSB-05al12 Metallbau II L EISTIJNGS'Y E RZEJC HNIS 

Pos. Leis tu ngsbesctl re 1bu ng 

-----~F-o-rls-e-,z-ung van lsizter Seite (ÖZ: ci'1.06.003Ö) ... 

EP EUR 

01.06.0040 

Ol .06 0050 

01 .06.0060 

01.05.0070 

Ol.06.0080 

Ubeftrag 

Kteineisenteife. qru ndiert, aus Stahr S 235 JR. nach EN 
10027-1 : S 235 JRnach EN 10027-2; 1 .0037für Bauteile 
aller An. in diversen Abmessungen anfenigen. liefern und 
einbauen.Ka~k.uiationsansatz: 2 - 5 kg/St 

50,000 kg 

KI e 1 nel se n ~e l !e, teu erverif n kt 

Kleineisenteile, reuerverzink1, aus Stahl S 235 JR, nach 
EN 10027-1 : S 235 JRnach EN 10027-2: l .0037f0r 
Bauteile af!er Art, in diversen Abmessungen anfertigen, 
lie!ern und einbauen. Kalkulationsansatz : 2 - 5 kg/St 

50.000 l<.g ...•.. ·------· .. ··-·--·--

Profllstahl, grundiert 

Protilsiahl. grundiert, aus Stahi S 235 JA.nach EN 
10027· 1: S 235 JRnach EN 10027-2: 1.0037rür Bauteile 
aflef An, in diversen Abmessungen anfertigen .. lieJern urid 
ernbauen.Kalku1ationsansatz ; ca. 1 O kg/St 

50,000 kg 

ProHlstahj, teuerven:inkt 

Profilstahl. JeuerverzinkL aus Stahl S 235 J R,nach EN 
10027-1: S 235 JRnach EN 10027·2: L0037fur Bauteile 
aller Art in diversen Abmessungen anfertigen, he1ern und 
einbauen.Kalkulationsansatz : ca. 10 kg/St 

20,000 kg 

Edel sta h 1 profl le V2A 

Edelstahtprofiie V2A. Kalkulatiorrsansatz : 3 - 10 kg/rn 

65.000 kg ····· ··------·----

Feuerven:lnkung, Kle~nei~nteile 

... Fortsetzung auf nachstec Seire (02: 01.06.0080) 

Übertrag 

GP EUR 

Seite45 



Pro!ekt: 
9auherr. 

807 Neubau al.11 dem Kuos1- und Medteocampus Hamburg 10.08.2012 

OV • BS U/HS B-058.112 Meta II bau II LEISTUNGSVERZEICHNIS 

Pos. 

01.06.0090 

01.06.0100 

01.06.01 \0 

01.06.0120 

01.06 

01 

Le-1s1u ngsbes:c:h re·bu n g EP EUR 

Fortsetz.ung YM let.i:ler Se11e (OZ. 01 06.00BCl) ... 
Ubertrag 

Feuerverzinkung von J-0.;:iineisente(!eri, anste11e von 
Grundierung, als Mehrpreis. 

10.000 kg 

Winkelstahl~ feueNerzink1 

Winkelstahl, feuerveriinkt. aus Stahl S 235 JA.nach EN 
10027-1 : S 235 JRnach EN 1 0027 -2; 1 .0037für 
Deckenränder, Befesti~ungeri. Auflager. RandabscMhJsse 
etc„ irt diversen .A.bmessurigen, 1nkJ. 
Betestigungsmaterial_ 

W.000 kg 

Fun da me n te Fa h n a dstä n der 

Orlbeton Einzelf undamsnt, obere 8etonnäche waagerecht. als 
Stahlbeton. Normalbeton C 20125 DIN EN 206- 1, rnN 1 045-2, 
Abmessung ca, 30;'-30r50 crn. inklusive konS[rlJi-:.t:ver 
Bewehn.mg, sowie !E.rdarbei1en hersteflen. 

42,000 St 

Fahrrad stände r 

Fahrradsländer, Material Edetscalll. bes{ehend aus 
Flachstahl 60/15 mm. Hohe ca. 70 cm. Länge ca_ 100 cm, 
Länge 1n der AbwJCklung ca. 240 cm. be1dse1üg Ciber 
Fußplane 20/20 cm mit Senkkopfschrauben aur 
St ah lb etonf un dam an ten v e rsch rauben. 

2l,000 St 

Randw~nkel, verzink1, L 14011 ~0/4 mm 

Randwinkel aus 11erz.1riktern Stahl. einschl. 
Betestigungsm.aterial, Verstä,kungsrLppen aus Stahlblech 
5 mm sowie Bohrungen tür AnschlussslellenpJos[Bn 
u.dql. Statllsorte nach EN 10027-1 : S 235 JRStahlsone 
nach EN 10027-2 : 1 .0037 Abmessung : L 140114014 mm 

30,000 rn 

Summe Sonstl ges 

Summe Metallbau II 

GP EUR 

Seite 46 



ProJek1: 807 Neubau auf dem Kunst- und Mediencampus Hamburg 

Bauherr: 

OV-BSUIHSS-058/12 Me!allbau II 

Pos. Leis 1 u n gsbesc h re i bu ng 
----------- --- -

oi .01 

01 .02 

01.03 

01.04 

01.05 

01.06 

01 

NETIOSUMME 

VOR8ERE.lTENDE ARBEITEN 

Vordach Anlisferung 

A.u s se r,ge 1 ä nder 

lnnengeländet 

Ginerros1abdeckung schrag Tecnnikscnacht 

SonsTiges 

Metall bau II 

19,00 % MEHRWERTSTEUER 

SRUlTOSUMME 

. -. -·--·- - ----

1008.2012 

LEISTUNGS\JERZ8CHNIS 

EP EUR GP EUR 

Seite 47 


